
Die Aufstellung, die der Deut-
schen Presse-Agentur vorliegt,
zeigt: Galten am 1. Januar
2014 noch 1671 Gesetze mit
44.216 Einzelnormen, so wa-
ren es zu Beginn dieses Jahres
schon 1792 Gesetze, die aus
insgesamt 52.155 Einzelnor-
men bestanden.
Dichter ist das Dickicht der

Vorschriften allerdings nicht
nur auf der Ebene der vom
Bundestag beschlossenen Ge-
setze geworden, sondern auch
bei den Rechtsverordnungen,
mit denen die Exekutive die
Details regelt. Am Stichtag 1.
Januar 2014 gab es laut Bun-
desregierung 2720 bundes-
rechtliche Verordnungen mit
38.192 Einzelnormen. Zehn
Jahre später bestanden die
zum Stichtag 1. Januar gelten-
den 2.54 Rechtsverordnungen
des Bundes aus 44.272 Ein-
zelnormen.

Dem Anstieg der Normen
entgegentreten

Ein Sprecher des Justizminis-
teriums wies darauf hin, dass
die Anzahl an Gesetzen nicht
mit der Bürokratielast gleich-
gesetzt werden könne.
Schließlich brauche man ja
auch ein Gesetz, um Bürokra-
tie abzubauen. Auch löse
nicht jede Einzelnorm oder
jedes Gesetz bürokratische
Kosten aus. Es sei dennoch
Ziel des Bundesjustizministe-
riums, dem weiteren Anstieg
der Zahl der Einzelnormen
entgegenzutreten, indem „wir
die Rechtssetzung einfacher
und verständlicher machen“.
Auf die Frage, ob es für

Handwerker, private Vermie-
ter, ehrenamtlich Tätige und

andere Menschen ohne juris-
tische Vorbildung in Deutsch-
land noch problemlos mög-
lich sei, sich in jedem Fall ge-
setzeskonform zu verhalten,
räumt die rechtspolitische
Sprecherin der SPD-Bundes-
tagsfraktion, Sonja Eichwede,
ein: „Wir haben in Deutsch-
land eine ziemlich hohe Rege-
lungsdichte.“ Es sei auch
nicht gut, wenn man für zu
viele Vorgänge eine Fachkraft
oder einen Rechtsanwalt be-
auftragen müsse. Die Lage sei
aber nicht hoffnungslos, fügt
die Abgeordnete hinzu. Eich-
wede sagt: „Wir haben in Tei-
len ein Dickicht, aber wir ha-
ben auch die Möglichkeit, das
zu ändern.“
Zu viele bürokratische Auf-

lagen und umfangreiche Be-
richtspflichten waren neben
hohen Energiepreisen von
Wirtschaftsverbänden zuletzt
besonders häufig als Belas-
tung genannt worden.

Entlastungen sind nicht
ausreichend

Die von der Bundesregierung
2023 vorgeschlagenen Entlas-
tungen, zu denen etwa kürze-
re Aufbewahrungspflichten
für steuerlich relevante Belege
zählen sowie die Möglichkeit,
manches per E-Mail anstatt
per Brief mit Unterschrift zu
regeln, wurden zwar von ih-
nen begrüßt, insgesamt je-
doch als nicht ausreichend
kritisiert.
Das von Justizminister

Marco Buschmann (FDP)
kürzlich vorgelegte Bürokra-
tie-Entlastungsgesetz dürfte
im März vom Kabinett be-
schlossen werden. Im vergan-
genen Dezember hatte Busch-
mann gesagt: „Viele Bürger
und Betriebe nervt ja nicht
nur, was im Gesetz steht, son-
dern auch die Art und Weise,
wie die Gesetze von den Be-
hörden vollzogen werden.“

„Mut zur Entscheidung
fehlt“

Dort müsse mehr Tempo auf-
genommen werden, und „dass
wir vielleicht auch bei Klei-
nigkeiten mal Fünfe gerade
sein lassen“
Rechtsanwalt Jan Thiele,

der sich in einer Kanzlei in
Potsdam unter anderem mit
der Planung und Genehmi-
gung von Windenergieanla-
gen beschäftigt, sagte, wenn
die Anweisung von ganz oben
käme, wäre auch in Deutsch-
land mehr Tempo möglich.
Im Alltag wehe in den Behör-
den jedoch ein ganz anderer
Geist. „Der Mut zur Entschei-
dung fehlt. (DPA)

Mehr staatliche Regeln
Zahl der Gesetze und Vorschriften hat stark zugenommen

BERLIN. Die Regelungsdichte hat
in Deutschland in den vergan-
genen zehn Jahren enorm zu-
genommen. Wie aus einer Sta-
tistik der Bundesregierung her-
vorgeht, stieg sowohl die Zahl
der bundesrechtlichen Gesetze
als auch die Zahl der Einzelnor-
men in diesem Zeitraum stark
an.

Die durch neue Gesetze verursachten Bürokratie-Lasten haben im zurückliegenden Jahr ein Rekordni-
veau erreicht. FOTO: GOLLNOW/PA
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Sonja Eichwede, rechtspolitische Sprecherin
der SPD-Bundestagsfraktion,

„Viele Bürger und Betriebe nervt ja
nicht nur, was im Gesetz steht, sondern auch

die Art und Weise, wie die Gesetze
von den Behörden vollzogen werden.“

Wetter-Willi
Das ist doch mal ganz angenehm,
denkt sich Willi beim Blick aus dem
Fenster. Draußen wechseln sich Wol-
ken und Sonne ab.
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Schokoladen-Fans kann bei dem Anblick bange werden: Der
Preis für eine Tonne Rohkakao an der Rohstoffbörse in London
kletterte zuletzt steil nach oben - auf einen Rekordstand von um-
gerechnet knapp 5500 Euro. Anfang Januar hatte der Preis noch
unter 4000 Euro gelegen, im Februar vergangenen Jahres unter
2500 Euro. Die wichtigste Zutat für Schokolade ist so teuer wie
noch nie. Auch Verbraucherinnen und Verbraucher in Deutsch-
land müssen damit rechnen, dass sie für die beliebte Süßigkeit
bald tiefer in die Tasche greifen müssen. FOTO: SKOLIMOWSKA/DPA

Preise für Schokolade steigen
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Kinderstar, Teenie-
Schwarm, Pop-Phäno-
men - Justin Bieber hat
den Superstar-Wasch-
gang hinter sich. Der Ka-
nadier ist am 1. März 30
Jahre alt geworden - und
die Zeit als globales Phä-
nomen ist vorbei.

Prominent Seite 8

Pop-Phänomen ist 30 geworden
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Eine neue Attraktion für
Bremerhaven: Scarlett
Kemmling und Nils Lefe-
ring bringen das erste
Bogenkino in die Innen-
stadt. Die Besucher er-
wartet ab dem 15. März
echter Bogensport mit
virtuellen Zielen.

Stadt Bremerhaven Seite 5

Das erste Bogenkino öffnet
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Vollsperrung heißt es auf
der einsturzgefährdeten
A27 bei Hagen - nun hat
die Erneuerung des ma-
roden Grabendurchlasses
begonnen. Bauarbeiter
rücken der Fahrbahn mit
schwerem Gerät zu Lei-
be.

Das Cuxland Seite 10

Autobahn 27 wird saniert
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Ein Debakel für die DFL,
ein Sieg für die organi-
sierten Fans - aber auch
gut für den deutschen
Fußball? Nach dem gro-
ßen Beben bei der Deut-
schen Fußball Liga ist der
Investoren-Einstieg end-
gültig gescheitert.

Sport Seite 12

DFL: Investoren steigen nicht ein
WIESBADEN. Nach erheblichem
Einbruch während der Coro-
na-Pandemie sind im vergan-
genen Jahr die Reallöhne der
Beschäftigten in Deutschland
erstmals wieder leicht gestie-
gen. Die im Schnitt um 6,0
Prozent gesteigerten Gehälter
wurden 2023 nahezu vollstän-
dig von den um 5,9 Prozent
gestiegenen Verbraucherprei-
se ausgeglichen, wie das Sta-
tistische Bundesamt berichte-
te. In dem Jahr blieb ein Real-
lohnplus von 0,1 Prozent, der
erste Zuwachs seit 2019.

Nach Corona-Flaute

Reallöhne wieder
leicht gestiegen

STRAßBURG. Das EU-Parlament
will es den EU-Staaten über-
lassen, ob sie verpflichtende
regelmäßige Gesundheitsun-
tersuchungen von Autofah-
rern einführen wollen. Eine
Mehrheit der Abgeordneten
sprach sich dafür aus, dass na-
tionale Regierungen entschei-
den sollen, ob sie künftig von
Führerscheininhabern regel-
mäßig ärztliche Tests verlan-
gen. Hör- und Sehtests könn-
ten dann etwa eine Selbstein-
schätzung der Führerscheinin-
haber ergänzen. Die Wahr-
scheinlichkeit, dass es in
Deutschland künftig solche
Tests gibt, ist gering. Denn ei-
nerseits haben die EU-Staaten
bereits ihre Position für die fi-
nalen Verhandlungsrunden
über die neuen Regeln festge-
legt und werden sich nicht für
verpflichtende Tests ausspre-
chen. Andererseits hat sich
Bundesverkehrsminister Volker
Wissing (FDP) klar gegen sol-
che Tests ausgesprochen.

Autofahrer-Medizinchecks

EU-Staaten sollen
selbst entscheiden

NÜRNBERG. Die Aussichten auf
dem deutschen Arbeitsmarkt
bleiben trotz der schlechten
Konjunktur leicht positiv. Das
Arbeitsmarktbarometer des
Instituts für Arbeitsmarkt- und
Berufsforschung (IAB) in
Nürnberg verharrt im Februar
bei 100,3 Punkten - und liegt
damit weiterhin über der neu-
tralen Marke von 100. Unter-
nehmen in Deutschland pla-
nen allerdings, weniger Per-
sonal einzustellen. Das Ifo-Be-
schäftigungsbarometer sank
im Februar auf den niedrigs-
ten Wert seit drei Jahren. „In
der Industrie stehen die Zei-
chen weiterhin auf Personal-
abbau“, teilte das Ifo-Institut
mit.

Prognose

Arbeitsmarkt
leicht positiv
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für Ihre Ernähru
ng!“ eganV

NÜRNBERG. Die Deutschen
bleiben weiter im Sparmodus.
Die Verbraucherstimmung
hat sich nach der neuesten
Erhebung der Marktfor-
schungsinstitute GfK und
NIM im Februar nur leicht
aufgehellt. Zwar legen die Er-
wartungen hinsichtlich des
Einkommens zu. Doch die
Sparneigung und wenig Hoff-
nung auf eine bessere Kon-
junktur führten dazu, dass
größere Anschaffungen weiter
zurückgestellt würden, teilten
die Institute mit.
„Die Konsumenten sind

stark verunsichert. Neben den
nach wie vor steigenden Prei-
sen dürften sicherlich schwä-
chere Konjunkturprognosen
für die deutsche Wirtschaft in

diesem Jahr ein wichtiger
Grund dafür sein“, erläuterte
Rolf Bürkl, Konsumexperte
beim Nürnberg Institut für
Marktentscheidungen (NIM).
Die Sparneigung habe das
höchste Niveau seit der Fi-
nanzkrise der Jahre 2008/
2009 erreicht.

Prognose deutlich
nach unten reduziert

Die Konjunkturprognose der
Bundesregierung sei deutlich
nach unten reduziert worden.
Die Verbraucher sähen auch
zu Beginn des Jahres 2024
keine Anzeichen für eine
nachhaltige Erholung der
deutschen Wirtschaft.
Für das Konsumklima pro-

gnostizieren die Nürnberger

Marktforscher für März einen
Wert von minus 29 nach mi-
nus 29,6 im Februar. Vor der
Corona-Pandemie hatte das
Konsumklima vergleichsweise
stabil bei etwa plus zehn
Punkten gelegen. Für die Ver-
besserung sind vor allem die
Erwartungen hinsichtlich des
Einkommens verantwortlich.
Der Indikator für die Ein-

kommenserwartungen kletter-
te auf den besten Wert seit Fe-
bruar 2022. Der Optimismus
sei begründet. „Deutliche
Lohn- und Rentenerhöhungen
in Verbindung mit weniger
stark steigenden Preisen wer-
den zu spürbaren realen Ein-
kommenszuwächsen führen“,
prognostizieren die Marktfor-
scher. (DPA)

Euro sitzt nicht mehr locker
Viele Verbraucher halten sich beim Einkauf zurück

MARKEN OUTLET
– Lagerverkauf –
Mo. 04.03. bis Sa. 09.03.

10 – 18 Uhr

70% auf alles!
Nur nackt ist günstiger!
Keine Kartenzahlung

möglich!
AGAT GmbH

Wilhelm-Leuschner-Str. 1b
27578 Bremerhaven

ANZEIGE
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Aus der Seestadt

FISCHEREIHAFEN. Die Queen of
Quatsch ist mit einer neuen
Tour zurück. Mit ihrer Band,
den Honkey Donkeys, und
dem Programm „Arschbom-
be Ole“ tritt Mirja Boes am
Sonntag, 10. März, im Thea-
ter im Fischereihafen (TiF)
auf. Die Vorstellung der Ko-
mikerin und Sängerin be-
ginnt um 18 Uhr. Tickets gibt
es bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen sowie unter
Tel. 0471/93 3344 oder im In-
ternet.

www.tif-bremerhaven.de

Mirja Boes mit
neuem Programm

Mirja Boes tritt mit ihrer Band
im TiF auf. FOTO: LAION

BREMERHAVEN. 14 Veranstaltungen laufen in Bremerhaven zum
Weltfrauentag am 8. März, Motto: (Einzig)artige Frauen in stür-
mischen Zeiten!? Die Lesung von Anne Rabe aus ihrem Buch „Die
Möglichkeit des Glücks“ am Montag, 4. März, 19.30 Uhr, bei der
VHS in der Lloydstraße ist Auftakt. Es folgen Vorträge, Work-
shops, Theater und vieles mehr. Schlusspunkt ist am 15. März mit
Ladies Night im Gemeindesaal der Petruskirche. Die Zentralstelle
der Landesfrauenbeauftragten lädt für Freitag, 8. März, zum
„Frauenpolitischen Netzwerken um 12“ in die Schifferstraße 48
ein. Die Veranstaltungen stehen im Online-Kalender der ZGF. Der
Flyer liegt in Geschäften, Institutionen und im ZGF-Büro; Aus-
kunft: 0471/59613823, office-brhv@frauen.bremen.de.

https://weltfrauentag-bremen.de

14 Veranstaltungen zum Weltfrauentag

GEESTEMÜNDE. Das Paten-
schaften-Projekt „mitKids“
der Ehlerding-Stiftung ist
aus Lehe in neue Räume am
Neumarkt in Geestemünde
gezogen. Damit soll ein neu-
es Kapitel der Erfolgsge-
schichte aufgeschlagen wer-
den. Mit dabei war ein pro-
minentes Stiftungsratsmit-
glied.
Seit zehn Jahren vermittelt

„mitKids“ in Bremerhaven
ehrenamtliche Paten an Kin-
der aus belasteten Familien.
Das Projekt ist damit längst
aus den Kinderschuhen und
gewachsen. So wurden jetzt
neue Räume im Dienstleis-
tungszentrum KAP an der
Grashoffstraße 7 bezogen
und am Sonnabend einge-
weiht.

Beim Tag der offenen Tür
vorgestellt

Der neue Standort wurde
mit Musik, Essen und Ge-
sprächen bei einem Tag der
offenen Tür der Öffentlich-
keit vorgestellt. Zu Gast wa-
ren nicht nur Paten und Kin-
der, sondern unter anderem
auch die Senatorin Claudia
Schilling (SPD) und Dezer-
nent Martin Günthner
(SPD). „Ein tolles Projekt,

damit Kindern das Leben ge-
lingt“, betonte Schilling.
Günthner bekräftigte: „Das
Projekt hilft dabei, unsere
Stadt jeden Tag ein Stück
weit besser zu machen.“
Ingrid und John Ehlerding

betonten, wie bereichernd
die Patenschaften sowohl für
die Kinder als auch für die
Paten seien - im besten Sin-
ne eine Win-Win-Situation.

Freude herrschte auch über
den Besuch von Stiftungs-
ratsmitglied Willi Lemke.
Die „mitKids“-Aktivpaten-

schaften vermitteln Paten an
Kinder zwischen zwei und
neun Jahren. Interessierte
können sich an Cassandra
Fee Berndt unter Tel.
0471/95159577 oder per
E-Mail an berndt@ehler-
ding-stiftung.de wenden. (JG)

Zuhause in Geestemünde
Patenschaften-Projekt „mitKids“ zieht am Neumarkt ein

Froh über das neue Domizil in Geestemünde (von links): Marc Die-
ckell, Willi Lemke, Sandra Ullrich-Rahmer, Ingrid Ehlerding, Martin
Günthner, Cassandra Fee Berndt, Dr. Claudia Schilling, Carsten Haake
und John Ehlerding. FOTO: REBSTOCK/MITKIDS

Das „WERK.“-Haus ist
schon jetzt eine der wichtigs-
ten Anlaufstellen für Kreati-
ve in Bremerhaven. Dieses
Jahr soll die Entwicklung
des Kultur- und Nachbar-
schaftshauses an der Alten
Bürger 218 allerdings noch
einmal richtig Fahrt aufneh-

men. Der erste Schritt ist
schon gemacht, wie Jonas
Hummel vom Werk-Verein
erklärt. Die Stäwog hat das
Gebäude an die engagierten
Kreativen verkauft. Die
„WERK.“-Gruppe kann jetzt
so richtig loslegen. Los
geht's mit der Sanierung.
„Wir wollen die Arbeiten so
schnell wie möglich verge-
ben. Der Architekt erstellt
gerade ein Leistungsver-
zeichnis“, erklärt Jonas
Hummel vom Vorstand des
Hausvereins „WERK“. Im
ersten Bauabschnitt sollen
das Erdgeschoss und das ers-
te Obergeschoss saniert wer-
den. Die Arbeiten sollen
möglichst bis zum Herbst
abgeschlossen werden. In-
wieweit das Projekt durchs
Landesprogramm „Lebendi-
ge Quartiere“ unterstützt
werden kann, wird noch ge-
prüft.
Ins Erdgeschoss wird das

derzeit „heimatlose“ Bäcke-
rei-Restaurant Findus einzie-
hen, das sich mit liebevoll
zubereiteten Speisen einen
Namen in der Stadt gemacht
hat. „Findus kann in diesem
Jahr öffnen“, kündigt Hum-
mel an und führt durch die
Räume, die sich derzeit noch
vollständig entkernt mit offe-
nem Backstein-Mauerwerk
präsentieren. Die Ehrenamt-
lichen haben schon zahlrei-
che Vorarbeiten geleistet.
Die Fassade des Hauses ist
weiterhin mit einem Gerüst
versehen.

Werkstätten können
gemietet werden

Im Obergeschoss befinden
sich die Werkstätten des Ver-
eins Zircula. Dort stehen un-
ter anderem 3D-Drucker,
CNC-Fräse und Siebdruck-
maschinen bereit, auch ei-
nen Seminar-Raum gibt es.
In Eigenarbeit haben die
Werk-Ehrenamtlichen schon
eine Teil-Sanierung umge-
setzt, die Holzdielen und
Türrahmen des Hauses von
1905 zeigen sich abgeschlif-
fen, die Wände frisch ver-
spachtelt.
Vereine, Einzel-Personen

und Firmen haben die Mög-

lichkeit, sich dort einzumie-
ten. Schon jetzt finden dort
zahlreiche Workshops statt.
„Wir sind der Stäwog sehr
dankbar, dass sie uns so gut
begleitet“, betont Hummel.
Auch nach dem Verkauf des
Hauses stehe sie beratend
zur Seite, prüfen, ob die Sa-
nierung auch fachgerecht
ausgeführt werde. Das Haus
umfasst 1200 Quadratmeter
auf fünf Stockwerken. „Wir
wollen ein Heimathafen für
Menschen mit Visionen
sein“, sagt Jonas Hummel.
Die Sanierung der Geschos-
se drei bis fünf soll in weite-
ren Bauabschnitten erfolgen.
Dort sollen Wohnungen ent-
stehen. Das heißt aber nicht,
dass die Räume derzeit leer
stehen. „Wir stellen die Räu-
me in der unsanierten Zwi-
schennutzung auch als Ateli-
ers gegen Spende oder Mit-
arbeit zur Verfügung“, er-
klärt Hummel. In die Garage
im Hinterhof soll eine Indus-

trie-Plastik-Recycling-Ma-
schine einziehen.
Das „WERK.“-Haus um-

fasst bislang einen Lasten-
fahrrad-Verleih, eine Fahr-
radwerkstatt, Holz- und Me-
tall-Werkstätten, ein Sieb-
druck-Atelier, ein Digitalla-

bor mit 3D-Drucker und
Plotter, ein Recycling-Atelier
für Plastik, ein Film- sowie
ein Tonstudio, Kunstateliers
und einen Bewegungs-
Raum.

Vorfreude
auf neue Mitstreiter

Hummel ist voller Vorfreude
auf die kommenden Monate.
Er betont, dass sich
„WERK.“ weiterhin auf neue
Mitstreiter, Förderer und Be-
sucher bei den Veranstaltun-
gen freue.

Gute Nachrichten vom „WERK.“-Haus in der Alten Bürger: Bäckerei-Restaurant Findus zieht ins Erdgeschoss

Die Sanierung kann starten
VON JENS GEHRKE

LEHE. Meilenstein erreicht: Das „WERK.“-Haus in der Alten Bürger
wird bald saniert. Gut für all jene, die dort engagiert sind. Das
Gebäude gehört jetzt ihnen. Los geht's im Erdgeschoss. Ein be-
kanntes Lokal wird dort einziehen.

Jonas Hummel in den Räumen, in denen später das Findus einziehen soll. FOTOS: MASORAT

Die spätere Küche des Findus.
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Jonas Hummel vom Werk-Verein

„Wir wollen die Arbeiten
so schnell wie möglich vergeben.“

ANZEIGE

Dienstag, 12. März 2024, 17–18.30 Uhr

Forum der Arbeitnehmerkammer
Barkhausenstraße 16
27568 Bremerhaven

Anmeldung erforderlich:
va-bhv@arbeitnehmerkammer.de

Kontakt und weitere Infos:
T 0471.92235-0

IHR RECHT – EINFACH ERKLÄRT

Mutterschutz, Eltern-
zeit und Elterngeld –
Infos für (werdende)
Eltern

ANZEIGE

SCHENKE LEBEN,
SPENDE BLUT.

Jetzt QR-Code scannen
und einen Termin
reservieren!

Montag, 04. März 2024 | 15:30 - 20:00 Uhr

Grundschule Loxstedt
Claus-Gieschen-Straße 3, 27612 Loxstedt

Montag, 04. März 2024 | 17:00 - 20:00 Uhr
Gasthof Mensing
Lindenbruch 16, 27628 Sandstedt

Dienstag, 05. März 2024 | 16:00 - 20:00 Uhr
Schule Bokel
Mühlenstraße 7, 27616 Bokel

Mittwoch, 06. März 2024 | 16:00 - 20:00 Uhr
Schule Wehdel
An der Schule 5, 27619 Schiffdorf

Donnerstag, 07. März 2024 | 16:00 - 20:00 Uhr
Schulzentrum Bad Bederkesa
Beerster Mühlenweg 25, Bad Bederkesa

ANZEIGE

frühermachte sich die SPD für die Hafenarbeiter in der Seestadt
stark und kämpfte um jeden Job an der Kaje. Doch das war
einmal. Heute gefährden die Sozis durch ihre kurzsichtige und
konfuse Politik unzählige Arbeitsplätze in den Überseehäfen!

Im Januar wurde auf dem Landesparteitag der Bremer SPD
der Antrag eingebracht, die geplante Vertiefung der Unterweser zwischen Brake und
Bremerhaven zu stoppen. Sollte sich diese Forderung durchsetzen, hätte das fatale
Folgen für die Wettbewerbsfähigkeit des Hafenstandorts Bremerhaven. Dann nämlich
stünde auch die überfällige Vertiefung der Außenweser auf dem Spiel, die dringend
geboten wäre, damit Großcontainerschiffe den Containerterminal Bremerhaven tideun-
abhängig erreichen können. Sollte auf den Ausbau verzichtet werden, würden künftig
mehr Frachter andere Häfen anlaufen und der Güterumschlag in der Seestadt sinken.
Viele Stellen in der Hafenwirtschaft fielen dann dem Rotstift zum Opfer!

Wer glaubte, dass der arbeitsplatzgefährdende Antrag von den SPD-Parteitagsdele-
gierten ohne viel Federlesens abgeschmettert werden würde, sah sich getäuscht: Die
Entscheidung über die Initiative der öko-bewegten Parteilinken wurde lediglich „vertagt“.
Ausgang offen.

Wenig arbeitnehmerfreundlich zeigte sich auch die SPD-Fraktion in der Bremischen
Bürgerschaft. Dort hatte die CDU kürzlich beantragt, das Planungsverfahren für die
Vertiefung der Außenweser zu beschleunigen, um das Projekt endlich voranzubringen,
was von der Fraktion Bündnis Deutschland unterstützt wurde. Denn wir stehen ohne
Wenn und Aber auf der Seite unserer Hafenarbeiter, die einen guten Job machen und
maßgeblich zur wirtschaftlichen Prosperität der Seestadt beitragen. Doch die linken
Senatsfraktionen von SPD, Grünen und Linken sahen das offenbar anders und lehnten
der Antrag ab - übrigens mit den Stimmen aller SPD-Abgeordneten aus Bremerhaven!

Für die Fraktion Bündnis Deutschland ist klar: Die Vertiefung von Unter- und Außenwe-
ser ist unverzichtbar, um die Beschäftigung in den Überseehäfen auf dem heutigen
Niveau langfristig zu sichern. Wer diese Maßnahme politisch torpediert, gefährdet in
fahrlässiger Weise Arbeitsplätze und damit den Wohlstand in Bremerhaven. Das werden
wir nicht mitmachen,

sagt Ihr

Jan Timke

Fraktionsvorsitzender Landtag
Bündnis Deutschland

V.i.S.d.P.: Fraktion Bündnis Deutschland in der Bremischen Bürgerschaft,
Ludwigstr. 20, 27570 Bremerhaven, Tel.: 0471/92927692,

E-Mail: kontakt@bd-fraktion-bremen.de

Die KLARTEXT-Kolumne
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LEHE. Wenn Leon und seine
Klassenkameraden die Schu-
le erreichen, haben Früh-
stückshelfer wie Doris Lühr-
sen schon ganze Arbeit ge-
leistet. Die Bremerhavener
Grundschüler erwartet ein
vollwertiges Frühstücksbuf-
fet. Ein neues Projekt macht
es möglich.
Eine halbe Stunde vor

Schulbeginn ist der Früh-
stücksraum der Pestalozzi-
Grundschule bereits voll be-
setzt. Die Schüler sitzen vor
ihren Tellern und Müsli-
Schalen, ein Glas Kakao ne-
ben sich, und unterhalten
sich. Seit Kurzem gibt es das
Frühstück des Vereins „Brot-
zeit“ in Bremerhaven. 120
Schülerinnen und Schüler
werden jetzt täglich in der
Pestalozzi-Schule verpflegt.
Neben der Pestalozzi-Schule
ist es auch in der Neuen
Grundschule Lehe und in
der Lutherschule gestartet.
Während Ornela und An-

tonia frühstücken, wirbeln
die ehrenamtlichen Früh-
stückshelfer nebenan in der
Schulküche. S Fünf Senio-
ren engagieren sich für
„Brotzeit“ an diesem Mor-
gen an der Pestalozzi-Schu-
le, 26 Frühstückshelfer sind

es insgesamt in Bremerha-
ven. Das Team wirkt unter-
dessen schon richtig einge-
spielt, alles läuft wie am
Schnürchen.
„Für uns ist das eine rich-

tige Win-Win-Situation“,
sagt Frühstückshelfer Micha-
el Venzket. Mit 58 Jahren ist
er „das Küken“ unter den
Ehrenamtlichen. „Die Kin-
der sind so begeistert“, freut
er sich. Ein Grundschüler
hätte gar vom „weltbesten
Frühstück“ geschwärmt. Die
73-jährige Doris Lührsen
findet ebenfalls, dass sich
das frühe Aufstehen lohnt.

Schon um halb sieben tref-
fen sich die „Brotzeit“-Früh-
stückshelfer, um alles vorzu-
bereiten.
Das „Brotzeit“-Projekt ist

von den drei Bremerhavener
Schulen, an denen es im Fe-
bruar gestartet ist, herzlich
begrüßt worden. Pestalozzi-
Schulleiterin Karina Becker
betont, dass es nicht nur um
ein Frühstück geht, sondern
um den gemeinsamen Start
aller Kinder in den Tag,
Frühstückshelfer können

sich unter scharnhorst@brot-
zeit.schule melden. (JG)

www.brotzeitfuerkinder.com.

Leckerer Start in den Schultag
Wie Senioren Kindern vor dem Unterricht Freude bereiten

Das „Brotzeit“-Frühstück an der Pestalozzischule: Frühstückshelfe-
rinnen Doris Lührsen und Karin Groß (hinten) sorgen für einen le-
ckeren Start in den Tag. FOTO: SCHESCHONKA

eschenke können bekanntlich Emotio-
nen jeglicher Art auslösen - oder wie
in in diesem Fall, beim Beschenkten

pure Ratlosigkeit hinterlassen. In diesem
Fall bei meiner Tochter, die von einer ent-
fernten, gut betuchten Verwandten zum
Geburtstag ein Päckchen erhielt. Darin be-
fand sich eine hochwertig anmutende
schwarze Schatulle. Freudig öffnete sie diese und schaute hin-
ein. Erst runzelte sie die Stirn, dann richtete sie ihren hilflosen
Blick auf mich und reichte mir das Geschenk mit einer ratlo-
sen Geste weiter. „Was ist das?“, fragte meine Tochter mit spit-
zer Stimme. Mir fehlten ausnahmsweise die Worte. Denn mei-
ne erste Assoziation beim Anblick des Edelstahlgebildes, das
aus drei verschieden großen geschwungenen und fest mitein-
ander verbundenen Ringen bestand, behielt ich lieber für
mich. Wir einigten uns darauf, dass ich das Werkstück für eine
Feldrecherche mit in die Redaktion nehme. Dies entwickelte
sich zu einem kollektiven Ratespiel, was zwar keine Auflösung
erbrachte, aber für allgemeines Gekicher sorgte. Die Reaktion
der meisten männlichen Kollegen waren hochgezogene Au-
genbrauen und die Frage, ob meine Tochter schon volljährig
sei. Kollege Jens vermutete einen Designer-Schlagring. Kolle-
gin Sophie fragte vorsichtig, ob es sowohl Männer als auch
Frauen benutzen könnten. Kollege Bert landete wie ich be-
reits zuvor mit dem Versuch, das Geheimnis mithilfe des Goo-
gelns eines Handyfotos auf Internetseiten, die wir nicht sehen
wollten. Nichts half, um das Geheimnis zu lüften. Die Lösung
lieferte dann die Verwandte am Telefon, als meine Tochter sie
anrief, um sich zu bedanken: „Konntest du was mit dem Spa-
ghetti-Maß anfangen?“ Rita Rendelsmann

G
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Moment mal ...

Rätselhaftes Geschenk

Bremerhavens Oberbürger-
meister Melf Grantz hat ei-
nen sogenannten Anhandga-
be-Vertrag unterschrieben:
Er räumt der „H.H. Wohn-
projekt 24 GmbH“ das ex-
klusive Recht ein, das
Grundstück zu beplanen.
Das Unternehmen ist noch
nicht einmal ein Jahr alt,
sondern wurde erst im Som-
mer 2023 gegründet. Am
Amtsgericht in Dortmund
werden seit einigen Jahren
immer wieder neue Firmen
ins Handelsregister eingetra-
gen, die sich beim Namen
häufig nur von den Zahlen
unterscheiden, aber alle den
gleichen Geschäftszweck
verfolgen - Immobilien zu
kaufen, sie zu verwalten und
zu besitzen. Die beiden dem
Firmennamen vorangestell-
ten Buchstaben geben Auf-
schluss, wer hinter den vie-
len Unternehmen steckt: die
Holding der Familie von Ste-
fan Heinig (61), der gerne

mal auch als „ungekrönter
Ramschkönig von Deutsch-
land“ bezeichnet wird. Er
hat den Textil-Discounter
Kik gegründet, hält heute
Anteile an Woolworth und
ist Eigentümer von Tedi. Oh-
ne eigenes Startkapital hat
sich Heinig seit Anfang der
90er-Jahre hochgearbeitet.
Ein Einzelhändler, der es zu
einem Milliarden-Vermögen
gebracht haben soll, wohl
auch deshalb ist die gesamte
Familie äußerst scheu in der
Öffentlichkeit.

Eine eigene GmbH
für jedes Projekt

Sein Sohn Benjamin Heinig
(37) soll sich vor allem um
die Immobilien-Geschäfte
kümmern und für jedes neue
Projekt eine eigene GmbH
gründen.
Die Holding der aus Dort-
mund stammenden Familie
kauft seit Jahren aber auch
im großen Stil im Landkreis
Cuxhaven Ländereien auf,
um Kapital anzulegen, be-
sitzt in Beverstedt ein gro-
ßes, luxuriöses Anwesen und
engagiert sich auch im Ort

selbst in Immobilien.
Wie die Dortmunder auf

die Nöte der Bremerhavener
Stadtverwaltung aufmerk-
sam geworden sind, einen
Investor für das „Herz der
Innenstadt“ zu finden, ist
nicht bekannt. Aber die Ver-
handlungen sollen keine drei
Monate gedauert haben, ehe
man sich einig wurde. Das
Tempo und vor allem der
Umstand, dass die Dortmun-
der mit dem Architekturbüro
Gerber bereits einen welt-
weit renommierten Planer
beauftragt haben, sollen den
Ausschlag gegeben haben,
den Vertrag zu unterschrei-
ben.
Die „H.H. Wohnprojekt 24
GmbH“ soll nach Informati-
onen der NORDSEE-ZEI-
TUNG nun bis zum Jahres-
ende Zeit für ihre Neubau-
Pläne bekommen, erste An-
sichten von Entwürfen sol-
len aber schon im April oder
Mai präsentiert werden. Die
Stadt hat den möglichen In-
vestoren ihre Ideen für ein
Jugendgästehaus und die
Stadtbibliothek mitgegeben,
auch über eine Markthalle

gegenüber der Großen Kir-
che soll gesprochen werden.
Prof. Eckard Gerber und
sein mehr als 300-köpfiges
Team werden in ihrem Nut-
zungskonzept aber auch
Wohnungen sowie Flächen
für Einzelhandel und Gast-
ronomie berücksichtigen.
Melf Grantz ist überzeugt,
dass ein „hervorragender
Wandel und eine deutliche
Aufwertung der Innenstadt“

gelingen werde.
„Anhandgabe“ - was heißt
das eigentlich? Der Investor
hat dann Zeit, alles durchzu-
planen, ohne bereits einen
Kaufvertrag abzuschließen.
Die Stadt sichert ihm wäh-
renddessen zu, das Grund-
stück nicht anderweitig zu
verkaufen. Springt er danach
aber ab, geht die Suche nach
einem Investor von vorne
los.

Wer sind die neuen Investoren?
Milliardärsfamilie will auf dem Karstadt-Grundstück bauen - Erste Entwürfe ab April

VON THORSTEN BROCKMANN

BREMERHAVEN. Bremerhavens
Stadtverwaltung verhandelt
mit einem Investor darüber,
das Karstadt-Grundstück neu
zu bebauen. Die „H.H. Wohn-
projekt 24 GmbH“ hat zehn
Monate Zeit, sich über die In-
nenstadt Gedanken zu machen.
Hinter der Firma steckt eine
Milliardärs-Familie.

Seit einem Monat läuft der Abriss des Karstadt-Gebäudes in der Bremerhavener Innenstadt. Nun gibt es
auch einen Investor, der exklusiv an seinen Plänen für das Grundstück arbeiten kann. FOTO: HARTMANN
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Die „H.H. Wohnprojekt 24 GmbH“ soll nun bis
zum Jahresende Zeit für ihre Neubau-Pläne
bekommen. Erste Ansichten von Entwürfen

sollen aber schon im April oder Mai
präsentiert werden.

ANZEIGE

GLASFASER-
ANSCHLUSS

0€2

STATT 799,99€

Jetzt in Wulsdorf: Surfen Sie lichtschnell und
umweltfreundlich³ mit bis zu 1.000 Mbit/s⁴

Gleich sichern:
swb.de/glasfaserausbau

GLASFASER
KOMMT AN!

1) Für Glasfaser 100, 300, 500 und 1.000 ist ein geeigneter Glasfaser-Hausanschluss notwendig, für den weitere Kosten entstehen können. Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den
letzten 6 Monaten kein swb Glasfaser-Produkt hatten. Gewerbliche Nutzung ausgeschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Preis für Glasfaser 100, 300, 500 vom 1. bis 6. Monat 19,99€ mtl.
Preise ab dem 7. Monat: Glasfaser 100 mtl. 39,99€, Glasfaser 300 mtl. 49,99€, Glasfaser 500 mtl. 59,99€, Glasfaser 1.000 ab dem 1. Monat mtl. 79,99€. Standardgespräche in nat. Festnetze:
0 ct/Min., in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00€ mtl.; kein Call-by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99€. Geeigneter Router vorausgesetzt. 2) Der Hausanschlusspreis
in Höhe von 0€ (statt 799,99€ für Glasfaser-Hausanschlüsse, die durch die EWE TEL GmbH bereitgestellt werden) gilt nur für Privatkunden in ausgewählten Glasfaser-Gebieten, wenn für den Glasfa-
ser-Anschluss ein Glasfaser-Produkt der EWE TEL GmbH bestellt wird. Für das Glasfaser-Produkt entstehen Kosten. Im Hausanschlusspreis inbegriffen ist die Verlegung einer Glasfaserleitung bis zum
Hausübergabepunkt. Die Bereitstellung des Glasfaser-Hausanschlusses erfolgt durch die Glasfaser NordWest GmbH & Co KG, wenn der Hauseigentümer oder die Hausverwaltung dem Ausbau nicht
widerspricht und eine finale Prüfung den Ausbau bestätigt. 3) Details dazu finden Sie auf ewe.de/klimafreundlich. 4) Soweit regional bei Ihnen verfügbar und technisch realisierbar.

Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
EWE TEL GmbH, Am Weser-Terminal 1, 28217 Bremen.

19,99€1
GLASFASER AB

MONATLICH
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Bauernwall 4 · Bremerhaven · – 04 71/3 12 21

Wir sorgen für Ihr Recht.

»Testament, Vorsorgevollmacht
und

Patientenverfügung
sind die Garanten für einen
selbstbestimmten Lebensabend.

Diese gilt es gemeinsam zu entwickeln«

Guido Wurtz
Rechtsanwalt
und Notar

Rechtsanwäl te / Nota r

ANZEIGE

Am Schaufenster 7 · 27572 Bremerhaven
HOTLINE 0471 9323730 · www.proaktiv-training.de

Kostenloses Probetraining

Einfach ALLES INKLUSIVE!

www.proaktiv-training.de
Für alle Detailinfos folge dem QR Code

Fitness · Cardio · Kurse · Sauna
Trainingsbetreuung -
Mineraldrinkflatrate

Du sparst 12995
Kinderbetreuung

GRATIS

Keine Startgebühr! - FLEX Tarif - mtl. kündbar!

Limitier
te Aktio

n!

nur 29,95nur 39,95
Schüler-, Azubis + Studenten TarifStandardtarif

ww

w

PROAKTIV

J A H R E
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Um die Pflegekräfte von
Ameos kämpfen die Kran-
kenhäuser der Region jetzt
mit harten Bandagen: Nach
dem Klinik-Aus bei Ameos
in Bremerhaven-Mitte buh-
len das St. Bernhard-Hospi-
tal in Brake und die Helios-
Kliniken in der Wesermarsch
und Cuxhaven um die
Ameos-Beschäftigten.
Fast zeitgleich luden beide

Klinikbetreiber zum Job-
Speeddating im Mojo-Coffee
in der Schleusenstraße 23 -
nahe des Ameos-Klinikums
Mitte.
Das Klinikum in Brake

startete die Aktion am Don-
nerstag, 29. Februar, und
Freitag, 1. März, jeweils von
12 bis 15.30 Uhr. Die Heli-
os-Kliniken nennen ihr Job-
Speeddating „Helios-Hafen-
rast: Kaffee,Kuchen,Karrie-
re“ - los ging es ebenfalls am
Freitag, 1. März, von 16 bis
18 Uhr.
Purer Zufall oder ge-

schickter Schachzug? Wer
mit der Aktion im Mojo Cof-
fee zuerst am Markt war,
lässt sich von außen schwer
beurteilen. Beide beanspru-
chen das für sich. Letztlich
wird es darum gehen, ob die
Klinikträger Pflegekräfte und
andere Mitarbeiter für sich
begeistern können.

Bislang keine große
Kündigungswelle

Nach Informationen der
NORDSEE-ZEITUNG gibt
es bislang keine große Kün-
digungswelle bei Ameos.
Viele Mitarbeiter wollen of-
fenbar mit in das Ameos-Kli-
nikum am Bürgerpark wech-
seln. Ob sich das mit den
Speeddatings ändert, bleibt
abzuwarten.
„Wir glauben daran, dass

gute Arbeitnehmer auch gute
Arbeitgeber verdienen“, sagt
Imke Siemers, Klinikmana-
gerin im St. Bernhard-Hos-
pital. „Mit unserem Job-
Speeddating bieten wir eine
effiziente Möglichkeit, Ta-

lente und uns als Arbeitge-
ber zusammenzubringen.“
Der Clou bei diesem Speed-
dating: Die zur Caritas gehö-
rende Braker Klinik ver-
spricht „eine verbindliche
Jobzusage vor Ort“. „Die
Qualifikation muss natürlich
stimmen, und wir müssen
das Gefühl haben, dass je-
mand wirklich will“, sagt
Cordula Mahr, Sprecherin
des St. Bernhard-Hospitals.
Mitarbeiter in der Pflege,

die weiter als zehn Kilome-
ter von Brake entfernt woh-
nen, sollen einen steuerfrei-
en Fahrtkostenzuschuss be-
kommen. „Wir wollen min-
destens zehn Pflegekräfte
und fünf Ärzte einstellen“,
kündigt Mahr an. Auch
wenn es für die Kliniken

wirtschaftlich schwierige
Zeiten sind, sagt Ingo Pen-
ner, Geschäftsführer des St.
Bernhard-Hospitals: „Durch
die Implementierung neuer
Leistungsbereiche sowie um-
fangreicher Personal-Recrui-
ting-Maßnahmen sind wir
auf einem guten Weg, auch
wenn es herausfordernde
Zeiten sind.“
Dass der Kampf um Fach-

kräfte heftiger wird, zeigt
auch eine rechtliche Ausein-
andersetzung zwischen Heli-
os und der Braker Klinik.
Nach Angaben von Helios-
Sprecherin Katharina Recht
sollen Flugblätter des Braker
Klinikums in der Helios-Kli-
nik Wesermarsch ausgelegt
und am Schwarzen Brett an-
gebracht worden sein. Damit

sei das Hausrecht verletzt
worden. Das Braker Klini-
kum will sich dazu nicht äu-
ßern. Flugblätter wurden
auch schon auf dem Park-
platz des Ameos-Klinikums
Mitte verteilt - ein Pflege-
heimbetreiber wollte damit
Personal abwerben.
„Wir glauben nicht daran,
uns in einen Wettbewerb um
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter um jeden Preis zu
stürzen, wie es möglicher-
weise bei anderen Kliniken
der Fall ist“, sagt Johannes
Rasche, Geschäftsführer der
Helios-Kliniken in Cuxha-
ven und Wesermarsch.

„Stabilität und Sicherheit
bieten“

„Vielmehr konzentrieren wir
uns auf unsere eigenen Stär-
ken und Vorteile als Teil des
größten privaten Kranken-
hausträgers Deutschlands.
Unser Fokus liegt darauf, ein
Umfeld zu schaffen, das un-
seren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern Sicherheit und
Stabilität bietet.“

Kampf um die Pflegekräfte
Jetzt machen die Konkurrenten Job-Speeddating im selben Café

VON DENISE VON DER AHÉ

BREMERHAVEN. Der Kampf um die
Ameos-Mitarbeiter in Bremer-
haven eskaliert: Jetzt laden die
Krankenhaus-Konkurrenten aus
Brake und Nordenham sogar
fast zeitgleich zum Job-Speed-
datingim selben Café. Und das
in direkter Nähe zum Klinikum
Mitte.

Werben per Job-Speeddating um Pflegekräfte von Ameos: die Helios-Klinik Wesermarsch und das St.
Bernhard-Hospital in Brake. FOTO: GLÜCKSELIG/GOHRITZ
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Imke Siemers, Klinikmanagerin im St. Bernhard-Hospital

„Wir glauben daran,
dass gute Arbeitnehmer auch gute

Arbeitgeber verdienen.“

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereit-
schaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
·····························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr (falls Haus-
arzt oder behandelnder Arzt nicht er-
reichbar). Nach 23 Uhr erfolgt die
Versorgung durch das Ameos-Klini-
kum Mitte, Wiener Str. 1,
04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Wenn zu den üblichen Praxisöff-
nungszeiten der behandelnde Au-
genarzt nicht erreichbar ist, erfolgt
die Versorgung durch den ärztlichen
Bereitschaftsdienst im Ameos-Klini-

kum Mitte Bremerhaven, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
·····························································
Kinder- und Jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,
116 117. Sonntag von 10 bis 12 und 16
bis 18 Uhr (falls behandelnder Kin-
derarzt nicht erreichbar).

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag, 10 bis 12 und von 17 bis 19
Uhr (falls behandelnder Arzt nicht er-
reichbar): Dr. Wilhelm Voss, Hafen-
str. 211, 9512345

Tierärztliche Notfallbereitschaft
·····························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer Not-
dienst hat. Weitere Info unter:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag ab 9 Uhr: Sander Apotheke
Mitte, Bürgermeister-Smidt-Straße
34, 94 4770

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
·····························································
Allgemeine Praxisöffnungszeiten.
Rufbereitschaft 15 bis 7 Uhr (falls
Hausarzt oder behandelnder Arzt
nicht erreichbar): 116 117.

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst
·····························································
Augenärztlicher Notfalldienst Elbe-
Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

0 41 41/98 17 87.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag von 10 bis 11 Uhr und um 19
Uhr: Dr. Reinscher, Beverstedt,
04 747/93 16 64

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag: Kondor-Apotheke, Stubben,
Bahnhofstraße 72, 04748/821288
Neue Dorumer Apotheke, Dorum,
Poststr. 20, 047 42/92 60 90

Bereitschaftsdienst
der Sozialstationen
·····························································
Alle 24 Stunden erreichbar.
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Ärztlicher Notdienst

Die Nummer des Ärztlichen
Bereitschaftsdienstes: 116 117

FOTO: : PLEUL/DPA

FISCHEREIHAFEN. Zu einem Floh-
markt lädt am Sonntag, 3.
März, der Verein zur Förde-
rung behinderter Kinder und
Jugendlicher ein. Die Veran-
staltung in der Packhalle IX
beginnt um 9 Uhr und endet
um 15.30 Uhr.

Flohmarkt in Packhalle

LEHERHEIDE. Die ev.-luth. Johan-
nesgemeinde (Langener Land-
str./Parkstr.) lädt am Sonntag,
3. März, zu einem Abend-Got-
tesdienst um 18 Uhr mit Ge-
sängen aus Taizé ein.

Abendgottesdienst
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Notizen

MITTE. Der ADFC bietet am
Sonntag, 3. März, von 13.30
bis 15.30 Uhr, Fahrtraining mit
dem eigenen Pedelec an.
Treffpunkt: Havenhostel
Bgm.-Smidt-Straße 209. Kon-
takt: Tel. 0176/10315254.

Fahrtraining mit Pedelec

LEHE. Zum Trauercafé am
Sonntag, 3. März, lädt die
evangelisch-lutherische Mi-
chaelis- und Pauluskirchenge-
meinde um 14.30 Uhr in die
Räume am Kolumbarium, Go-
ethestraße 65, ein. Anmel-
dung ist nicht nötig.

Café am Kolumbarium

Wo Steine sind, da sind
auch Moose, Flechten und
Flecken - bis das Familien-
unternehmen „Die Steinrei-
nigung²“ alles wieder
hübsch gemacht hat.
Jeder Eigenheimbesitzer,

der sich schon selbst einmal
mit einem Hochdruckreini-
ger stundenlang an die Ar-
beit gemacht hat und ver-
sucht hat, alles wieder sau-
ber zu bekommen, weiß,
wie mühsam und ergebnis-
arm das ist. Hier kommt das
Team von „Die Steinreini-
gung²“ zum Einsatz, denn
mit ihren effizienten Geräten
und einer speziellen Reini-
gungstechnik arbeiten sie
sauberer, schneller und effi-
zienter als der geübte Heim-
werker.
Das Ulmer Unternehmen

hat vor Kurzem in Geest-
land eine Außenstelle eröff-
net. „Besichtigung, Angebot
und Probefläche gibt es bei
uns immer kostenlos“, sagen
Izabela und Bernd Schnei-
der, die das Familienunter-
nehmen gegründet haben.

Zahlreiche Referenzen oder
Beispielvideos gibt es im In-

ternet. (VK)
www.die-steinreinigung.de
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Die Steinreinigung²

Damit Böden und Deko wieder schön aussehen

„Die Steinreinigung²“ weiß, wie Steine wieder sauber werden.
FOTOS: DIE STEINREINIGUNG²

Gute Raumausstattung in ei-
nem behaglichen Zuhause:
Hier ist Ralf Schmidt Gardi-
nen & mehr der Partner für
die Dekoration.
Ob Gardinen und Stoffde-

korationen, in der eigenen
Nähstube selbst hergestellt,
dekorative Plissees, textile
Bodenbeläge, Kissenbezüge,
Tisch- und Bettwäsche oder
Sonnenschutz - Ralf Schmidt
berät seine Kunden so indivi-
duell, wie auch ihr Zuhause
und sie selber es sind. Sein
Ziel: die ganz persönliche Lö-
sung für Ihr gemütliches
Heim zu entdecken.
Die Vielfalt an prägnanten

Farben, pfiffigen Formen und
hochwertigen Materialien ist
Inspiration für den Raumaus-
statter, der fast 30 Jahre Er-
fahrung mitbringt. Neben Be-
ratung, Aufmaß und fachge-
rechter Montage bietet Ralf
Schmidt auch einen Wasch-
Service für Gardinen mit
Hol- und Bringdienst und
sorgt auch für die qualifizierte
Aufarbeitung von Sitzmöbeln
oder deren Neubezug.

„Mich haben
seit meiner Kind-
heit Stoffe faszi-
niert, und somit
hat sich meine
berufliche Lauf-
bahn von alleine
entwickelt. Ich
mag es, mit Men-
schen umzuge-
hen und deren
Wünsche in die
Tat umzusetzen“,
betont Ralf
Schmidt. Es mache ihm viel
Spaß und Freude, einen Raum
oder Fenster umzugestalten
sowie dem Ganzen ein neues

Wohn- und Raumgefühl zu ge-
ben. „Wir versuchen für jeden
das passende Angebot zu fin-
den“, sagt er. (GSC)
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Ralf Schmidt Gardinen & mehr

Dekorieren mit Herz und Sachverstand

Ralf Schmidt ist Partner für die stilvolle Wohn-
raumgestaltung. FOTO: SCHEITER

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743/22 91
www.gardinen-schmidt.de

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
n Gardinen und Vorhänge
n Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause auch nach Feierabend
n Gardinen-Wäsche inkl. Hol- und Bringedienst
n Tapeten, Wandgedstaltung
n Insektenschutz, Sonnenschutz, Plisses

seit 25 Jahren …

Dach- und Pflastersteinreinigung

Moos, Algen, Flechten

Ihre Fläche - wie neu!

Kostenlose Probefläche!

Reinigung, Desinfektion, Verfugen, Versiegelung

Die Steinreinigung ®

www.die-steinreinigung.de
Mobil: 0176 245 90 537 · Königsberger Str. 7 · 27624 Geestland

„Wir freuen uns nach drei Jah-
ren, unsere Kunden noch im-
mer herzlich empfangen und zu
dürfen. Unsere ehrliche Arbeit
verschafft uns Vertrauen. Unse-
re jahrelange Erfahrung be-
kommt man nicht in der Schule
gelehrt, es wurde uns in die
Wiege gelegt von Vater und
Opa, den früheren Experten für
verlorene Schätze. Antiquitäten
sind die Geschichte unserer
Zukunft. Wir geben unseren
Kindern und Enkelkindern
noch die Möglichkeit, die Ge-
schichte der Antiquitäten wei-
terzuführen. Ehrlichkeit, Höf-
lichkeit und Hilfsbereitschaft“,
betonen Angelo Pohl und Mei-
kel Franz, „ist das höchste Ge-
bot beim Ankauf & Verkauf.
Zu unseren Geschäftspartnern
gehören zahlreiche Fachexper-
ten der namhaften Auktions-
häuser.
Zu unseren Waren zählen

u. a. Gemälde, Porzellan, Sil-
berbesteck, Dekoratives aller

Art, Briefmarken, Münzsamm-
lungen, Silberschmuck, Mode-
schmuck, Gold zum aktuellen
Höchstpreis, Uhren, militäri-
sche Sachen aller Art, luxuriöse
Handtaschen und Koffer. Wir
berechnen beim Ankauf nicht
den reinen Goldwert, sondern
auch die Verarbeitung und den
Steinbesatz. Unsere Erfahrung

spielt eine große Rolle in der
Branche Antiquitäten. Wir bie-
ten unseren Kunden eine kos-
tenlose Beratung und Begut-
achtung. Für unseren erweiter-
ten Kundenstamm bieten wir
für die Zukunft noch vieles
mehr an: Haushaltsauflösung,
Entrümpelung, Umzüge und
Renovierungsarbeiten. (VK)
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Antik & Trödel Ankauf

Die Jäger
der verlorenen
Schätze

Eine Schatztruhe voller Kostbarkeiten. FOTO: SCHEITER

Goldankauf zu aktuellen Höchstpreisen

Antik & Trödel Ankauf
Jäger der verlorenen SchätzeJäger der verlorenen Schätze

Wir kaufen an: Gold · Zahngold · Münzen · Armband/ Taschenuhren
luxuriöse Taschen Chanel, Louis Vuitton Hermes · Modeschmuck .
Zinn · Silber · versilberten - und Diamantschmuck · Möbel u.v.m.

Wir schätzen Ihre Gegenstände unverbindlich und seriös.
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 – 16.30 Uhr

Samstag 10.00 – 15.00 Uhr
Langener Landstr. 260, 27578 Bremerhaven Leherheide

Telefon: 01638955436
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FISCHEREIHAFEN. Beim Live Buch-Buffet des Magazins „Nord24 Lot-
se“ am Dienstag, 19. März, 18.30 Uhr, auf der MS Hansa, begrüßt
dieses Mal Susanne Schwan den aus Funk und Fernsehen be-
kannten Bremer Autoren Winfried Hammelmann. Susanne
Schwan wechselt sich fortan mit Marco Monetha ab, um mit ih-
rer Buchauswahl weitere Abwechslung in das kostenlose Ange-
bot zu bringen. Hammelmann hat zahlreiche Bücher und Pod-
casts veröffentlicht. Er bringt sein aktuelles Werk „Hammelsprün-
ge“ mit. Verbindliche Anmeldungen werden unter Tel. 0471/
9315888 oder per E-Mail an ticket@bbumbh.de entgegengenom-
men. Der Platz ist begrenzt.

Buch-Buffet mit Winfried Hammelmann

LEHE. Das Shiva im Kulturbahnhof Lehe steht am Freitag, 8. März,
ganz im Zeichen des Weltfrauentags. Denn ab 20 Uhr legt DJane
Rita unter dem Motto „Starke Musik für starke Frauen“ Rock und
Metal auf. Natürlich sind auch Männer, die rocken, herzlich will-
kommen. Von Klassikern wie Black Sabbath, Iron Maiden, Metal-
lica, Manowar über Grunge von Nirvana und Pearl Jam bis zu
Hardrock von AC/DC, Saxon, Judas Priest und aktuellen Hypes
wie 30 Seconds to Mars und Five Fingers Death Punch wird alles
zum Headbangen aufgelegt. Der Eintritt ist frei, es wird um
Spenden nach dem Prinzip „gib, was es dir wert ist“ gebeten.

„Starke Musik für starke Frauen“ im Shiva
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Aus der Seestadt

MITTE. Die Band Dobranotch ist
am Sonnabend, 9. März, 20
Uhr, im Pferdestall, Gartenstra-
ße 5-7, zu Gast. Ilia Gindin, Max
Karpychev, Mitia Khramtsov,
Evgenii Lizin, Roman Schinder,
Ilia Schneyveys und Alexey Ste-
panow aus Russland, Ukraine
und Moldawien präsentieren
einen Mix aus Balkan, Klezmer
und Gypsymusic. Das letzte Al-
bum „Merčedes Kolo“, wurde
mit dem Preis der Deutschen
Schallplattenkritik 2019 ausge-
zeichnet. Karten: Tel. 0471/
43333.

Balkan, Klezmer
und Gypsymusic

Die Band Dobranotch spielt im
Pferdestall. FOTO: KEZZIN

MITTE. Mit seinem diesjährigen traditionellen Passionskonzert be-
geht der Bach-Chor gleichzeitig ein besonderes Jubiläum: Vor ge-
nau 60 Jahren, im März 1964, gab er mit der Aufführung der
Matthäuspassion von J. S. Bach sein erstes Konzert in der Großen
Kirche. Am Sonntag, 10. März, 17 Uhr, erklingt nun erstmals in
Bremerhaven das Oratorium „Die sieben Worte Jesu am Kreuz“
von César Franck in der eindrücklichen Kammerfassung für Chor,
drei Solisten, Orgel, Solo-Cello und Harfe. Kammermusik von
Fauré, Verdalle und Bloch für Cello und Harfe rundet das gut ein-
stündige Konzert ab. Karten gibt es im Kirchenbüro unter Tel.
0471/42820 sowie ab 16.15 Uhr an der Abendkasse.

Bach-Chor: Konzert zum 60. Geburtstag

Die Umbauarbeiten laufen
derzeit auf Hochtouren: Ab
dem 15. März sollen Besu-
cher im ersten Bogenkino
Bremerhavens die Möglich-
keit bekommen, mit einer
echten Bogensport-Ausrüs-
tung auf virtuelle Ziele zu
schießen. Scarlett Kemmling
und Nils Lefering von „Bo-
gensport Olymp“ haben der-
zeit alle Hände voll zu tun,
um die Räume im ersten
Obergeschoss des „Ziegfeld-
Hauses“ in der Innenstadt
herzurichten. Sie sind dabei
voll im Zeitplan. Die Paket-
boten klingeln dort derzeit
fast im Stundentakt, um Ein-
richtungsgegenstände zu
übergeben.
Den Besuchern sollen ab
Mitte März drei Schieß-Räu-
me offen stehen, die jeweils
über eine Leinwand verfü-
gen. Pro Raum dürfen sich
bis zu acht Personen aufhal-
ten, wo denen bis zu vier
zeitgleich mit einem Bogen
schießen dürfen. Die Besu-
cher entscheiden selbst, wel-
chen Film sie auf den Lein-
wänden abspielen.

Sie können das Programm
„Fantasy“ anwählen, um aus
fünf bis sechs Metern auf
Drachen, Monster oder auch
fleischfressende Pflanzen an-
zulegen. Sobald der Pfeil die
Leinwand trifft, steht die
nächste Kreatur bereit. An-
dere Programme erlauben es,
virtuelle Wildtiere ins Visier
zu nehmen oder virtuelle
Spiele aufzurufen. Die Besu-
cher können sich auch selbst
ein Programm zusammen-
stellen.

Besucher bekommen
einen Recurve-Bogen

Wer sich online oder direkt
am Empfang angemeldet hat,
darf eine Stunde lang im
„Bogensport Olymp“ unter-
wegs sein. Die Besucher be-
kommen einen hochmoder-
nen Recurve-Twin-Bogen
mit Pfeilen sowie einen Arm-
schutz ausgehändigt, nach-
dem sie eine kurze Sicher-
heitsunterweisung erhalten
haben. Wer tiefer in den Bo-
gensport einsteigen möchte,
kann bei Kemmling und Le-
fering auch jeweils einstün-

dige Kurse buchen.
Die Besucher müssen min-

destens sechs Jahre alt sein.
Der Zugang ist auch für
Menschen mit Rollstuhl
möglich. Neben dem alltägli-
chen Besucherverkehr freu-
en sich die Betreiber auf Fir-
men-Events, Kindergeburts-
tage und andere Spezialver-
anstaltungen. Die Besucher
müssen selbst nichts mit-
bringen, nur Schuhe mit zu
hohen Absätzen oder zu
weite Kleidung sollten zu
Hause gelassen werden.
Die neue Bogensport-Ki-

nowelt in Bremerhaven um-
fasst insgesamt 600 Quadrat-
meter. Die Schießräume mit
den Leinwänden zeichnen
sich durch einen jeweils ei-
genen Deko-Stil aus. „Das
hier ist der Diner-Room“, er-
klärt Scarlett Kemmling und

deutet auf Sitzmöbel, die
den Stil der US-amerikani-
schen Diner-Restaurants auf-
greifen. Dazu kommen der
maritim gestaltete Schwarz-
licht-Raum mit Strandkorb
und Strandliege sowie der
Sport-Raum. Am Empfang
wird es Softdrinks, Kaffee-
spezialitäten und Slush-Eis
geben.
„Wir sind überzeugt, dass

wir die Stadt um eine Attrak-
tion bereichern können“, sa-
gen Scarlett Kemmling und
Nils Lefering. Sie haben
schon länger in der Region
einen Standort für ihr erstes

Bogenkino gesucht. Hier
passe vieles zusammen. „Wir
möchten mit unserem Ange-
bot auch die Innenstadt ein
Stück weit beleben.“ „Bo-
gensport Olymp“ betreibt
bislang drei Außen-Schieß-
plätze in Cuxhaven, Ottern-
dorf und Neuhaus (Oste).
Dort haben Bogenschützen
die Möglichkeit, bis zu 50
Meter weit zu schießen.

Betrieb startet am 15. März

In Bremerhaven will „Bo-
gensport Olymp“, eine Toch-
ter der Otterndorfer Lefe-
ring-Stiftung, am 14. März
mit einem Festakt das Bo-
genkino eröffnen. Am 15.
März soll der reguläre Be-
trieb starten. Schon jetzt
können Interessierte gegen
Vorkasse Zeiten buchen -
mit Frühbucher-Rabatt.

www.bogensport-olymp.de

Virtuelle Ziele in mehreren Kino-Räumen: Besucher entscheiden selbst über Filme auf der Leinwand

Das erste Bogenkino öffnet
VON JENS GEHRKE

BREMERHAVEN. Eine neue Attraktion für Bremerhaven: Scarlett
Kemmling und Nils Lefering bringen das erste Bogenkino in die
Innenstadt. Die Besucher erwartet ab dem 15. März echter Bogen-
sport mit virtuellen Zielen in mehreren Kino-Räumen.

Auf den Leinwänden im Kino werden Fantasy-Filme abgespielt. FOTOS: SCHESCHONKA

Das erste Bogenschieß-Kino zieht in Bremerhavens Innenstadt ein:
Im ehemaligen Ziegfeld-Haus bei Scarlett Kemmling und Nils Lefe-
ring entsteht die Möglichkeit, mit echten Pfeilen und echtem Bogen
auf Leinwände zu schießen.
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Scarlett Kemmling und Nils Lefering, Betreiber des Bogen-Kinos

„Wir sind überzeugt, dass wir die Stadt
um eine Attraktion bereichern können.“
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Notizen

LEHE. Der Seniorentreffpunkt
Altbürgerhaus, Neuelandstra-
ße 48, bleibt am Montag und
am Dienstag, 4. und 5. März,
aufgrund dringender Bau-
maßnahmen geschlossen.

Seniorentreff geschlossen

LEHE. Sportvereine, die die
Bremerhavener Stadthalle
nutzen, bekommen derzeit
Absagen: Ab Juni 2025 ist
hier Schluss. Die bisherige
Übergangslösung, die Veran-
staltungen unter Auflagen
ermöglicht, läuft dann aus.
Die Stadthalle, Baujahr

1974, ist seit Jahren marode.
Der Brandschutz entspricht
nicht mehr den Vorgaben.
Inzwischen muss jede Ver-
anstaltung von Feuerwehr
und Bauordnungsamt ge-
prüft und genehmigt werden.
Es gibt jeweils Auflagen und
Beschränkungen. So kann
die Halle noch bis Juni 2025
notdürftig betrieben werden.
Zu diesem Kompromiss ge-

hört aber auch die Forde-
rung, dass die Stadt nun
klärt, wie es weitergeht mit
der Halle.

Ohne Entscheidung
keine Erlaubnis

Diese Frage ist aber immer
noch nicht geklärt. Deshalb
wurde Hallenchef Othmar
Gimpel bei den Behörden
vorstellig und fragte nach.
Die bleiben dabei: Ohne
eine Entscheidung der Poli-
tik verliert die Halle die Be-
triebserlaubnis. Deshalb
kann Gimpel keine Verein-
barungen mehr mit Vereinen
und Veranstaltern treffen,
die über den 30. Juni 2025
hinausgehen. (MUE)

Stadthalle: Absage
an Sportvereine
Bisherige Übergangslösung läuft aus

Der Weg in die Stadthalle Bremerhaven bleibt ab Juni 2025 ver-
schlossen: Die Sportvereine erhalten Absagen. FOTO: HARTMANN

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Altgoldverkauf zahlt sich aus!

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13
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Widder
21. 3. – 20. 4.
Sie nehmen Worte

schnell persönlich und werten
sie negativ. Achten Sie besser
auf eine klare Kommunikati-
on. Fragen Sie besser nach, ob
Sie auch wirklich alles richtig
verstanden haben.

Stier
21. 4. – 20. 5.
Sie brauchen mehr

Zeit für sich. Erklären Sie es
Ihrem lieben Partner, um
Missverständnisse zu vermei-
den, wenn Sie sich zurückzie-
hen. Meditationen wirken in
diesem Fall positiv.

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Die Sterne stehen

jetzt sehr günstig für das Fun-
dament einer Zweisamkeit.
Sie haben es langfristig ge-
plant, und nun ließe sich et-
was aufbauen. Warten Sie da-
mit nicht mehr allzu lange.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Um in ein bereits

laufendes Projekt jetzt noch
einzusteigen, ist es zu spät.
Quasi können Sie nun bloß
noch abwarten und hoffen,
dass Ihnen das Resultat zu-
sagt. Mehr ist nicht möglich.

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Ihre Konzentrati-

onsfähigkeit lässt zurzeit ein
bisschen zu wünschen übrig.
Wenn Sie sich zwingen, bringt
das jedoch nicht das ge-
wünschte Ergebnis. Erholung
vom Alltag wäre zu empfeh-
len.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Wenn sich diese

Woche jemand Hilfe suchend
an Sie wendet, sollten Sie ihn
nicht abweisen. Sie sind näm-
lich in der Lage, ihm die erbe-
tene Unterstützung angedei-
hen zu lassen. Tun Sie es bit-
te.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Ihre Vielseitigkeit

bringt Sie jetzt ein großes
Stück voran auf Ihrem Weg
zum angepeilten Ziel. Das
macht sich im Beruf bezahlt.
Gut, dass Sie die Initiative sei-
nerzeit übernommen hatten!

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Eine Pause haben

Sie sich redlich verdient. Span-
nen Sie einmal aus; sammeln
Sie ganz neue Kräfte. Dann
dürften Sie kaum Schwierig-
keiten haben, die kommen-
den Arbeiten zu schaffen.

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Etwas melancho-

lisch eingestimmt, halten Sie
Rückschau auf vergangene
Zeiten. Denken Sie aber bitte
auch daran, dass es Ihnen ein-
mal nicht so gut ging wie die-
se Woche! Die Zeiten variie-
ren.

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Unter allen vorlie-

genden Möglichkeiten scheint
für Sie nichts dabei zu sein?
Eventuell ist es so, dass Sie zu
wählerisch sind. Denkbar aber
ist auch, dass Sie gar keine
Änderung möchten!

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Sie lassen sich

nicht aufhalten und setzen Ih-
re Ideen um. Unter Merkur
können Sie mit Ihrem Vorge-
hen auch Skeptiker überzeu-
gen. Erfolgt, die sich einstel-
len, motivieren Sie weiter.

Fische
20. 2. – 20. 3.
Eine sehr alte, aber

immer noch offene Rechnung
sollten Sie an diesem Tage
endgültig begleichen. Es tut
gut, klar Schiff zu machen!
Und: Sie haben gezeigt, dass
Sie fair sein können.

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Ihre Sterne
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Das große Kreuzworträtsel

Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler.
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Suchbild

Die hier aufgeführten Wörter
passen so in das Diagramm,
dass Sie ein komplett ausgefüll-
tes Rätselgitter erhalten. Ein
Wort haben wir bereits als
Starthilfe vorgegeben. Viel Spaß
beim Puzzeln!
4 Buchstaben: ABEL – BANK –
DITO – LEER – LOSE – RAST –
SEIN – UKAS – ULLA – URIG –
ZOPF
5 Buchstaben: GERTE – METRO
– PIPPI – SINTO
6 Buchstaben: FOERDE –
PALAST – SEKTOR – TRESOR
7 Buchstaben: AUTOMAT –
PASSANT – PROTEGE –
RETORTE – STREBEN –
TOEPFER – VANILLE
8 Buchstaben: PARMESAN
9 Buchstaben: FINANZIER –
HASELNUSS
10 Buchstaben: DESPOTISCH –
FRANZISKUS – SONDERFALL
13 Buchstaben:
ZWOELFTAUSEND
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Gitterpuzzle

Im Fächer sind 12 fünfbuchstabige Wörter von außen nach in-
nen einzutragen, wobei immer zwei Wörter einen gemeinsa-
men Endbuchstaben haben. Nach richtiger Auflösung nennen
die Anfangsbuchstaben dieser erratenen Begriffe das gesuchte
Lösungswort.
1 Hygieneprodukt, 2 Hautpflegemittel, 3 Fremdwortteil:
Wasser, 4 US-Bundesstaat, 5 dt Schauspieler (Hellmut) † 2011,
6 weiche Bettfeder, 7 Hunderasse, 8 längliche Vertiefung,
9 unnötig lange Strecke, 10 gleich gesinnt, 11 Metallrad am
Reitstiefel, 12 landwirtsch Arbeit.
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Fächerrätsel

Alle Zahlen von 1 bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!
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Sudoku leicht + schwer

AuflösungFächerrätsel:
1SEIFE,2CREME,3HYDRO,4IDAHO,5LANGE,6DAUNE,
7DOGGE,8RILLE,9UMWEG,10EINIG,11SPORN,12EGGEN.
–SCHILDDRUESE.

Ihre Ansprechpartner: Herr Engel, Frau Seegers und Frau Pflaum

Tel. 0471-954990 • Fritz-Reuter-Straße 7-9 • www.gwf-wohnen.de

• seit 95 Jahren sind wir Ihr verlässlicher Vermieter
in Bremerhaven
• ca. 1300Wohnungen in Geestemünde, Mitte,
Lehe und umzu
• wohnen in modernenWohnungen und
gedämmten Häusern
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Es war die größte Party, die
die Wesermarsch und das
Cuxland jemals gemeinsam
gefeiert haben. 100.000 Men-
schen waren auf den Bei-
nen, waren live dabei, als
zwei Regionen zusammen-
wuchsen, die bis dahin
durch die Weser getrennt
waren. Vor 20 Jahren, am
17. Januar 2004, wurde mit
einem Volksfest in XXL die
Eröffnung des Wesertunnels
gefeiert. Drei Tage später,
am 20. Januar 2004, wurde
der Tunnel für den Verkehr
freigegeben.

Erste Überlegungen
bereits in den 60er-Jahren
Die ersten Überlegungen für
eine feste Weserquerung
gab es laut Niedersächsi-
scher Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr
(Oldenburg) schon in den
60er-Jahren. Doch es sollten
noch mehr als 30 Jahre ins
Land gehen, ehe am 16. Feb-
ruar 1998 der erste Spaten-
stich für das Großprojekt
über die Bühne gehen konn-
ten. Es waren der damalige
Bundesverkehrsminister
Matthias Wissmann (CDU)
und der niedersächsische
Wirtschaftsminister Peter
Fischer (SPD), die gemeinsa-

men diesen symbolischen
Akt vornahmen.

Gegner des Projekts nutz-
ten das Ereignis, um zu de-
monstrieren. Sie sahen im
Bau des Tunnels einen wei-
teren „Meilenstein“ auf dem
Weg zur umstrittenen Küs-
tenautobahn A20. Verhin-
dern konnten sie den Tun-
nelbau nicht. Und der Plan,
dass eines Tages die A20
durch den Tunnel führen
wird, ist weiterhin aktuell.

Nach Abschluss der Vor-
arbeiten - dazu gehörte das
Abarbeiten von mehr als
2500 Stellungnahmen im
Rahmen der Baugenehmi-

gung - nahm im Juni 1999
„Wisura“ ihre Arbeit auf. So
hieß die riesige Tunnelvor-
triebmaschine, die sich mit
zehn Metern pro Tag durch
die insgesamt 1,6 Kilometer
lange Strecke unter der We-
ser fraß. Dabei wurde nicht
nur der Boden heraustrans-
portiert, sondern es wurden
zugleich sogenannte Tüb-
binge - Stahlbetonfertigteile,
die den eigentlichen Tunnel
bilden - gesetzt.

Am 5. November 2000
war die erste Röhre fertig,
die Maschine kam punktge-
nau in Desdesdorf an. Für
die zweite Röhre benötigten

die Tunnelbauer nach einer
Überarbeitung des Bohrers
nur neun Monate; im Okto-
ber 2001 war die Röhre fer-
tiggestellt. Die offizielle
Durchstichparty wurde am
7. November 2001 gefeiert.

Der projektverantwortli-
che Bauingenieur Cord Lües-
se schwärmt noch heute da-
von, wie sehr das Großpro-
jekt die gesamte Baugruppe
begeistert und angespornt
habe. „Von einem solchen
Projekt träumt man als jun-
ger Student.“ Lüesse erinnert
sich gerne an „die tollen Kol-
leginnen und Kollegen“ der
BaugruppeWesertunnel.

Nach dem Bau der Tun-
nelportale und Zufahrtsstra-
ßen wurde der Wesertunnel
am 18. Dezember 2003 offi-
ziell an den Bauherrn, die

Bundesrepublik Deutsch-
land, übergeben. Knapp ei-
nen Monat später erfolgte
dann der „Tag des offenen
Tunnels“, bei dem die Men-
schen der Region das Bau-
werk zu Fuß erkunden
konnten.

Es gab einen Gottesdienst,
den Hunderte Menschen fei-
erten. 4000 Portionen Grün-
kohl wurden ausgegeben.
Und die Kreiszeitung Weser-
marsch veranstaltete zusam-
men mit der NORDSEE-ZEI-
TUNG die Falling-Stones-Ak-
tion: 1500 Helfer bauten aus
250.000 Klinkern eine 26,5
Kilometer lange Domino-
Strecke von Nordenham bis
Bremerhaven auf. Die Steine
fielen einer nach dem ande-
ren - und trafen sich genau
in derMitte des Tunnels. (gl)

Ein Jahrhundertbauwerk
feiert runden Geburtstag
Zehn Meter pro Tag fraß sich der riesige Tunnelbohrer durch den Boden unter der
Weser. Zum Durchstich gab es eine offizielle Party. Doch die war nichts gegen das
Volksfest, das am 17. Januar 2004 zur Eröffnung des Wesertunnels gefeiert wurde.

Ein Arbeiter dirigiert am 7. November 2001 während der
Durchstichfeier der zweiten Röhre die Demontage des soge-
nannten Zieltopfdeckels. Hinter dem Deckel ist bereits das
Schneidwerkzeug des Tunnelbohrers sichtbar. Foto: Wagner/dpa

Volksfest unter der Weser: 100.000 Menschen nutzen am 17.
Januar 2004, einem Samstag, beim Tag des offenen Tunnels
die Möglichkeit, durch die beiden Röhren zu laufen. Am 20.
Januar 2004 erfolgte die Verkehrsfreigabe. Foto: Jaspersen/dpa
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26954 Nordenham • Atenser Allee 45-47 • Tel. 04731 / 9 34 10
info@karl-roell.de • www.karl-roell.de

Service
mit Stern

Ihr 1-ziger
autorisierter

Mercedes-Benz
Servicepartner

in der Wesermarsch

Ihr zuverlässiger Partner für den Neu- und Gebrauchtwagenverkauf!

Bassenberg & Schwarting GmbH
Rodenkircher Straße 10
26935 Rodenkirchen
T. 04732 184770
F. 04732 1847722
info@bassenberg.com

Weserfähre
Bremerhaven

Fähre fahren –
Strecke sparen!

Beispielstrecke: von Bremerhaven-Mitte nach Nordenham-Mitte

... und zwischendurch einfach mal treiben lassen. www.weserfaehre.de

Fahrzeug:Golf 2.0 TDI SCR Life (85KW)
Laufleistung 15.000 km / Jahr
Fahrzeugkosten: 0,576 € / Kilometer
Quelle:ADAC, Stand 01/2024, Kraftstoffpreis 1,83€

Wesertunnel:
34 km X 0,576€
-> einfache Autofahrt
-> gesamt 19,58€

Weserfähre:
9 km X 0,576€
+ Einzelfahrschein 6,80€ =11,98€

alternativ
mit 10-er Karte 5,17€ =10,35€

20 JAHRE20 JAHRE
WESERTUNNELWESERTUNNEL

Nach 20 Jahren hat sich das
Nebeneinander von Tunnel
und Fährverbindung etab-
liert. Viele Pendler und
Touristen schwören auf die
Fährverbindung. Im Notfall
hilft man sich. Robert Haa-
se, einer der Geschäftsfüh-
rer der Weserfähre GmbH,
erklärt die Hintergründe.
Welche Vorteile sehen
Pendler bei der Überfahrt
mit der Weserfähre?

Für Pendler zählt in ers-
ter Linie der wirtschaftli-
che Vorteil. Wegen der er-
heblich kürzeren Strecke
ist die Fähre die günstigere
Alternative. Dabei muss
natürlich auch der Fahr-
plan attraktiv sein. Wir
fahren werktags ab 5 Uhr
im 30-Minuten-Takt. Das
passt für viele Arbeitneh-
mer. Möglicherweise ist
die Überfahrt für Men-
schen, die Ihren Arbeits-
platz hinter dem Lenkrad
haben, auch eine Gelegen-
heit für eine kleine Pause.
Auch der ökologische As-
pekt rückt immer mehr in
den Blick. Sicher gibt es
Pendler, die sich bewusst
für die umweltfreundli-
chere Alternative entschei-
den.
Wie haben sich die Nutzer-
zahlen entwickelt?

Bei den Fahrgastzahlen
ist seit vielen Jahren ein
stabiles Beförderungsvolu-
men zu verzeichnen, wel-
ches nur im Zeitraum der
Pandemie rückläufig war
und wieder auf das Niveau
vor Pandemie zurückge-
kehrt ist, so sich die positi-
ve Entwicklung innerhalb
aller Kundengruppen fort-
setzen kann. Wir sehen
nicht ausschließlich den
Tunnel als Einflussfaktor
auf das Verkehrsvolumen
der Fährverbindung an.
Die wirtschaftliche Ent-
wicklung mit ihren Aus-
wirkungen auf die Arbeits-
plätze oder auf den Touris-
mus basierende saisonale
Effekte wirken sich ebenso
auf die Nachfrage aus. Ins-
besondere Störungen im
Tunnelbetrieb haben in
der Vergangenheit gezeigt,
welche Bedeutung die
Fährverbindung für die
Aufrechterhaltung der

Verkehrsströme hat. Mit
dem maximalen personel-
len Einsatz wird dann ver-
sucht, das Verkehrsauf-
kommen zu bewältigen,
um den Kunden einen rie-
sigen Umweg für die We-
serquerung zu ersparen.
Was bedeutet die Fährver-
bindung für den Tourismus
in der Region?

Wir verstehen uns nicht
nur als Verkehrsmittel,
sondern auch als Teil des
touristischen Angebotes.
Als Verkehrsmittel bringen
wir unsere Gäste auf kür-
zestem Weg direkt in die
Havenwelten, als Erlebnis-
faktor bieten wir Ihnen
schon bei der Anfahrt ei-
nen spektakulären Blick
auf die „Schokoladenseite“
Bremerhavens und echtes
Seefahrtgefühl mit Wind,
Wellen, Möwen und allem,
was dazugehört. Das ist
doch der perfekte erste
Eindruck.

Tolle Aussicht und kürzere Strecke
Pendler und Touristen entscheiden sich oft für die Fähre

Die Weserfähre auf der Geeste. Foto: VK

ANZEIGE
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Bei der Wetterlage schlafen viele Menschen nicht so tief wie
sonst. Die Folgen sind Müdigkeit und Abgeschlagenheit.
Dadurch können Konzentrations- und Leistungsfähigkeit
eingeschränkt sein. In einigen Fällen verlängert sich auch
die Reaktionszeit.Wetterfühlige haben außerdem mit Kreis-
laufproblemen zu kämpfen. Erlenpollen fliegen meist stark.

Sonnenschein und Wolken wechseln sich miteinander ab, und es bleibt über-
wiegend trocken. Die Temperaturen erreichen Werte zwischen 11 und 14
Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig, in Böen frisch aus Ost. Mor-
gen ist es nach Nebelauflösung wechselnd bewölkt, und zeitweise
scheint die Sonne. Dabei bleibt es weitgehend trocken.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

wolkig 19°°
wolkig 20°
wolkig 17°°
Schauer 16°
wolkig 9°°
Schauer 16°
Schauer 10°°
Schauer 17°
Schauer 3°°
Schauer 22°
wolkig 17°°

Städtewetter heute

Berlin

Hamburg

Erfurt Dresden

Hannover

Bremen

Köln

Frankfurt

Stuttgart

Münchenn

Nürnberg
Lissabon

Madrid

Tunis

Dublin

Oslo

London

Paris

Helsinki

Moskau

Warschau

Dubrovnik

Berlin

Athen

Rom Istanbul

Gehölze:
Jetzt ist eine günstige Zeit für
Neupflanzungen von Gehölzen, so-
weit es dieWitterung zulässt.Wenn
es wärmer wird, setzenAustrieb und
Wurzelwachstum rasch ein, und es
gibt wenig Ausfälle.

Gartentipp

Am Sonntag überwiegen im äußers-
ten Westen die Wolken, und örtlich
fallen ein paar Regentropfen. Sonst
wechseln sich nach Auflösung von
Nebel Sonne und Wolken ab, und
es bleibt weitgehend trocken. Die
Temperaturen steigen auf früh-
lingshafte 10 bis 18 Grad. Es weht
ein schwacher bis mäßigerWind aus
Ost bis Südost, imWesten dreht der
Wind tagsüber auf West bis Nord-
west. In denAlpen kommt Föhn mit
starken bis stürmischen Böen auf.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute

Kanaren

O 4

O 4

O 4

O 3

03.03.

10.03.

17.03.

25.03.

07:08
18:07

02:37
09:19

Brake
Bremerhaven
Dorum
Cuxhaven
Otterndorf
Stade
Hechthausen
Brake
Bremerhaven
Dorum
Cuxhaven
Otterndorf
Stade
Hechthausen

06:02 / 18:15
05:18 / 17:33
04:54 / 17:09
05:01 / 17:17
05:32 / 17:46
07:55 / 20:10
07:53 / 20:08
00:13 / 12:20
11:13 / 23:27
--:-- / --:--
11:35 / 23:53
12:06 / --:--
02:40 / 14:49
03:29 / 15:37
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Wahrscheinlichkeit

MI

Sonnenschein und Wolken, überwiegend trocken

6°
13°

5°

6°

13°

14°

5°
14°

4°
13°

6°
11°

4°
12°

3°
9°

DI

4°
9°

MO

5°
10°

BREMERHAVEN

BREMEN

HAMBURG

Achim

Zeven

Beverstedt

Bremervörde

Bad Bederkesa

Hemmoor

Stade

HagenBrake

Nordenham

Rotenburg

Lüneburg

Buxtehude

Sittensen

OLDENBURG

Dorum

CCCCCCCuuuxxxxxhhhaven
Otterndorf

BBBBBrrruuuunnsbüttel

Itzehoe

Neumünster

Rendsburg

LÜBECK

KIEL

Elmshorn

30 %

14° 5°

14° 6°

14° 4°

14° 5°14° 4°

15° 3°

15° 4°

15° 4°

15° 5°

13° 4°

14° 5°

5°
5°

5°

www.wetterkontor.de

Die Vorhersage für den 3. März 2024: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

1
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Ex-Spice Girl Melanie Brown (Mel B)
musste nach der Trennung von Ex-
Mann Stephen Belafonte bei Aldi
und Lidl einkaufen, erzählte die 48-
Jährige der britischen Boulevardzei-
tung „The Sun“. Sie habe nur 700
Pfund (etwa 820 Euro) gehabt, als
sie ihren Mann 2017 verließ und
von den USA nach Großbritannien
zurückkehrte. Dort zog sie zunächst
bei ihrer Mutter ein. FOTO: SANJUAN/DPA
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Melanie Brown (Mel B)

Ex-Spice-Girl war lange klamm

Hollywood-Star Sharon Stone ist be-
geistert von der Gen Z. „Diese Gene-
ration wird nicht zulassen, dass das,
wofür Großeltern, Eltern und wir ge-
kämpft haben, weggenommen
wird“, so die 65-Jährige. Die Gen Z
würde sich nicht für „überholte Vor-
stellungen“ ändern, bleibe sich treu.
Die Generation Z wurde in den spä-
ten 1990er und frühen 2010er-Jahren
geboren. FOTO: PEDERSEN/DPA
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Sharon Stone

Schauspielerin liebt die Generation Z

US-Popsänger Justin Timberlake
spielt im Sommer vier Konzerte in
Deutschland. Während seiner „The
Forget TomorrowWorld Tour“ tritt
der 43-Jährige in Berlin (30.7.), Mün-
chen (21.8.), Köln (25.8.) und Ham-
burg (4.9.) auf. Die fünfte Tour des
Grammy-Gewinners soll am 29. April
in Vancouver starten. Sein Album
„Everything I Thought It Was“ er-
scheint am 15. März. FOTO: PIZZELLO/DPA
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Justin Timberlake

Sänger plant vier Konzerte in Deutschland

Der britische Indie-Rocker Pete Do-
herty ist nach eigenen Angaben an
der Zuckerkrankheit Diabetes er-
krankt. „Ich bin ein Vielfraß. Das ist
kein Scherz. Bei mir wurde Typ-2-Di-
abetes diagnostiziert“, sagte der
44-Jährige. Momentan fehle ihm
aber die Disziplin, seinen Choleste-
rinspiegel in den Griff zu bekom-
men. FOTO: STACHE/DPA
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Pete Doherty

Sänger leidet unter Zuckerkrankheit

Der Fußballer Romeo Beckham hat
sich von seiner Freundin Mia Re-
gan getrennt. „Mooch und ich ha-
ben uns nach fünf Jahren Liebe ge-
trennt“, schrieb der 21-jährige Sohn
von Spice Girl Victoria und David
Beckham, dem britischen Ex-Fuß-
ballprofi, zu einem Foto der bei-
den, das er in einer Instagram-Sto-
ry teilte.
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Romeo Beckham

Fussballer trennt sich von Partnerin Mia

US-Schauspieler Josh Hartnett
(45) hat bei einer Veranstal-
tung in Hollywood beiläufig

Familienzu-
wachs verra-
ten. Er habe
nun vier Kin-
der, lebe auf
dem Lande.
Er sei mit Fa-
milie und Ar-

beit beschäftigt, so Hartnett
im Filmportal „Gold Derby“. Er
äußerte sich, als er mit dem
Team des Dramas „Oppenhei-
mer“ an der Verleihung der
Preise des Schauspielverbands
SAG (Screen Actors Guild) teil-
nahm. FOTO: SIPA USA/DPA

Josh Hartnett

Familienzuwachs:
Jetzt vier Kinder

Der Entertainer Fahri Yardim
und der Musiker Rocko Scham-
oni stehen zurzeit für eine

Vampir-Co-
medy ge-
meinsam vor
der Kamera.
Die Serie mit
dem Arbeits-
titel „Der
Upir“ ent-

steht in Berlin für die Strea-
ming-Plattform Joyn. „jerks.“-
Star Fahri Yardim (43) spielt
den Hauptstadt-Hipster Eddie.
Allroundkünstler Rocko Scham-
oni (57) schlüpft in die Rolle
des aus dem 19. Jahrhundert
stammenden Vampirs Igor. Ed-
die gerät in dessen Fänge und
muss sich als sein Assistent be-
währen. FOTO: BRANDT/DPA

Fahri Yardim

Vampir-Comedy
bald zu sehen

Die australische Popsängerin
Kylie Minogue hat sich in ei-
nem Interview zu ihrem Lie-

besleben ge-
äußert. „Im
Moment?
Nun, ich bin
Single und
genieße die-
se Freiheit
und Unge-

bundenheit“, sagte die 55-Jäh-
rige dem britischen „Mirror“
auf die Frage nach ihrer Lie-
besphilosophie. „Ich denke, wir
können in dieser Zeit andere
Entscheidungen treffen als zu
anderen Zeiten“, sagte der Pop-
star weiter. „Es gibt einige Ro-
manzen, auf die ich vielleicht
hätte verzichten können.“

Kylie Minogue

Sängerin genießt
ihre Freiheit
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Vor der Kamera

Rückblick: Angefangen hatte
alles Anfang der 2000er auf
der Video-Plattform You-
tube. Wer den komplett täto-
wierten Sänger heute beob-
achtet, erkennt den blonden
Jungen aus den pixeligen Vi-
deos von damals kaum wie-
der. Chris Browns „With
You“ sang er damals auf ei-
nem Sofa, hinter ihm hängen
Poster von Rapper Tupac
und Zeichentrickfigur Bart
Simpson. Vor laufender Ka-
mera scheint sich dieser
zwölf oder dreizehn Jahre al-
te Junge aus der kanadischen
Kleinstadt London in der
Provinz Ontario noch etwas
zu schämen, aber R&B-Titel
singt er mit Leidenschaft.
Scooter Braun hieß der

Agent, der laut eigener Aus-
sage versehentlich auf eines
dieser Videos klickte, das Ta-
lent erkannte und über Bi-

ebers Schule Kontakt zu
Mutter Pattie Mallette auf-
nahm. Er holte Bieber für
Probe-Aufnahmen nach At-
lanta, wo der Junge seinem
Idol Usher begegnete. Mit
dessen Hilfe hatte der 15-
Jährige bald seinen ersten
Plattenvertrag unterzeichnet
und zog mit seiner Mutter
nach Atlanta. In dem Jahr
war Bieber in mit Usher und
Miley Cyrus aufgetreten und
hatte an Weihnachten für

Präsident Barack Obama
und dessen Familie in Wa-
shington gesungen. Und das
war erst der Anfang. Biebers
erste Single „One Time“ und
die EP „My World“ waren da
schon auf dem Markt. Zu-
sammen mit dem Album
„My World 2.0“ samt der
Single „Baby“ mit Rapper
Ludacris platzierte sich Bi-
eber ins Herz des westlichen
Mainstream-Pop.
Und hatte Youtube Bieber

erst bekannt gemacht, wurde
das Portal auch weiterhin
zum Gradmesser seiner Er-
folge: „Baby“ wurde 2011
das erste Video, das mehr als
500 Millionen Klicks er-
reichte. Und auch heute
noch verkauft Bieber Hun-
derttausende Alben - zuletzt
„Justice“ im Jahr 2021. Twit-
ter, TV-Auftritte und Skan-
dale halfen Bieber, aus der
Bühnenfigur auch einen
Klatsch-Promi zu machen.
Der Junge mit den rehbrau-
nen Augen wurde vor der
Weltöffentlichkeit erwach-
sen.

Sänger bleibt ein Weltstar

2018 aber heiratete Bieber
Hailey Baldwin, die er zu
diesem Zeitpunkt schon fast
zehn Jahre lang kannte - und
wollte ein neues Kapitel auf-
schlagen. Bieber mag sich in
einem Umbruch befinden -
ein Weltstar bleibt er den-
noch. Rapper Usher lud ihn
vor einigen Monaten ein, mit
ihm bei der Halbzeitshow
des Super Bowl aufzutreten.
Doch Bieber lehnte ab. (DPA)

Ein Pop-Star im Umbruch
Sänger Justin Bieber hat seinen 30. Geburtstag gefeiert

VON BENNO SCHWINGHAMMER

NEW YORK. Kinderstar, Teenie-
Schwarm, Pop-Phänomen - Jus-
tin Bieber hat den kompletten
Superstar-Waschgang hinter
sich. Der Kanadier ist am 1.
März 30 Jahre alt geworden -
und die Zeit als globales Phä-
nomen ist vorbei. Groß im Ge-
schäft ist Bieber zwar noch im-
mer, doch er muss sich fragen:
Was kommt nach dem Gipfel?

Weltstar Justin Bieber ist 30 Jahre alt geworden. FOTO: RUIZ/DPA
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Auch heute noch
verkauft Bieber

Hunderttausende
Alben.

HAMBURG. Hollywoodstar Ti-
mothée Chalamet hat Ein-
blick in die aufwendigen
Dreharbeiten für den Sci-Fi-
Blockbuster „Dune: Part
Two“ gegeben. „Es war etwas
sehr Emotionales“, sagte der
28-Jährige dem Magazin „Ci-
nema“. Der ambitionierteste
Moment sei eine Szene gewe-
sen, in der seine Hauptfigur
auf einem Sandwurm reitet -
einer monströsen Kreatur, die
im Film eine große Rolle
spielt. „Wir benötigten vier
Monate nur für eine zweimi-
nütige Sequenz im Film“,
sagte der amerikanisch-fran-
zösische Schauspieler. Der
zweite Teil von „Dune“ läuft
seit 29. Februar in den deut-
schen Kinos. Der Stoff ba-
siert auf einer Romanreihe
von Frank Herbert.

Einblicke in
den Dune-Dreh

ollywood-Star Tom Cruise (61, Foto) und
der mexikanische Regisseur Alejan-
dro González Iñárritu (60)

könnten sich auf ein gemein-
sames Filmprojekt einlas-
sen. Oscar-Preisträger Iñ-
árritu möchte den
Schauspieler als
Hauptdarsteller für
seinen nächsten eng-
lischsprachigen Spiel-
film vor die Kamera
holen, wie mehrere
US-Branchenblätter
übereinstimmend be-
richteten. Laut „Deadli-
ne.com“ verhandeln Warner
Bros. und die Firma Legendary
Entertainment über die gemeinsame
Produktion. Über den Inhalt des Films wurde
zunächst nichts bekannt. Iñárritu sei zusam-
men mit anderen Autoren auch für das Skript

H zuständig, berichteten „Variety“ und „Holly-
wood Reporter“. Für den Mexikaner wäre

es der erste englischsprachige Film
seit seinem Erfolg mit „The Re-

venant - Der Rückkehrer“.
Das monumentale Rache-
Drama mit Hauptdarstel-
ler Leonardo DiCaprio
hatte ihm 2016 seinen
zweiten Regie-Oscar
eingebracht. Im Jahr zu-
vor hatte er mit „Bird-
man“ den Academy
Award als bester Regis-

seur geholt. Cruise war im
vorigen Jahr im Blockbuster

„Mission: Impossible - Dead
Reckoning Teil Eins“ als Geheim-

agent Ethan Hunt auf der Leinwand zu
sehen. 2022 sahnte er mit „Top Gun: Maverick“
in der Rolle des Piloten Pete Mitchell alias Ma-
verick an den Kinokassen ab. FOTO: DE MARCHI/DPA

Cruise und Iñárritu planen gemeinsamen Film
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Beverstedt

Italienischer Kochkursus
Italienische Gerichte werden
in einem Kursus gekocht am
Montag, 11. März, 18 bis 22
Uhr, in Beverstedt im LEB
Werkhof, Wachholz 6. Auf
der Karte stehen unter an-
derem Piccata Milanese, Ra-
gu con Tagiatelle oder Tira-
misu. Bitte mitbringen: Ge-
schirrtuch und Gefäß für
Reste. Infos/Anmeldung: Tel.
04747/873272 oder biz-be-
verstedt@leb.de
Blutspenden in Bokel
Am Dienstag, 5. März, bittet
der Ortsverein Bokel des
DRK die Bürger in der Zeit
von 16 bis 20 Uhr zum Blut-
spenden in die Grundschule
Bokel, Mühlenstr. 7, zu kom-
men. Die Spender müssen
mindesten 18 Jahre alt sein.
Traditionelles Schlachtfest
Am Sonnabend, 9. März,
lädt der Heimatverein Be-
verstedt ab 11.30 Uhr wieder
zum traditionellen Schlacht-
fest ein. Zur Unterhaltung
erzählt Jan Brünjes ‚‚Jan
vom Moor‘‘ plattdeutsche
Döntjes. Anmeldung bis 4.
März bei Klaus Böse, Tel.
04747/ 872728 und Hartmut
Spreen Tel. 04748-72820.

Geestland

Vortrag über Dankbarkeit
Dankbarkeit als wieder ent-
decktes Gefühl kann viel
verändern - ein riesiger
Schritt für die Seele. Was
Dankbarkeit mit uns macht,
wird erläutert im Vortrag
am Freitag, 8. März, 16.30
bis 18.45 Uhr, bei der Volks-
hochschule in Langen im
Lindenhof-Zentrum. Anmel-
dung: Tel. 04743/92210.
Kirchencafé „Klingelbüdel“
Das Kirchencafé „Klingelbü-
del“ der Ziongemeinde
Weddew.arden/Imsum öff-
net am Sonntag , 3. März,
um 14.30 Uhr. Im Gemeinde-
haus warten Kaffee, Torten
und Kuchen auf die Gäste.

Loxstedt

Trauercafé in Dedesdorf
Das Trauercafé der Lox-
stedter Kirchengemeinden
öffnet wieder am Sonntag,
3. März, 15 Uhr, im Gemein-
dehaus in Dedesdorf seine
Türen. Bei Kaffee und Ku-
chen findet ein zweistündi-
ger Gedankenaustausch
statt, in dem auch die Trau-
er ihren Raum hat.
DRK lädt zur Blutspende
Der DRK Ortsverein Loxstedt
lädt ein zum Blutspendeter-
min am Montag, 4. März, in
der Zeit von 15.30 bis 20 Uhr
in der Grundschule Loxstedt,
Claus-Gieschen-Straße 3.

Wurster Nordseeküste

Das Watt entdecken
Zum nächsten Herdfeuer-
abend lädt der Verkehrsver-
ein Wremen am Mittwoch,
6. März, ab 19 Uhr im Wre-
mer Gästezentrum ein. Dr.
Jan Schilling wird von einer
besonderen Familienge-
schichte erzählen.
Seniorentreff mit Bingo
Die Kirchengemeinde Do-
rum lädt am Montag, 4.
März, 15 Uhr zum Senioren-
nachmittag mit Bingospie-
len ins Gemeindehaus in der
Speckenstraße 3 ein.
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Zu einem Konzert der Lehrkräfte lädt
die Musikschule Beverstedt-Hagen am 10. März, 17
Uhr, in die Feldhofhalle nach Beverstedt ein. Prä-
sentiert werden bekannte Werke aus Klassik, Folk,
Rock, Pop und Eigenkompositionen. Der Eintritt ist
frei. Mitwirkende: Wei Qiu-Bohling (Klavier), Me-
lanie Neuhaus (Gesang), Frauke Gunbardhi (Brat-
sche), Udo Schneider (Gitarre), Fred Gerken (Ak-
kordeon/Keyboard), Holger Steenken (Saxophon,
Klarinette, Querflöte), Frank „Alpi“ Alpers (Schlag-
zeug), Pascal Gentner (Gitarre/Gesang)

Gemeinde Beverstedt

Klassik, Folk und Pop
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Der Heimatverein Bramstedt und Umge-
bung richtet wieder einen Preisskatwettbewerb aus,
der für alle Interessierten offen ist. Außerdem gibt es
auch ein Uno- und ein Rommé-Turnier. Gespielt wird
am Freitag, 8. März, um 19 Uhr im Niedersachsen-
haus Bramstedt. Alle Mitspieler kommen dabei in
den Genuss von Fleisch- oderWurstpreisen. Telefoni-
sche Anmeldungen sind noch bis zum heutigen
Sonntag bei Hans-Dieter Heyer unter Tel. 04746/
6442 möglich.

Gemeinde Hagen

Skat- und Rommé-Turnier
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Der Landfrauenverein Stotel und Um-
gebung lädt ein zum Vortrag „Demenz verstehen,
Umgang mit Demenz“. Gabriele Knabe, Leiterin
des Senioren- und Pflegestützpunkts des Landkrei-
ses, informiert zum Thema im Gemeindehaus der
ev. Kirche. Termin: Mittwoch, 6. März, 19.30 Uhr,
Fleester Straße 15. Anmeldung bei Ina Schwarting
bis Montag, 4. März: Tel. 04744/5996.

Gemeinde Loxstedt

Vortrag zur Demenz
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Die Aktion „Schönes Cappel“ lädt zum
Frühjahrsputz in Cappel und Umgebung ein. Die
Teilnehmer treffen sich am Sonnabend, 16. März,
um 9 Uhr vor dem Feuerwehrhaus. Eimer, Hand-
schuhe und eine Warnweste sollten laut Veranstal-
ter möglichst mitgebracht werden. Anmeldungen:
Tel. 0172/9333120 und Tel. 0151/70098928. Auch
spontane Helfer sind willkommen.

Wurster Nordseeküste

Frühjahrsputz in Cappel
Die Geschichte der kleinen
Bäckerei in Köhlen ist eine
wechselvolle: Am 1. August
2019 übernahm Miroslaw
Stawarz den Traditionsbe-
trieb von Ulrich Hoops, der
sich in den Ruhestand zu-
rückgezogen hatte. „Die Ge-
schäfte liefen gut“, sagt der
Vater von vier Kindern, der
als einer von zehn Berufs-
kollegen in der Region noch
selbst backt. „Viele Kunden
haben mir immer wieder ge-
sagt, wie froh sie sind, dass
ein Bäcker im Ort ist.“
Davon ermutigt, eröffnete
Stawarz im Dezember 2020
eine Filiale in Neuenwalde.
Doch dann kam Corona.
Die Auflagen stiegen, die
Umsätze brachen ein. Im
Frühjahr 2022 war Schluss
in Neuenwalde. Auch den
Einsatz des mobilen Bäcker-
wagens, der in Drangstedt
unterwegs war, habe er aus
Gründen der Wirtschaftlich-
keit einstellen müssen. Sta-
warz entließ zwei fest ange-

stellte Bäcker in Köhlen,
zwei Verkäuferinnen in Neu-
enwalde sowie vier 450-Eu-
ro-Kräfte - und meldete In-
solvenz an.

Erste Insolvenz noch relativ
gut überstanden

Den Betrieb in Köhlen führ-
te er - unterstützt durch In-
solvenzverwalter Jan An-
tholz - als GmbH mit seiner
Lebensgefährtin in der Ge-
schäftsführung weiter. Er-
folgreich. Stawarz baute sich
Oktober 2022 mit einem Im-
biss in den Räumen an der
Geestensether Straße in
Köhlen ein zweites Stand-
bein auf. Die Zeichen stan-
den auf Hoffnung.
„Jetzt geht es nicht mehr“,

sagt der 42-Jährige, „die fi-
nanziellen Probleme sind zu
groß geworden.“ Tränen ste-
hen in seinen Augen. „Ich
liebe dieses Handwerk, habe
16 Stunden pro Tag gearbei-
tet.“ Es mache ihn glücklich,
wenn Kunden zufrieden sei-
en. Doch die allgemeinen
Preissteigerungen hätten ihm
jetzt das wirtschaftliche Ge-
nick gebrochen.

Als er die Bäckerei von Ul-
rich Hoops übernahm, hätte
das Mehl noch 38 Cent pro
Kilogramm gekostet, heute
seien es 80 Cent. Dann sei
der Mindestlohn stetig ange-
hoben worden - zuletzt auf
12,41 Euro. „Auch die Ener-
giekosten sind in die Höhe
geschnellt“, sagt Stawarz
und spricht von einer Strom-
nachzahlung für das vergan-
gene Jahr in Höhe von 9000
Euro. Die Rohstoffe, mit de-
nen er seine Backwaren
selbst produziert, hätten sich
seit des Ukraine-Kriegs
ebenfalls enorm verteuert.
„Das habe ich bereits auf die
Preise für meine Kunden
umgelegt“, sagt der Bäcker-
meister. „Aber solche Preis-
steigerungen werden eines
Tages von der Kundschaft
nicht mehr akzeptiert.“
Doch das ist es nicht allein,
was Stawarz finanziell den
Hals zuschnürt. Die An-
schaffung neuer Maschinen -
alte gaben zwischenzeitlich
ihren Geist auf - und eine
Sanierung des Gebäudes
kommen perspektivisch
noch auf den Unternehmer

zu. „Ich habe bereits alte
Fenster erneuert“, sagt er,
„aber durch das Dach der
Backstube läuft an mehreren
Stellen das Wasser.“ An eini-
gen Wänden im Keller habe
sich Schimmel gebildet - nur
ein Kritikpunkt des Gewer-
beaufsichtsamtes, das ihm
etliche Auflagen gemacht ha-
be. „Bäckerei-Ketten haben
für solche Fälle stabile Rück-
lagen“, sagt Stawarz, „ich
habe sie nicht mehr, ich
muss eine Familie ernäh-
ren.“ Nach der Schließung
Ende März wolle er sich neu
aufstellen und Pläne schmie-
den. „Eventuell führe ich
den Imbiss in Köhlen wei-
ter.“

Gehälter sind bis Ende März
gesichert

Das Amtsgericht Cuxhaven
hat die Hamburger Rechts-
und Fachanwältin für Insol-
venz- und Sanierungsrecht,
Stephanie Pidun, zur vorläu-
figen Insolvenzverwalterin
bestellt. „Der Geschäftsbe-
trieb mit acht Mitarbeitern
einschließlich Aushilfen
wird derzeit fortgeführt“, er-
klärt die Juristin. „Ich ver-
schaffe mir aktuell gemein-
sam mit der Geschäftsfüh-
rung einen Überblick über
die wirtschaftliche Situation
des Betriebes. Die Gehälter
der Mitarbeiter sind bis En-
de März über das Insolvenz-
geld gesichert.“

„Jetzt geht es nicht mehr“
Miroslaw Stawarz muss seine Bäckerei in Köhlen schließen

VON ANDREAS SCHOENER

BAD BEDERKESA. Ende März ist
Schluss. Miroslaw Stawarz
schließt seine Bäckerei in Köh-
len. Gestiegene Energie- und
Materialkosten sowie Kaufzu-
rückhaltung der Kunden auf-
grund der Inflation haben ihn
erneut in die Insolvenz getrie-
ben. Ein Lebenstraum ist ge-
platzt.

Frische Brötchen, Brot und vieles mehr: Bis Ende März wollen Miroslaw Stawarz und sein Team weitermachen. Dann schließen sich die Pfor-
ten der Bäckerei. FOTO: SCHOENER
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Miroslaw Stawarz, Inhaber der Bäckerei in Köhlen

„Bäckerei-Ketten haben für solche Fälle
stabile Rücklagen. Ich habe sie nicht mehr,

ich muss eine Familie ernähren.“

SPADEN. Das Ende des Real-
Marktes in Schiffdorf-Spa-
den rückt näher. Am 31.
März ist Schluss. Einen
Nachfolger gibt es offiziell
noch nicht. Die aktuell lau-
fenden Gespräche stimmen
den Schiffdorfer Bürgermeis-
ter aber zuversichtlich.
Ende März schließt der

Real-Markt im Spadener Ge-
werbegebiet. Die 93 Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen
sind gekündigt, die kleineren
Betriebe drumherum zum

Teil bereits ausgezogen. Im
April wird die rund 7.000
Quadratmeter große und re-
novierungsbedürftige Ver-
kaufsfläche wohl noch leer
bleiben. Doch Schiffdorfs
Bürgermeister Henrik Wär-
ner (CDU) ist optimistisch,
was die Zukunft des Stand-
orts betrifft.
Ein gemeinsames Ge-

spräch mit der Eigentümerin
und der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises hat ihn
zuversichtlich gestimmt: „Als

ich gehört habe, wie der ak-
tuelle Stand ist, ist mir ein
Stein vom Herz gefallen“,
sagt Wärner.

Verhandlungen mit
Nachfolgern fortgeschritten

Die Verhandlungen mit po-
tenziellen Nachfolgern seien
bereits sehr weit fortgeschrit-
ten, unterschrieben jedoch
noch nichts.
Wärners Optimismus ver-

rät, dass sich die Kandidaten
vermutlich im Bereich des

Lebensmitteleinzelhandels
bewegen - denn einen ver-
gleichbaren Markt wie Real
zu finden, das ist die
Wunschvorstellung der Ge-
meinde.
Die Immobilie gehört dem

börsennotierten Unterneh-
men Patrizia, ein globaler
Anbieter von Immobilienin-
vestments in Europa mit Sitz
in Augsburg. Der Immobili-
enkonzern hat rund 900
Mitarbeiter und 28 Büros
weltweit. (LH)

Real-Markt: Zukunft ist noch ungewiss
Gemeinde spricht mit Eigentümerin - Bürgermeister ist optimistisch

ANZEIGE

WWW.DIEEISBAEREN.DE
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BAD BEDERKESA. Unter dem
Motto „Multiple Sklerose -
Nur Mut“ trifft sich die Mul-
tiple-Sklerose-Gruppe in Bad
Bederkesa. Am kommenden
Dienstag, 5. März, 19 Uhr,
können sich Betroffene im
DRK-Wohnheim am Fehren-
kamp 41 austauschen. Weite-
re Informationen zu den
Treffen haben Birgit Schlake
unter Tel. 04745/6413 oder
Heino Abbenseth. Er ist er-
reichbar unter Tel. 04745/
326.

Multiple Sklerose

Gruppe trifft sich in
Wohnheim

GEESTLAND. An Anfänger mit
iPhone und iPad richtet sich
ein Volkshochschulkursus am
Donnerstag, 7. und 14. März,
17.30 bis 19.45 Uhr, bei der
VHS in Langen, Lindenhof-
Zentrum. Es geht um alltägli-
chen Umgang mit den Gerä-
ten: Einrichten, Installieren,
Erstellung Benutzeroberflä-
che, Kommunikation, Handy-
Fotografie, soziale Medien.
Anmeldung/Infos: Tel. 04743/
92210.

Volkshochschulkursus

Umgang mit dem
Handy lernen

WREMEN. In Wremen läuft die
„Altkleidersammlung für Be-
thel“ bis zum 20. April. Es
wird ausgediente Kleidung
gesammelt: Spendensäcke für
die „Altkleidersammlung für
Bethel“ können bis Sonn-
abend, 20. April, in der Mul-
sumer Landstraße 18, abgege-
ben werden. Altkleidersäcke
sind im Pfarrbüro in Wremen
erhältlich. Es wird darum ge-
beten, nach diesem Datum
keine weiteren Kleiderspen-
den mehr abzugeben.

Altkleidersammlung

Kleidung für
Bethel abgeben

STUBBEN. Die Freiwillige Feuer-
wehr Stubben bieten auch in
diesem Jahr an drei Wochen-
enden hintereinander eine
Buschannahme am Osterfeu-
erplatz am „Adelstedt“ an. Je-
weils zwischen 9 und 13 Uhr
kann dort an den Sonnaben-
den 9. März, 16. März und 23.
März das Buschwerk abgege-
ben werden. Es darf laut
Wehr aber kein Laub und kei-
ne Wurzeln enthalten. Am
dritten Termin bietet die Feu-
erwehr zusätzlich gegen eine
Gebühr einen Abholtermin
an. Dafür bittet sie um recht-
zeitige Anmeldung bei Karl-
heinz Fielbrandt unter Tel.
0174/5310145. Das Osterfeuer
findet am Ostersonnabend,
20. März ab 19 Uhr statt.

Drei Termine in Stubben

Buschannahme am
Osterfeuerplatz

WURSTER NORDSEEKÜSTE. Seit
mehr als 20 Jahren veranstal-
tet die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Wurster Nordsee-
küste, Kirsten Fischer, die
Frauengesundheitswoche.
Auch in diesem Jahr wartet
von Montag, 4., bis Freitag, 8.
März, ein interessantes Pro-
gramm. In diesem Jahr steht
das Thema „Träume“ im Mit-
telpunkt. Eröffnet wird die
Frauengesundheitswoche am
Montag, 4. März, um 18.30
Uhr. Im Anschluss geht es um
„Lebensträume“ mit Referen-
tin Christiane Würdemann-
Pust. Am Dienstag, 5. März,
stellt Manuela Dreßel aus
Wremen Körperarbeit nach
der Rosen-Methode vor. Am
Mittwoch, 6. März, geht es
um Lebensentwürfe und das
Glück des Zufalls. Die Glücks-
werkstatt von Susanne Puvo-
gel steht am Donnerstag, 7.
März, im Fokus. Die Woche
endet am Internationalen
Frauentag, 8. März, mit einer
Krafttierreise, Anmeldungen
und Infos: Tel. 04742/870.

Frauengesundheitswoche

Träume stehen
im Mittelpunkt

LANGEN. Unebenheiten, Ris-
se, Absackungen: Der gut 30
Jahre alte Gehweg in Lan-
gen an der Sieverner Straße
hatte seine besten Zeiten
hinter sich. Jetzt erstrahlt der
Weg an der westlichen Seite
auf einem Abschnitt von
rund 900 Metern in neuem
Glanz. Bei der Bauabnahme
waren sich alle einig: Der er-
neuerte Gehweg bringt mehr
Sicherheit und wertet die
Ortsmitte auf.
Knapp ein halbes Jahr ha-

ben die Bauarbeiten gedau-
ert, Start war im Juli 2023.
Während der Bauzeit musste
die Straße auf Höhe des je-
weiligen Bauabschnitts halb-
seitig gesperrt werden, eine
Ampel steuerte den Verkehr.
Der Gehweg wurde mit

roten Pflastersteinen in einer

Breite von zwei Metern aus-
gebaut, die Einfahrten er-
hielten graue Steine, setzen
sich farblich ab. In Höhe des
Lidl-Marktes mussten die
Handwerker den ursprüngli-
chen Gehweg auf zwei Me-
ter verbreitern.

Neue Asphaltdecke

Auch die Parkbuchten beka-
men eine Frischzellenkur:
Die vorhandene Asphaltde-
cke wurde auf einer Breite
von 2,50 Metern abgefräst
und durch eine neue ersetzt.
Außerdem gab es neue Stra-
ßenabläufe für die Entwäs-
serung. Zusätzlich wurden
das Gehwegpflaster an der
Bushaltestelle „Rathaus
Langen“ erneuert und die
Haltestelle „Drosselweg“
barrierefrei umgestaltet. (SJ)

Gehweg wertet
Ortsmitte auf
Langen: Bauarbeiten beendet

Zufriedene Gesichter bei der Bauabnahme (von links): Volker Det-
je (Teamleiter Tiefbau, Stadt Geestland), Steffen Tobias (Ratsvor-
sitzender), Laurin Erdmann (Stadt Geestland), Rüdiger Bordel
(Ortsrat Langen), Klaus Schmidt, Torsten Behling, Andreas Zitzer
(alle Baufirma Machulez) und Ludwig Augenthaler (Projektleiter,
Stadt Geestland). FOTO: STADT GEESTLAND

HAGEN. Es herrscht pure Em-
pörung. Sanierungsarbeiten
am maroden Grabendurch-
lass an der A 27 bei Hagen
haben nicht nur zur Sper-
rung der Autobahn geführt,
sondern sorgen auch für zu-
nehmend genervte Hagener.
Schuld ist die Umleitung, die
die Verkehrsteilnehmer un-
ter anderem durch den Feri-
enort lotst. Tag für Tag
durchqueren Massen von
Autos und Lastwagen ihren
einst ruhigen Ort und hinter-
lassen eine Spur aus Lärm-
belästigung und Unannehm-
lichkeiten.

Das Dorf ist überflutet
von Autos und Transportern

Das örtliche Ehepaar Lorenz
bringt es auf den Punkt: „Es
ist schlimm.“ Die beiden
Rentner leben seit vielen
Jahren in Hagen, haben je-
doch noch nie etwas Derar-
tiges erlebt. Die Baustelle
und die damit verbundene
Umleitung haben sie völlig
unvorbereitet getroffen. Von
einem Moment auf den an-
deren war das Dorf überflu-
tet von Autos und Transpor-
tern.
„Hagens Straßen sind so-

wieso schon kaputt", klagt
Diedrich Lorenz. Der 82-
Jährige befürchtet, dass
durch das Verkehrsaufkom-
men in Zukunft auch die in-
nerörtlichen Straßen erneu-
ert werden müssen. Zudem
sorgen sie sich um ihre Kat-

ze, die durch die Fahrzeuge
gefährdet ist.
Auch Jasmin, die ihren

Nachnamen nicht nennen
mochte, betrachtet die aktu-
elle Situation mit großer Sor-
ge. Die 27-jährige Mutter
von zwei Kindern lebt nur
15 Meter von der Hauptstra-
ße entfernt. Sie weiß, dass
die Baustelle unvermeidbar
ist, aber sie ist überzeugt,
dass Maßnahmen ergriffen
werden sollten. Eine vorü-
bergehende Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 30
km/h - die auch mittlerweile
eingerichtet wurde - würde
sie etwas beruhigen, meint
die junge Frau. Zudem ist
die hohe Lärmbelästigung

für sie und ihre zwei Kinder
ein großes Problem. Ihr vier-
jähriger Sohn hält sich beim
täglichen Abholen vom Kin-
dergarten stets die Ohren zu,
da die vorbeifahrenden Last-
wagen zu laut für ihn sind.
„Mein Mann hat 1.340

Autos innerhalb einer Stun-
de gezählt“, berichtet Petra
Weigemd. Die 57-Jährige
und ihr Mann haben am
Freitagabend zwischen 17
und 18 Uhr die vorbeifah-
renden Autos von ihrem
Haus aus gezählt. Sie regt
sich besonders darüber auf,
dass sich die Verkehrsteil-
nehmer nicht an die Ge-
schwindigkeit halten. „Blit-
zen müsste man“, meint sie.

Besonders für Kinder sei die
aktuelle Situation gefährlich
und inakzeptabel.

Einkaufen
wird zum Zeitfresser

Erika Wendelken, 77 Jahre
alt, teilt ähnliche Sorgen. Ihr
Zuhause liegt direkt an der
Hauptstraße. Um mit dem
Auto vom Hof zum Einkau-
fen zu gelangen, muss sie nun
deutlich mehr Zeit einplanen
- allein, um überhaupt vom
Hof zu kommen. Die plötzli-
che Verkehrszunahme hat ihr
tägliches Leben erheblich be-
einträchtigt und erfordert jetzt
zusätzliche Geduld und Pla-
nung, wo zuvor Routine
herrschte. (JL)

In Hagen herrscht Ausnahmezustand
Umleitung nach der A-27-Sperrung: Die Anwohner sind empört

Seit Tagen schon fahren die Autos und Lkw dicht an dicht durch Hagen. FOTO: LINDENAU

Das schwere Gerät macht
seinem Namen alle Ehre -
„Troublemaker“, zu Deutsch
„Unruhestifter“, haben die
Bauarbeiter an der Auto-
bahn 27 bei Hagen ihre gro-
ße Fräse getauft. Mit einem
ohrenbetäubenden Lärm
frisst sich eine rotierende
Stahlwalze unter dem Fahr-
zeug in die Fahrbahn.

„Troublemaker“ zerkleinert
Asphalt und Beton

Die besteht aus einer bis zu
22 Zentimeter dicken As-
phaltdecke. Darunter liegen
die 25 Zentimeter dicken
Betonplatten der alten Auto-
bahn. Doch Schicht für
Schicht trägt der „Trouble-
maker“ die Fahrbahn ab,
zerkleinert das abgefräste
Material und schleudert es
über ein Förderband in ei-
nen Lastwagen.
Der Sprecher der Auto-

bahn GmbH, Michael Wendt,
steht daneben und versucht,
den Journalisten über den
Lärm hinweg die Schritte der
Sanierung des maroden Gra-
bendurchlasses unter der
A27 zu erläutern. Vergebens.
Der Autobahnsprecher ent-

fernt sich ein paar Schritte,
um besser verstanden zu wer-
den.
Es ist Tag eins auf der

Baustelle, und die Arbeiter
sind seit 6 Uhr in der Früh
vor Ort. „Wir werden in
Schichtsystemen arbeiten,
auch sonnabends“, kündigt
Wendt an. Eine Woche ist es

her, dass die Autobahn voll
gesperrt werden musste. Bei
Routinekontrollen am Fahr-
bahnrand war aufgefallen,
dass der Boden absackt.
Schnell wird klar: Der unter
der Autobahn verlaufende
Durchlass für einen Entwäs-
serungsgraben ist völlig ma-
rode. Durch das verrostete
Wellstahlrohr tropfen Wasser
und Sand. Die Autobahn ist
einsturzgefährdet. Vollsper-
rung.

Vorübergehende Lösung

Nun wird die Fahrbahn
großflächig abgetragen, über
die gesamte Fahrbahnbreite
und auf einer Länge von 70
Metern. Danach wird das al-
te Rohr ausgegraben und
durch ein Glasfaser-verstärk-
tes Kunststoffrohr ersetzt.
Doch dabei handelt es

sich nur um eine vorüberge-
hende Lösung. „In den

nächsten Jahren wird das
Kunststoffrohr durch eine
dauerhafte Konstruktion aus
Stahlbeton ersetzt“, sagt Mi-
chael Wendt. Dann muss die
Autobahn erneut gesperrt
werden.
Viele Menschen in der Re-

gion fragen sich daher, war-
um nicht gleich der Neubau
aus Stahlbeton errichtet
wird. Dazu sagt Autobahn-
sprecher Wendt: „Ein kom-
pletter Neubau benötigt eine
viel längere Vorbereitung als
die jetzige Lösung.“ Für ei-
nen Neubau müssten Pläne
ausgelegt und Träger öffentli-
cher Belange angehört wer-

den. Auch Widersprüche
könnten eingelegt werden.
Das Verfahren nimmt also

Zeit in Anspruch. Doch jetzt
muss der Grabendurchlass
so schnell wie möglich sa-
niert werden, damit die Au-
tobahn wieder freigegeben
werden kann. Wenn auch
nur vorübergehend. Auto-
bahnsprecher Wendt versi-
chert jedoch, dass das vorge-
sehene Kunststoffrohr auch
mehrere Jahre bis zum Neu-
bau seinen Dienst tun wird.
Dass die Sanierung inner-

halb einer Woche beginnt,
stellt die Bauarbeiter vor be-
sondere Herausforderungen.

„Normalerweise haben wir
viel mehr Zeit zur Vorberei-
tung“, sagt Polier Jörg Herr-
mann, der das Vorhaben be-
treut.
An der Autobahnbö-

schung sind zwei Löcher, wo
der Sand abgesackt ist. Zu-
dem befindet sich offenbar
Wasser im Boden, auch
wenn noch nicht ganz klar
ist, wo. Auch der Entwässe-
rungsgraben muss umgeleitet
werden, wenn das Rohr für
den Durchlass erneuert wird.
Voraussichtlich wird das
Wasser dann über die Auto-
bahn gepumpt. Für die Bau-
arbeiter bedeutet all das
noch viel Unwägbarkeiten.
Zumindest eins soll aber

bereits feststehen. „Ich bin
zuversichtlich, dass wir die
Autobahn noch vor Ostern
wieder freigeben können“,
sagt Autobahnsprecher
Wendt.

Den „Troublemaker“ hält nichts auf
Asphalt- und Betondecke der Autobahn 27 wird abgefräst: Bauarbeiter rücken mit schwerem Gerät an

VON JAN IVEN

HAGEN. Vollsperrung heißt es
seit einiger Zeit auf der ein-
sturzgefährdeten A 27 bei Ha-
gen – nun beginnt die Erneue-
rung des maroden Graben-
durchlasses. Bauarbeiter rü-
cken der Fahrbahn mit schwe-
rem Gerät zu Leibe. Die Strecke
soll nur provisorisch saniert
werden.

Extrem laut, aber effektiv: Eine Asphaltfräse trägt die Asphalt- und Betonschichten auf der A 27 über dem maroden Grabendurchlass ab. FOTOS: IVEN
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Michael Wendt, Sprecher der Autobahn GmbH

„Wir werden in Schichtsystemen
arbeiten, auch sonnabends.“

Die Bauarbeiter an der A 27 nennen ihre Fräse liebevoll „Troublema-
ker“, zu Deutsch: „Unruhestifter“.
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Die Tennis-Damen des
Bremerhavener TV kön-
nen weiter auf ihre Leis-
tungsträgerin setzen.
Marrit Boonstra (35) aus
den Niederlanden wird
wieder für den Bürger-
park-Club aufschlagen.
„Marrit geht in ihre sieb-
te Saison beim BTV und
hat in diesem Zeitraum
noch kein Einzel verlo-
ren“, freut sich Michael
Berning über die Zusage
von Boonstra. FOTO: HARTMANN

Tennis

Boonstra bleibt bei BTV-Damen
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Als Ausrichter Weser-
Ems-Meisterschaften
hinterließ der Weser-
Boxring Bremerhaven
(WBR) vor Kurzem einen
guten Eindruck. Auch
die WBR-Kämpfer über-
zeugten. Als Weser-
Ems-Meister durften
sich Efecan Özdöl (U17,
66 kg, Foto) und David
Oduiev (U19, 63,5 kg) fei-
ern lassen. FOTO: HARTMANN

Efecan Özdöl

Neuer Weser-Ems-Meister

Bremerhaven

Judo-Kursus für Kinder
Der OSC Bremerhaven startet
eine neue Judo-Gruppe für
Kinder und Jugendliche im Al-
ter von 7 bis 15 Jahren. Es wird
immer freitags ab 17 Uhr in
der Walter-Kolb-Halle trai-
niert. Dort werden die Grund-
lagen des Judos erlernt, Tech-
niken geübt und die gesamte
Fitness verbessert. Nähere In-
formationen gibt es bei dem
Abteilungsleiter Christophe
David unter Tel. 04743/303527
oder per E-Mail an: OSCDa-
vid@t-online.de.

BREMERHAVEN. Bei den deut-
schen Rollkunstlaufmeister-
schaften für Showgruppen in
Eppingen konnten die Roll-
kunstläuferinnen des ERC Bre-
merhaven in der Kategorie
Quartett überzeugen und
wurden Vizemeister. Ob es
mit dem EM-Traum klappt, ist
aber noch offen.

ERC Bremerhaven

Rollerbeasts
gewinnen Silber

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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Von Glahn stellt sich darauf
ein, in den nächsten Mona-
ten gleich mit zwei Bällen zu
jonglieren. Zum einen geht
es für den früheren Oberliga-
kicker, der seine Karriere be-
reits mit 21 Jahren beenden
musste, um einen ordentli-
chen Abschied von den
Geestland-Frauen.„Die Mä-
dels waren schon traurig und
für mich war es ja auch eine
schwere Entscheidung. Wir
haben in den vier Jahren viel
erreicht und einiges gemein-
sam erlebt“, sagt der künftige
Hagener Coach. Höhepunk-
te wie das Erreichen des nie-
dersächsischen Pokalfinales
vor zwei Jahren werden ihm
immer in Erinnerung blei-

ben. Deshalb sei es für ihn
selbstverständlich, bis zum
letzten Tag alles für den
Frauen-Oberligisten zu ge-
ben und eine gute Rückrun-
de anzustreben.
Zum anderen ist von

Glahn aber auch in die Per-
sonalplanungen der Hagener
für die kommende Landesli-
ga-Saison eingebunden: „Ich
will beiden Aufgaben gerecht
werden und wenn man mit

Leidenschaft Trainer ist,
kriegt man das auch hin.“
Der ehemalige Trainer des
JFV Bremerhaven tauscht
sich eng mit dem Sportli-
chen Leiter Gunnar Schmidt
aus und hat auch viele Ein-
zelgespräche mit Spielern
geführt. „Ich freue mich,
dass wir viele Zusagen für
die kommende Saison ha-
ben“, erklärt von Glahn. Für
den Rückkehrer ist die Blu-

menstraße kein unbekanntes
Terrain. Aus seiner bis 2014
währenden Zeit als Jugend-
trainer des JFV Staleke,
Coach der zweiten Hagener
Mannschaft und Assistent
des ehemaligen FC-Trainers
Florian Leschnik kennt von
Glahn die handelnden Perso-
nen beim Landesligisten.

Jugend dort verbracht

Auch einige Spieler wie Kili-
an Tienken, Axel France,
Mirko Franke, Lars Janssen
und Ben Bruns haben schon
unter dem 34-Jährigen trai-
niert. „Für mich ist es eine
Herzensangelegenheit, nach
Hagen zurückzukehren. Ich
habe dort meine ganze Ju-
gend verbracht, das ist ein
ganz toller Verein“, betont
der Bramstedter, der als Ver-
anstaltungsserviceleiter beim
Atlantic-Hotel Sail City in
Bremerhaven arbeitet.

Vorfreude auf neuen Job
Joshua von Glahn bereitet mit den FCG-Frauen die Rückrunde vor

VON DIETMAR ROSE

HAGEN. Auf die neue Aufgabe,
die Joshua von Glahn zur kom-
menden Saison übernehmen
wird, fiebert der A-Lizenzinha-
ber bereits hin. Der 34-Jährige
wechselt nach vier Jahren beim
Frauen-Oberligisten FC Geest-
land zum FC Hagen/Uthlede in
die Landesliga Lüneburg, um
bei seinem Heimatverein die
Nachfolge des scheidenden
Trainers Tjark Seidenberg anzu-
treten.

Im Sommer wird Joshua von Glahn als Trainer der Oberliga-Frauen
des FC Hagen/Uthlede aufhören und den Landesligisten FC Ha-
gen/Uthlede übernehmen. FOTO: HARTMANN
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Joshua von Glahn, Trainer

„Ich habe dort
meine ganze Jugend
verbracht, das ist ein
ganz toller Verein.“
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Die große Frage lautet: Wo
kommt jetzt das Geld für die
geplanten Modernisierungs-
projekte her? Wegen der zur
erwarteten Binnenfinanzie-
rung droht neuer Ärger, die
ersten Stimmen warnen be-
reits vor einer forcierten
Spaltung von erster und
zweiter Liga.
Die Bilder aus den Stadien

dürften aber zunächst wie-
der mehr nach Versöhnung
aussehen. Die Sorge vor er-
zwungenen Spielabbrüchen
ist vorbei, Tennisbälle lan-
den bei Kleinanzeigen statt
auf dem Rasen. Am Ende
der „Machtprobe“, wie
Sportvorstand Christian Hei-
del vom FSV Mainz 05 die
wochenlangen Proteste be-
zeichnete, wurde der Wille
der Kurve nach dem Stopp
der Verhandlungen mit dem
letzten verbliebenen Interes-
senten CVC durchgesetzt.
Die Entscheidung des DFL-
Präsidiums hat neben Fans
und Kritikern auch weitere
Gewinner und einige Verlie-
rer hervorgebracht.

Erfolg könnte am Ende ein
Eigentor der Fans werden

Der Mittwoch sei „ein guter
Tag für die Fußballfans in
Deutschland“ gewesen, sagte
Thomas Kessen, Sprecher
des Fan-Dachverbandes
„Unsere Kurve“. Mit ihren
wochenlangen Protesten
hatten die organisierten Fans
das bei der DFL-Mitglieder-
versammlung abgesegnete
Projekt noch zum Scheitern
gebracht. Kommt es bei strit-
tigen Fragen nun öfter zu
dieser Art des Protests? „Es
könnte eine Blaupause sein
für den Fall, dass Entschei-

dungen getroffen werden,
die die 50+1-Regel aushöh-
len“, sagte Kessen. Doch ge-
nau hier liegt ein Problem:
War es am Ende vielleicht
sogar ein Eigentor der Fans?
„Mit Blick auf die Mittelbe-
schaffung könnte das auch
den Druck auf 50+1 erhö-
hen, da Vereine wahrschein-
lich erhöhten Kapitalbedarf
haben“, sagte Geschäftsfüh-
rer Klaus Filbry von Werder
Bremen der „Deichstube“.
Martin Kind, Geschäfts-

führer und Mehrheitsgesell-
schafter des Profifußball-Be-
reichs von Hannover 96, ist
ein Gegner der 50+1-Regel
und ein Befürworter des In-
vestoren-Einstiegs bei der
DFL. Sollte dieser geschei-
terte Prozess ein Auslöser
dafür sein, dass irgendwann
auch 50+1 fällt - nur dann
wäre Kind nachträglich doch
noch ein Gewinner der aktu-
ellen Entwicklung. Eine von
ihm erhoffte Ausnahmege-
nehmigung hat der Hörgerä-
te-Unternehmer nie bekom-
men.
Für den Moment aber ist

der 79-Jährige das Feindbild
zahlreicher Fans und für vie-

le Beobachter wegen seines
Verhaltens bei der DFL-Mit-
gliederversammlung auch
ein entscheidender Faktor
für das Ende des Investo-
ren-Plans.
Der Verlierer ist aktuell

aber die Bundesliga. Rund
600 Millionen Euro aus dem
Deal sollten in Digitalisie-
rung, Internationalisierung
und Vermarktung gesteckt
werden. Stand jetzt müssen
die Clubs - erwartungsgemäß
zum Großteil mit Krediten -
die Summe selbst aufbringen
oder Abstand von diesen
Vorhaben nehmen. Sollte
Mainz 05 im kommenden
Sommer acht Millionen Eu-
ro für die Binnenfinanzie-
rung abtreten müssen, veran-

schaulichte Heidel kürzlich,
„dann wird das hier nicht
nur eng, dann wird das mega
eng“. Bochums Geschäfts-
führer Ilja Kaenzig aber
mahnte: „Ohne Wachstums-
kapital wird es keine Steige-
rung der TV-Gelder geben,
eher im Gegenteil.“ Die Me-
dienrechte für vier Spielzei-
ten ab der Saison 2025/26
sind ausgeschrieben, der Be-
ginn der Auktion ist für Mit-
te April geplant. Der aktuelle
Jahreserlös liegt bei rund 1,1
Milliarden Euro pro Saison.
„Wir müssen uns entschei-

den: Wollen wir Landstraße
oder Autobahn fahren?“,
sagte Wirtschaftswissen-
schaftler Henning Zülch.
„Wenn wir Landstraße fah-

ren wollen, dann können
wir uns, bei allem Respekt,
einreihen in die Qualität der
türkischen oder portugiesi-
schen Liga.“
Laut Fansprecher Kessen

dürfe der deutsche Profifuß-
ball das „Rattenrennen“ um
immer mehr Geld aber nicht
mit aller Macht mitmachen.

Wachstumspotenzial
ist nicht ausgeschöpft

Stattdessen müsse man mit
der mitgliederbasierten Son-
derstellung „eine Zukunfts-
vision aufbauen“. Auch Geld
gebe es dafür genug, es sei
nur „absolut ungleich und
unfair verteilt“. Auch Zülch
meint: „Die Bundesliga hat
ihr Wachstumspotenzial

noch lange nicht ausge-
schöpft.“
Branchenführer wie Bay-

ern München und Borussia
Dortmund fürchten jedoch
um ihre internationale Wett-
bewerbsfähigkeit. „Wichtig
ist, dass diese Entscheidung
jetzt nicht von den Befür-
wortern dafür genutzt wird,
die Spaltung der Ligen zu
forcieren“, betonte Ge-
schäftsführer Michael Ströll
vom FC Augsburg. Die
Trennung der Ligen sei nur
die „Ultima Ratio“, also das
allerletzte Mittel, hatte
Watzke schon im Mai einge-
schränkt. Das gilt jetzt oh-
nehin, denn die Fan-Protes-
te würden dann noch hefti-
ger ausfallen. (DPA)

Investoren-Debakel der DFL: Probleme um Finanzierung der geplanten Modernisierung sind nicht gelöst

Wo soll jetzt das Geld herkommen?
BERLIN. Ein Debakel für die DFL, ein Sieg für die organisierten Fans
- aber auch gut für den deutschen Fußball? Nach dem großen Be-
ben bei der Deutschen Fußball Liga mit dem endgültig geschei-
terten Investoren-Einstieg sind die Befürworter des Deals um den
ernüchtert wirkenden Hans-Joachim Watzke mit Aufräumarbeiten
beschäftigt.

Die Fans haben sich durchgesetzt - und gelernt, dass sie mit ihrem Protest durchkommen. Das könnte als Blaupause dienen. FOTO: ANSPACH/DPA
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Thomas Kessen, Sprecher
des Fan-Dachverbandes

„Unsere Kurve“

„Es könnte eine
Blaupause sein

für den Fall, dass
Entscheidungen

getroffen werden,
die die 50+1-Regel

aushöhlen.“

ROM. Der frühere Welt- und
Europameister Zinédine Zida-
ne hat eine baldige Rückkehr
auf die Trainerbank angekün-
digt. Der Franzose ließ aller-
dings offen, wo und wann er
wieder einsteigt. „Im Moment
mache ich andere Dinge, mal
sehen, aber ich bin sicher,
dass ich wieder auf der Bank
sitzen werde. Das würde ich
gerne machen“, sagte er zu
Sky Sport Italia.

Zinédine Zidane

Comeback als
Trainer geplant

FRANKFURT. Handball-National-
torwart Andreas Wolff ist mit
dem Fair-Play-Preis des deut-
schen Sports ausgezeichnet
worden. Er hatte sich bei der
WM 2023 mehrmals bei
Schiedsrichtern eingesetzt,
dass gegnerische Spieler für
Würfe an seinen Kopf keine
Zeitstrafen erhielten.

Andreas Wolff

Handballer erhält
Fair-Play-Preis

BERLIN. Nicht immer wer-
den Entscheidungen des
Video-Schiedsrichters in
Fußballstadien verstanden.
Durchsagen über Lautspre-
cher könnten für mehr
Klarheit sorgen. Die Schi-
ris sehen einen wichtigen
Punkt. Schiedsrichter-
Sprecher Alex Feuerherdt
sieht für Stadion-Durchsa-
gen von Referees zur Er-
klärung von Entscheidun-
gen mithilfe des Video-
Schiedsrichters eine wich-
tige Bedingung. „Wenn es
kommen soll, ist es aus un-
serer Sicht sehr wichtig,
dass dann auch die Mög-
lichkeit besteht, die Bilder
parallel im Stadion zu zei-
gen. Das geht bislang noch
nicht, anders als bei Fifa-
und Uefa-Wettbewerben“,
sagte der Sprecher der
DFB Schiri GmbH bei ei-
ner Veranstaltung in Ber-
lin.
Unter anderem bei der

Frauen-WM im vergange-
nen Sommer hatten die
Spielleiter nach einem Vi-
deobeweis eine Ansage an
das Publikum übers Mikro-
fon gemacht - wie es auch
zum Beispiel teilweise im
US-Sport üblich ist.

Neutrale Darstellung
strittiger Szenen

Die Verbände hätten bei
ihren Wettbewerben Kont-
rolle über die Stadionregie,
sagte Feuerherdt. Das sei
in der Bundesliga anders.
Dort liege diese bei den
Vereinen oder den Stadi-
onbetreibern. Man müsse
dann darüber sprechen,
wie eine neutrale Darstel-
lung strittiger Szenen ge-
währleistet werden könne.
„Aus unserer Sicht spricht
nichts dagegen, dass diese
Bilder gezeigt werden.
Aber eine Durchsage zu
machen, wenn niemand
die Bilder sehen konnte,
erscheint uns nicht sinn-
voll“, sagte er. Man bereite
sich bereits auf mögliche
Modelle vor, sagte Feuer-
herdt. Eine Entscheidung
sei aber noch gefallen. (DPA)

Für Klarheit:
Durchsagen
mit Bild
Schiri-Sprecher will
neutrale Darstellung

HAMBURG. Zweitligist Hambur-
ger SV und Torwart-Trainer
Sven Höh arbeiten weiter zu-
sammen. Der Verein und der
39-Jährige einigten sich auf
eine Verlängerung des Vertra-
ges, teilte der HSV mit. Eine
Zeitspanne wurde nicht ge-
nannt. Höh war zur Saison
2021/22 zum HSV gekommen.

Sven Höh

Torwart-Trainer
bleibt beim HSV

WIEN.Werder Bremens Neu-
zugang Marco Grüll drohen
nach der Beteiligung an ho-
mophoben Gesängen Kon-
sequenzen. Der Fußballpro-
fi, der im Sommer nach
Bremen wechselt, hat sich
nach dem Skandal ent-
schuldigt. „Wir als Spieler
haben eine gewisse Vorbild-
funktion und dieser wurden
wir in dieser Situation kei-
nesfalls gerecht“, teilte der
25-Jährige auf Instagram
mit.
Die österreichische Bun-

desliga gab vor Kurzem be-
kannt, dass sie eine Anzeige
beim Straf- und Beglaubi-
gungsausschuss der Liga ge-
gen die Beteiligten erstattet
habe. Es drohen Strafen wie
Sperren und möglicherwei-
se Punkteabzug. Der für Ra-
pid Wien auflaufende Of-
fensivspieler hatte unter an-
derem mit dem ehemaligen
Bundesliga-Profi Guido

Burgstaller den Derby-Geg-
ner Austria Wien nach dem
3:0-Erfolg am vergangenen
Sonntag beleidigt, wie Vi-
deoaufnahmen belegen.
Mehrere Spieler sangen
„Wir sind keine orschwoar-
men Veilchen“. Auch Burg-
staller entschuldigte sich
auf Instagram.

Werder-Fans setzen sich
gegen Diskriminierung ein

„Homophobie darf keinen
Platz in unserer Gesell-
schaft haben“, schrieb
Grüll. Das Präsidium von
Rapid verurteilte die Gesän-
ge der Spieler „auf das
Schärfste“, wie es in einer
Mitteilung hieß.
An der Weser dürfte der

Vorfall für Diskussionen
sorgen. Die organisierten
Fans und der Club setzen
sich seit Jahren gegen Dis-
kriminierung und Rassis-
mus ein. (DPA)

Grüll drohen nun
Konsequenzen
Werders Neuer erhält Strafanzeige

Bedauert die Gesänge nach dem Derby-Sieg gegen Austria Wien:
Marco Grüll. FOTO: SV WERDER

BERLIN. Sparsame Formel-1-
Fans können sich freuen.
Immerhin sieben Rennen
der wichtigsten Motorsport-
Serie können sie ohne Zu-
satzkosten sehen, deutlich
mehr als in den vergangenen
drei Jahren. Dass RTL dafür
nach einjähriger Pause wie-
der eine Sub-Lizenz von Sky
kaufte, war überraschend.
Denn die Zuschauerzahlen
sinken hierzulande seit vie-
len Jahren.
„TV-Hammer“ nennt RTL

selber den unerwarteten
Deal mit Sky. Der Pay-TV-
Anbieter hat bis 2027 die ex-
klusiven TV-Rechte erwor-
ben und nun Sub-Lizenzen
an den Kölner Sender ver-
kauft. RTL ließ sich dafür
auf einen komplizierten
Kontrakt ein, der neben sie-
ben Rennen auch Qualifika-
tionen sowie den Austausch
von Fußball-Rechten ent-
hält. „Sport gehört generell
zu den wichtigsten Pro-
grammfarben von RTL, und
die Formel 1 ist ja auch klas-
sische RTL-DNA“, sagt
RTL-Sportchef Andreas von
Thien. „Die Formel 1 ist
nach wie vor eines der at-
traktivsten Sportrechte. Wir
sind überzeugt, dass wir mit
der erhöhten Schlagzahl
wieder eine größere Formel-
1-Begeisterung in Deutsch-
land entfachen können.“
Von Begeisterung war in

den zurückliegenden Jahren
wenig zu spüren. Die Zeiten
von Michael Schumacher,
als mehr als zehn Millionen
Deutsche bei seinen Fahrten
vor dem Fernseher saßen,
liegen schon viele Jahre zu-
rück. Die Sportart habe sich
in Deutschland zurückent-

wickelt, sagte RTL-Ge-
schäftsführer Stephan
Schmitter. Zur Begründung
fügte er hinzu: „Auch weil
eben RTL nach vielen Jahren
kein Partner mehr war.“

2020 letztmals
alle Rennen gezeigt

2020 hatte RTL letztmals alle
Rennen gezeigt und nur
noch einen Durchschnitt
von fast vier Millionen Zu-
schauern erzielt. Danach
verlor der Kölner Sender
den TV-Poker mit Sky, durfte

zwei Jahre lang lediglich vier
Rennen pro Saison übertra-
gen. Der Zuschauerschnitt
lag zuletzt bei gerade einmal
2,53 Millionen. Im Vorjahr
lehnte der Sender, der über
Jahrzehnte die TV-Heimat
für Motorsport-Fans war, ei-
nen erneuten Vier-Rennen-
Vertrag ab. Sky übertrug dar-
aufhin vier Rennen kosten-
frei im Internet.
Für Sky hatte sich der teu-

re Rechteeinkauf, der dem
Bezahlsender nun schon im
vierten Jahr die Übertragung

aller Rennen ermöglicht, zu-
mindest anfangs gelohnt. In
der ersten Saison mit den ex-
klusiven Rechten wuchs die
Zuschauerzahl um 50 Pro-
zent, im zweiten Jahr noch
einmal um 20 Prozent auf
knapp eine Million Zu-
schauer im Schnitt. Aller-
dings sank in der abgelaufe-
nen Saison der Zuschauer-
zuspruch. Die Rennen ka-
men im Durchschnitt nur
noch auf 782.000 Zuschauer.
Das Interesse sinkt, umso

überraschender kam das
RTL-Comeback. Der Rechte-
tausch sei jedoch „aus medi-
enökonomischer Sicht ein
nachvollziehbarer Deal“,
sagte der Medien-Experte
Christoph Bertling von der
Sporthochschule Köln.
Auch wenn die Formel 1
„kein Top-Produkt mehr ist“.

Zusätzliche Werbung
für die Formel 1

Der Verkauf der Sub-Lizenz
an RTL hat für Sky vor allem
zwei Gründe. Zum einen er-
hält der Pay-TV-Anbieter
vom Vertragspartner einen
Teil der Rechtekosten erstat-
tet. Zum anderen sind die
Übertragungen im Free-TV
„sinnvoll, da durch RTL zu-
sätzlich Werbung für die
Formel 1 geleistet wird“, wie
Medien-Experte Bertling er-
klärte. Ähnlich sieht das der
Pay-TV-Sender selber. „Das
bringt für alle Beteiligten
sehr, sehr viel Vorteile“, so
Sky-Chefredakteur Alexan-
der Rösner. „Wir stellen das
Produkt ins Schaufenster.“
Auch für die Formel 1 selber
sei es gut: „Es dient dazu, die
Popularität und die Reich-
weite zu steigern.“ (DPA/MER)

Formel 1 ist zurück im Free-TV
Trotz sinkender Zuschauerzahl: RTL kauft nach Pause von Sky eine Sub-Lizenz

Die Formel 1 ist künftig wieder bei RTL zu sehen - obwohl die Zu-
schauerzahlen seit vielen Jahren sinken, weil es keine heimischen
Helden gibt und die Spannung eher gering war. FOTO: JEBREILI/DPA
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RTL-Sportchef Andreas von Thien

„Sport gehört generell zu den wichtigsten
Programmfarben von RTL, und die Formel 1

ist ja auch klassische RTL-DNA.“
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+49 (0) 471 981 99 182

Am Handelshafen 8
27570 Bremerhaven

Mit uns auf der
sicheren Seite...

Fachkräfte für Arbeitssicherheit
Sicherheitsbegehungen bei Ihnen
vor Ort
Erarbeitung von Risikobeurteilungen
Brandschutz- und
Gefahrstoffdokumente
Beratung zur Risikominimierung
Schulungen zum Betrieblichen
Ersthelfer, Brandschutzhelfer und
weitere

WAS BIETENWIR IHNEN?

Rechtssicherheit bei
Unfallbearbeitung
Kompetente Unterstützung in allen
Belangen der Arbeitssicherheit
Präventive Unfallvermeidung
Reduzierung von Ausfallzeiten

WAS SIND IHRE VORTEILE?

BURGSTRASSE 64, 27612 LOXSTEDT/STOTEL
INFO@BURFEINDT-AUTO.DE

• REPARATUREN ALLER FABRIKATE • HU + AU-ABNAHME
• REIFEN + RÄDER • KLIMAANLAGEN-SERVICE

• MOTORDIAGNOSE • GETRIEBESERVICE
• INSPEKTION NACH HERSTELLERVORGABE

Komplett aus einer Hand:
Decke. Licht. Akustik. Heizung

morgen
schöner
wohnen

Mo - Di - Mi - Fr telefonisch erreichbar
Do 12:00 - 15:00 Uhr geöffnet

Plameco Spanndecken
Alte Geestschleife 2a
27576 Bremerhaven

00471 9716255

Ruf an oder komm in die Ausstellung

DER
BODENDESIGNER

Leoe no Faba ib eii ne Heiee ni rn ir ci hc shLeon Fabien Heinrichs
Verkauf und Verlegung von Designbelägen, Vinyl, CV-Beläge,

Fertigparkett, Laminat, Teppich, usw.

10% Rabatt
!

Tel.: 0179 - 61 47 05 9 · www.der-bodendesigner.com

Für private und gewerbliche Kunden.

Vertrauen, Qualifikation
und Verlässlichkeit: Das
vereint seit 30 Jahren die H.
Genuttis Sanitär- und Hei-
zungstechnik GmbH - ein
Unternehmen, das nicht
nur für ein Höchstmaß an
Handwerksqualität sorgt,
sondern als Ausbilder auch
einen wichtigen Beitrag zur
Qualitätssicherung in der
Region leistet. „Wir waren
schon immer ein Ausbil-
dungsbetrieb mit Perspekti-
ve“, betont Svenja Genut-
tis-Wiebalck.

Kooperation mit der
Hochschule Bremerhaven
Die Diplom-Ingenieurin mit
dem Schwerpunkt techni-
sche Gebäudeausrüstung
leitet seit knapp vier Jahren
gemeinsam mit ihrem Bru-
der Björn Genuttis den von
ihrem Vater Helmuth ge-

gründeten Betrieb, dieser
regelmäßig bei Messen wie
Berufsorientierungstage
vertreten ist. „Neben der
Ausbildung zum/r Anlagen-
mechaniker/in - Bewerbun-
gen sind noch bis Ende
März möglich - bieten wir
seit dem vergangenen Jahr
zusätzlich in Kooperation
mit der Hochschule Bre-
merhaven das duale Studi-
um im Bereich der Gebäu-
deenergietechnik an“, be-
richtet Björn Genuttis,
staatlich geprüfter HLK-
und Sanitärtechniker. Da-
bei handelt es sich um eine
Ausbildung zum Anlagen-
mechaniker, die mit dem
Ingenieurstudium Gebäu-
deenergietechnik kombi-
niert ist. Nach Abschluss
der viereinhalbjährigen
Ausbildung können die Ab-
solventen sowohl einen Ge-

sellenbrief als auch einen
Bachelorabschluss vorwei-
sen.

Zudem wurde der Be-
trieb kürzlich von der
Handwerkskammer Bre-
men mit dem Qualitätssie-
gel „primAQ“ ausgezeich-
net. Dieses stellt nicht nur
eine Momentaufnahme der
Ausbildungsleistung der
beurteilten Betriebe dar,
sondern die Betriebe sind
aufgefordert, weiterhin sys-
tematisch an der Qualität

ihrer Ausbildung zu arbei-
ten.

Und damit es nicht
gleich im Rahmen einer
Ausbildung ernst werde,
könnten interessierte Schü-
ler gerne nach einem Prak-
tikumsplatz anfragen. „Da-
für sind wir immer offen“,
meint Svenja Genuttis-Wie-
balck. „Insgesamt besteht
unser Team aus 32 Mitar-
beitenden, darunter 6 Azu-
bis, kaufmännische Ange-
stellte und 18 Fachkräfte,
die durch regelmäßige
Schulungen auf allen rele-
vanten Gebieten stets auf
dem neuesten Stand der
Technik sind. Viele von ih-
nen sind von Beginn an da-
bei oder haben sogar schon
zuvor mit unserem Groß-
vater zusammengearbei-
tet.“

1993 fiel der Startschuss

für die Firmengründung im
Fischereihafen, offizieller
Start war Anfang 1994. Hel-
muth Genuttis, Meister für
Gas- und Wasserinstallati-
on sowie Zentralheizungs-
und Lüftungsbauer, wurde
dieses Handwerk bereits in
die Wiege gelegt. Sein Vater
Helmuth betrieb ebenfalls
ein Heizungs- und Sanitär-
unternehmen in Wulsdorf.
„Unser Betriebsklima ist
sehr familiär“, sagt Björn
Genuttis. Er und seine
Schwester seien mit dem
Unternehmen, in dem auch
Mutter Jutta tätig ist, groß
geworden. „Dass die Beleg-
schaft meine Schwester
und mich ohne Beanstan-
dung als neue Geschäfts-
führer angenommen hat,
war und ist für uns ein gro-
ßer Vertrauensbeweis“, be-
tont er. „Unsere Eltern ste-
hen uns aber weiterhin un-
terstützend und beratend
zur Seite.“ (bhi)

Höchstmaß an Handwerksqualität
H. Genuttis Sanitär- und Heizungstechnik GmbH erhält Qualitätssiegel „primAQ“

Mitten im Herzen des Fischereihafens hat die Firma Genuttis ihren Standort. Foto: Genuttis

ANZEIGE

Svenja Genuttis-Wiebalck
und Björn Genuttis.
Foto: Genuttis

H. Genuttis Sanitär- und
Heizungstechnik GmbH

Kaperstraße 5 - 7, Brhv.

Telefon: 0471 / 7 30 11

www.genuttis.info

Infos unter

Björn Genuttis
Geschäftsführer

»Das Betriebsklima
muss stimmen.
Jeder soll sich
wohlfühlen.«

Das Unternehmen WINGU
hat seit Jahren Durchblick
bei Fenstern, Türen und
Rollläden. Jetzt geht
Geschäftsführer Dennis
Guziewicz noch einen
Schritt weiter: „Wir koope-
rieren mit der Firma Reiris
Objektechnik, damit unsere
Kundinnen und Kunden
bei ihrem Sanierungspro-
jekt von uns alles aus einer
Hand erhalten.“ Damit un-
terstreicht der 29-Jährige
seine die seit Jahren erfolg-
reich gelebte Firmenphilo-
sophie, dass die Interessen
seiner Kundschaft und
langfristige, vertrauensvol-
le Zusammenarbeit im Vor-
dergrund stehen. „Wir tei-
len die gleichen Überzeu-
gungen und ergänzen uns
optimal - ich bin die Hand
und Dennis der Mund“,
sagt Fredijs Reiris schmun-
zelnd.

Nach der Besichtigung
kommt die Empfehlung
Die gemeinsame Herange-
hensweise von WINGU und
Reiris Objekttechnik gleicht
weiterhin ein wenig der
von Medizinern: „Wir ma-
chen uns vor Ort ein Bild
von dem Zustand des Ob-
jekts (Anamnese), stellen
eine Diagnose und empfeh-
len eine Behandlung“, so
Guziewicz. „Wir kommen
gerne für eine Besichtigung
vorbei und die Leute kön-
nen entscheiden, ob, wann
und mit wem sie die Sanie-

rung vornehmen“, erklärt
Jan van der Zwaag von
WINGU. Der Partner Fre-
dijs Reiris hat Experten im
Bereich Trockenbau, Putz-,
Boden und andere Innen-
arbeiten. „So können wir
große Sanierungsprojekte
koordinieren und optimal
über kurze Wege für unse-
re Auftraggeber umsetzen.

Und weil Guziewicz aus
tiefster Überzeugung allen
potenziellen Kunden in de-
ren aktueller Lebens- und
Finanzsituation abholen
möchte, hat er sich mit
Easy Credit auch einen Fi-
nanzierungspartner ins
Boot geholt. „Auf diese Wei-
se können sich Menschen
auch für kleinere Projekte
eine Sanierung leisten und
diese genau nach ihren in-
dividuellen Möglichkeiten
Zuschneidern lassen.
Schließlich sollen doch alle
die Chance haben, ihre

Häuser energetisch zu opti-
mieren, um davon nachhal-
tig zu profitieren und Geld
zu sparen.“

Vertrauensvolle
Zusammenarbeit
Der empathische Geschäfts-
führer bringt seine Philoso-
phie auf den Punkt: „Wir
verfolgen ein familiäres
Konzept, das auf langfristi-
ger, vertrauensvoller Zu-
sammenarbeit sowohl mit
Kunden als auch mit betei-
ligten Firmen basiert.“ „Ich
bevorzuge auch innerhalb
von WINGU eine flache Hi-
erarchie, keiner soll Angst
haben, den Chef anzurufen,
wenn mal etwas schief-
läuft.“ Der 29-jährige Bre-
merhavener hat ursprüng-

lich internationale Bezie-
hungen mit dem Schwer-
punkt Kommunikation stu-
diert. „In dem Zusammen-
hang habe ich an der deut-
schen Botschaft in War-
schau gearbeitet und habe
so Kontakte zu polnischen
Unternehmen geknüpft.

Deutscher
Qualitätsstandard
Das Unternehmen WINGU
beschäftigt in seiner Werk-
statt drei Tischler, die nach
deutschen Qualitätsstan-
dards Fenster in allen er-
denklichen Formen und
Ausführungen sowie Türen
und Rollläden für private
und gewerbliche Kunden
konstruieren und fachge-
recht nach neuesten ener-
getischen Anforderungen
in Neubauten oder Sanie-
rungsobjekte einbauen. (ran)

Sanierungen aus einer Hand
WINGU und Reiris Objekttechnik bündeln ihre Kompetenzen

WINGU-Geschäftsführer Dennis Guziewicz (links) und Fredijs Reiris, Inhaber von Reiris
Objekttechnik, bündeln ihre Kompetenzen. Foto: Rendelsmann

ANZEIGE

Buchtstraße 61,

27570 Bremerhaven

0471/95 10 87 18

info@win-gu.de
www.win-gu.de

Infos unter

Fredijs Reiris, Inhaber
von Reiris Objekttechnik

»Wir teilen
die gleichen

Überzeugungen
und ergänzen
uns optimal. «

Ihre Profis vor Ort
Experten aus der Region stellen sich vor

Eine Service-Serie des Sonntagsjournals Ihrer NORDSEE-ZEITUNG

Citroën-Vertragshändler seit über 60 Jahren

Fritz Fischer Autohaus Kg (H)
Stresemannstraße 43
27570 Bremerhaven

Tel. 0471 / 30 99 80-0
Fax 0471 / 30 99 80-33

www.autohaus-fischer-bremerhaven.de

Wir sind für Sie da!

Die Qualitätsdruckerei in Norddeutschland.
Wir drucken, veredeln und versenden Ihre Kataloge,
Broschüren, Zeitschriften, Mailings oder Flyer.
Schöne, veredelte Drucksachen
sind unsere besondere Leidenschaft.

Tel: 0471 97 98 99 info@muellerditzen.de muellerditzen.de

WIR MACHEN SIE SICHTBAR!
Das innovativste Produkt und die nützlichste Dienstleistung bringen nichts,
wenn niemand davon weiß. Um genau das zu vermeiden, sind wir da,
gemeinsam machen wir Ihre Ideen sichtbar. Als Medienagentur sind wir

Ihr Partner für Grafikdesign, Printprodukte und digitale Kanäle.

Tel: 0471 700 35 00 : www.seeyou.de : info@seeyou.de
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MÜNCHEN. Der Frühling
naht, und damit kommen
bald wieder die Sommerrei-
fen aufs Auto. Falls ein
Neukauf ansteht, gibt es ei-
ne erfreuliche Nachricht:
Gut muss nicht extra teuer
sein. Das zeigt ein Test.
Der ADAC hat sich

durch das aktuelle Sommer-
reifen-Angebot für SUV
und Autos der unteren Mit-
telklasse getestet. Das soli-
de Ergebnis: Drei Produkte
bekamen die Note „gut“,
zwölf „befriedigend“ und ei-
ner „ausreichend“. Getestet
wurden insgesamt 16 Reifen
in der Dimension 215/55
R17.
Die Fahrsicherheit stand

bei der Bewertung mit 70
Prozent Gewichtung im
Vordergrund, mit 30 Pro-
zent schlug die Umweltbi-
lanz zu Buche. Test-Spit-
zenreiter sind der „Premi-
umContact 7“ von Conti-
nental (Note: 2,0), der „Pri-
macy 4+“ von Michelin
(2,1) und der „Ecsta HS52“
von Kumho (2,3).
Die drei Bestplatzierten

liegen auch in puncto Lauf-

leistung an der Spitze: mit
jeweils mehr als 60.000 Ki-
lometern, der drittplatzierte
Kumho kam sogar auf
knapp 70.000 Kilometer.
Die geringe Laufleistung
von nur rund 27 000 Kilo-
metern war es auch, die
dem Test-Schlusslicht trotz
guter Fahrsicherheit nur ein
„ausreichend“ bescherte.

Das eigene Fahrverhalten
im Blick haben

ADAC-Tipp: Beim Kauf das
eigene Fahrverhalten be-
rücksichtigen. Wer nicht all-
zu viel fährt, kommt mit
weniger Laufleistung hin.
Vielfahrer sind mit einem
womöglich Hochpreisigen,
dafür aber langlebigen Rei-
fen am Ende günstiger un-
terwegs und schonen die
Umwelt.
Der Test zeigt aber auch:

Teuer muss nicht immer am
besten sein. Zwischen
knapp 100 und gut 180 Eu-
ro liegen laut ADAC die je-
weils mittleren Preise pro
Reifen. Einer der „gut“ be-
noteten Reifen liegt dabei
im unteren Bereich. (DPA)

Gut muss nicht
teuer sein
ADAC testet 16 Sommerreifen

Wie viel fährt man? Diese Frage spielt beim Reifenkauf eine Rolle
- denn Laufleistung ist ein wichtiger Faktor. FOTO: MICHAEL/DPA

MÜNCHEN. Kühlen, wärmen
und Pollen-Schutz: All das
bietet eine moderne Klima-
anlage. Damit sie auch or-
dentlich funktioniert, ist ei-
ne regelmäßige Wartung
nötig. Hier rät der Tüv Süd
zu einem jährlichen Tur-
nus. Und zwar unabhängig
davon, ob man viel oder
wenig fährt.
Im Frühjahr lohnt sich

ein Termin bei der Werk-
statt besonders, denn laut
Tüv Süd kann sich über
den Winter Schimmel in
der Anlage verbreiten.
Oft ist das Kühlmittel

das Problem, denn wenn
der Stand zu niedrig ist,
lässt die Leistung der Kli-
maanlage nach. Das kann
meistens nur eine Werk-
statt prüfen, der Kosten-
punkt liegt laut Tüv Süd
um die 70 Euro. Dabei
wird außerdem der Aktiv-
kohlefilter gewechselt, der
dafür sorgt, dass keine
schädlichen Abgase oder
Pollen ins Auto gelangen.

Zehn Minuten
laufen lassen

Um Verschleiß zu vermei-
den, wird empfohlen, die
Klimaanlage beim Fahren
mindestens zehn Minuten
laufen zu lassen - auch im
Winter. Und wer auf Num-
mer sicher gehen will,
schaltet die Kühlfunktion
kurz vorm Ziel aus, lässt
das Gebläse aber an, bis
das Auto zum Stehen
kommt. Dadurch wird
Restfeuchtigkeit in der An-
lage beseitigt und der Bil-
dung von Schimmel und
unangenehmem Geruch
vorgebeugt. (DPA)

Dann ist
Wartung
notwendig
Klimaanlage jährlich
kontrollieren

Spätestens bei Schnee,
Schneematsch oder starkem
Regen merken Autofahrer,
wie gut oder schlecht ihre
Reifen sind. Wenn die Haf-
tung zur Straße abnimmt,
die Warnleuchte der Trakti-
onskontrolle oder des ESP
aufblinkt und der Reifen an
seine Grenzen kommt, ist
vielleicht die Profiltiefe zu
gering.
Paul Englert, Redakteur

Fahrzeug- und Reifentest bei
der Zeitschrift „Auto, Motor
und Sport“ empfiehlt: Reifen
nicht bis zur gesetzlichen
Mindestprofiltiefe von 1,6
Millimeter fahren, sondern
früher wechseln. Sommerrei-
fen bei drei und Winterreifen
bei vier Millimetern.
„Vor allem bei Winterrei-

fen ist das Profil entschei-
dend“, sagt er. „Feine lange
Lamellen von neuen Reifen
verzahnen sich gut mit
Schnee und Schneematsch.
Damit sorgen sie für ausrei-
chend Grip. Sind die Lamel-
len kürzer und weniger flexi-
bel, verzahnen sie sich
schlechter mit dem Unter-
grund.“
Weniger Profil bedeutet

auch eine schlechtere Drai-
nage, also dass Wasser
schlechter ablaufen kann.
Trotz zusätzlicher Kerben im
unteren Profil weist ein Win-
terreifen weniger Lamellen
auf und hat damit unter be-
stimmten Umständen weni-

ger Grip. Ist viel Wasser auf
der Straße, schwimmt der
Reifen früher auf, es droht
der Kontrollverlust über das
Auto. Lenk- und Bremskräf-
te werden nicht mehr opti-
mal übertragen.

ACE: Reifen besser frühzeitig
wechseln

Auch Constantin Hack vom
ACE Auto Club Europa rät
dazu, die Reifen frühzeitig
zu wechseln und nicht bis
zur Mindestprofiltiefe herun-
terzufahren - auch wenn es
erlaubt ist. „Grip- und
Bremswerte verschlechtern
sich bei abnehmendem Pro-
fil. Vor allem bei Aquapla-
ning kommt es auf ausrei-

chende Profiltiefe an“, sagt
er. „Abgefahrene Reifen spü-
ren Autofahrer, wenn die Re-
gelsysteme wie ASR oder
ESP früh eingreifen.“
„Allein aus Sicherheits-

gründen sollten Autofahrer
daher immer auf ausreichen-
des Profil ihrer Reifen ach-
ten“, sagt Redakteur Paul
Englert. Der ADAC hat bei
einem Reifentest mit abge-
fahrenen Reifen-Sätzen mit
einer Profiltiefe von 2,5 und
2 Millimetern festgestellt,
dass diese Reifen weniger
Längs- und Querkräfte mit-
einander kombinieren kön-
nen.
„Bei Kurvenfahrt auf nas-

ser Fahrbahn nimmt die

Leistung der meisten Reifen
mit einem Profil von 2,5 Mil-
limeter um rund 70 Prozent
ab“, sagt Ruprecht Müller
vom ADAC-Technikzentrum
in Landsberg am Lech. Auch
deshalb bleibt der ADAC bei
seiner Grenze von drei Milli-
metern bei Sommerreifen
und vier bei Winterreifen.
„Wenn die Reifen in diesem
Bereich liegen, sollten Auto-
fahrer über einen Wechsel
nachdenken.“
Das gilt vor allem solche

Autofahrer, die auf ihr Fahr-
zeug angewiesen sind und
auch bei extremen Witte-
rungsverhältnissen unter-
wegs sein müssen. Und
selbst wenn noch ausrei-
chend Profil vorhanden ist:
„Spätestens nach acht Jah-
ren sollten Reifen gewechselt
werden, weil sie mit der Zeit
durch Hitze und UV-Strah-
lung aushärten und porös
werden können“, sagt Paul
Englert. (DPA)

Profil muss ausreichend sein
Reifenwechsel: Spätestens nach acht Jahren können sie porös werden

VON FABIAN HOBERG

STUTTGART. Bei Reifen schreibt
der Gesetzgeber eine Mindest-
profiltiefe von 1,6 Millimetern
vor. Doch viele Autofahrer tau-
schen ihre Reifen vorher. Bis zu
welcher Grenze können Reifen
gefahren werden?
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Constantin Hack vom ACE Auto Club Europa

„Grip- und Bremswerte verschlechtern sich
bei abnehmendem Profil.“

Der ACE Auto Club Europa rät, die Reifen frühzeitig zu wechseln und nicht bis zur Mindestprofiltiefe her-
unterzufahren. FOTO: WITTKOWSKI/DPA

WISOAK in Bremerhaven
Weiterbildung zum Industrie-/
Logistikmeister:in (m/w/d)
Neu: Vollzeit in 4Monaten.
Infotag: 14.3.2024, 16:30-19:00 Uhr
t.malkmus@wisoak.de

0471-59527

STELLENANGEBOTE

Ärztehaus Geestland
Sieverner Straße 29b, 27607 Geestland
info@hausaerzte-sieverner-strasse.de

Unsere Schwerpunkte liegen in der hausärztlichen Versorgung, der Inneren Medizin
unddd ddder PPPalllllliiiatttiiivmedddiiiziiin.

Wir suchen ab sofort oder später:

1 Medizinische Fachangestelle/MFA (m/w/d)
in Vollzeit

1 exam. Krankenschwester /
Gesundheits- und Krankenpflegerin (m/w/d)

in Vollzeit
Beide Stellen sind auch Teilzeit geeignet, setzt aber auch die Einsatzmöglichkeit

in den Nachmittagsstunden voraus.
Wir bieten eine tarifliche Bezahlung sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld,
30 Tage Urlaub, kein Praxisurlaub, Fortbildungsmöglichkeiten sowie
verschiedene Maßnahmen zur betrieblichen Gesundheitsförderung.
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! (schriftlich oder per E-Mail).

Ärztehaus Geestland sucht Verstärkung!
Wir suchen ab sofort

Dachdecker (m/w/d),
in Voll- oder Teilzeit.

Zimmerei Ulf Röttinghausen
Hörsenstr. 14A, 27619 Sellstedt, 0171/4975704

Wir suchen ab sofort
oder später:

Pflegefachkräfte
(m/w/d)

bis zu 35 Std./Woche

Bitte melden Sie sich ab
Montag, 04.03.2024 bei dem
Pflegedienstleiter unter der

Tel.: 0471 / 800 18 13

Su. Hilfe für unseren Garten in
Beverstedt. 0175/4961732

MFA (m/w/d) gesucht! Ein net-
tes u. fröhliches Team einer Haus-
arztpraxis in Beverstedt-Bokel su.
Verstärkung (Voll/Teilzeit). Wir
freuen uns über Ihre Bewerbung
unter praxis-heinsohn@freenet.de
oder per Post an Hausarztpraxis
Heinsohn, Lehdebergstraße 17A,
27616 Bokel.

WISOAK in Bremerhaven.
Weiterbildung Fachwirt:in
Büro- und Projektorganisation.
Start: 27.08.24. Infos:
t.malkmus@wisoak.de,

0471-59527

Ab sofort suchen wir für unsere Geschäftsstelle
in Bremerhaven eine/n Sozialpädagog:in
oder Erzieher:inmit Zusatzqualifikationen

20-30 Std./Wo. im Rahmen eines Familiencoachings
Bildungswerk der

Niedersächsischen Wirtschaft gGmbH
Jetzt bewerben über: karriere.bnw.de
Björn Mülter - Tel. 0 47 91 – 90 65 65

Su. flexible Bürokraftmit Buch-
haltungskenntnissen/Steuern
Minijob/Teilzeit. 0471/414676
- Bürozeit Mo.-Fr. 10-16 Uhr

STELLENGESUCHE
Mediengestalter sucht Arbeit,
Ich (38), kreativ - suche Einstel-
lung im Bereich Grafik / Medien /
Design / Werbung. Auch Kennt-
nisse im Bereich Webdesign
Wordpress (Elementor) vorhan-
den. Teil / Vollzeit. Gerne alles
anbieten. 0176 / 728 439 53

Wir suchen

Kundendienstmonteur (m/w/d)
und

Anlagenmechaniker (m/w/d)
Bewerbungen bitte per E-Mail: kerstin.koop@koop-energietechnik.de

Neuenwalde/Geestland, Tel. (0 47 07) 93 00 39, www.koop-energietechnik.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin in Vollzeit/Teilzeit einen

kaufmännischen Mitarbeiter (w/m/d)
für die Disposition sowie alle anfallenden Büroarbeiten.

• Sie sind verantwortlich für die Auftragsannahme, Auftrags-
verwaltung und -bearbeitung

• Gute regionale Ortskenntnisse sind von Vorteil
• Einsatzplanung und Koordinierung von Personal
• Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Sie sind gerne Dienstleister, weshalb Zuverlässigkeit,
Verantwortungsbewusstsein, Durchsetzungsvermögen,
Verhandlungsgeschick sowie Flexibilität bei der Arbeit
(Bereitschaft zur Schichtarbeit) für Sie selbstverständlich sind.

• Sie sind kommunikationsstark, haben Freude am telefonischen
Kundenkontakt.

Bewerbung per E-Mail an:
verwaltung@taxi-goedeke.de

Zu jeder Zeit ist Zeitungszeit!

Schillernde Farbenpracht ...

... ist selten. Helfen Sie dem Eisvogel,

denn sein Lebensraum ist bedroht.

Werden Sie Fluss�Pate!

Infos: www.NABU.de/Paten und

NABU, Charitéstr. 3, 10117 Berlin
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FAMILIENANZEIGEN

Die Einwohnerinnen und Einwohner Bremerhavens nehmen
Abschied von Menschen, die verstorben sind und keine
Angehörigen haben:
Gerhard Dähne 1934 - 2023
Hans-Jürgen Hoffmann 1951 - 2024
Heinz Skörries 1953 - 2024
Joachim-Peter Busch 1944 - 2024
Maria Habik 1945 - 2024
Frieda Sinnemann 1929 - 2023
Der Trauergottesdienst findet statt am Dienstag, den 12.03.2024
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Geestemünde, Feldstraße.
Zu einem Trauergespräch werden Nachbarn und Bekannte einge-
laden in das Gemeindehaus der Marienkirche, An der Mühle 12,
27570 Bremerhaven, am Donnerstag, den 07.03.2024 um 18 Uhr.
Ansprechpartner: Pastor Janusz Blonski, Telefon: 0471 84249.

SONNTAGSKALENDER

Wulsdorfer Bürgergespräche
für

Vielfalt, Toleranz,Menschlichkeit,
gegen

antidemokratischen Rassismus
Freitag, 8. März, 10 bis ca. 12 Uhr,

WulsdorferWochenmarkt,
Heinr.-Kappelmann-Str.

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
UnserpsychoonkologischesTeamist immer fürSieda.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter

0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: Wir rufen zurück!
UnsereAktivitäten:
• Sprechstunde zur Organspende jeden letzten Mittwoch im Monat
von 10:00 bis 11:30 Uhr in der Beratungsstelle. Sie können Fragen stellen,
Informationsmaterial und Organspenderausweise sind vorhanden.

• Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauen mit psycho-
onkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis
18:30 Uhr in der Beratungsstelle.

• Gesprächskreis Weitergehen:
Der Gesprächskreis Weitergehen bei einer fortgeschrittenen Krebs-
erkrankung mit psychoonkologischer Begleitung findet von 10:30 bis
12:00 Uhr in der Beratungsstelle statt; den nächsten Termin erfahren Sie
in der Beratungsstelle.

• Neuer Gesprächskreis:
Ab 14. März - Gesprächskreis für an Darmkrebs erkrankte
Menschen mit psychoonkologischer Begleitung, jeden 2. Donnerstag
im Monat von 14:00 bis 15:30 Uhr in der Beratungsstelle.

Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstr. 17, 27568 Bremerhaven,
0471-3913869

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

Fraktion vor Ort – Empfang in Bremerhaven
Büro-Neueröffnung am Montag (04.03.) ab 17 Uhr
Linkstreff der Seestadt (Theodor-Heuss-Platz 17 |
Bremerhaven). Mehr: www.gleft.de/5wP

Krebs-Beratungsstelle für Erkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein
persönliches Gespräch mit uns vereinbaren.
Montag, 04.03.2024 um 09.00 Uhr.Männerfrühstück
Mittwoch, 06.03.2024, 15:00 bis 17:00 Uhr. Singen + Klönen.
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 bis
12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten sprechen Sie
uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per Email:
krebsberatung@t-online.de, Verein Lebenmit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr. 4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568 Bremerhaven

Was tun gegen Femizide? Morde an Frauen verhin-
dern! Diskussionsrunde mit zwei Vertreter*innen
des Anti-Feminizid-Netzwerks am Mittwoch (06.03.)
ab 19 Uhr im Linkstreff der Seestadt (Theodor-Heuss-
Platz 17 | Bremerhaven). Mehr: www.gleft.de/5wO

Senioren-Schutz-Bund „Graue Panther“ Brhv e.V.
Treffen am 8.03.24 von 16.00-18.00 Uhr i.d. Räumen
des Bremerhavener Topfes, Dürerstr. 27, 27570 Brhv.
Gäste sind Willkommen!

0471/207393 oder oder 0471/ 416963

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de
Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Pflegedienst „An derWeser“
- Senioren- und Krankenpflege zu Hause
- Haushaltshilfe, Notrufsystem
- Verhinderungspflege
www.Pflegedienst-An-der-Weser.de
Georgstr. 40, 0471/941 35 56
TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60
Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

Tagespflege im Lotte-Lemke-Haus
• Individuelle Betreuung und liebevolle Pflege
• Abwechslungsreiche Aktivitäten und Ausflüge
• Transfer zw. Wohnung und unserer Einrichtung
• Leckere, altersgerechte und gesunde Mahlzeiten
• Warme und familiäre Atmosphäre
Wurster Str. 61, Bremerhaven

0471/89 00-601, Mo. - Fr. 9-16 Uhr
www.awo-bremerhaven.de/Tagespflege-Lotte-Lemke

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE

Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Anti-Rost – „Senioren helfen Senioren“
in Bremerhaven, Imsum, Langen und alle Orte der
Gem. Schiffdorf. 0471/95431–30,
Montag 10-12 Uhr, Mittwoch 15-17 Uhr,
BEW, Wiener Str. 5, Bremerhaven.

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 0471/303639 Wir helfen vertraulich.
info@kinderschutzbund-bremerhaven.de

REISEN

Urlaub + Reisen
Bustouristik

ππ 04 21/17 58 6004 21/17 58 60

Urlaub+Reisen GmbH & Co. Touristik KG, Bornstr. 19-22, 28195 Bremen,
www.u-und-r.de …und in jedem guten Reisebüro

Urlaub + Reisen
Bustouristik

Unsere
Tagesfahrte

n
TAXI Hol- + Bring-Service
– mit dem Taxi zum Bus

Groningen / NL – Wochenmarkt
Aufenthalt ca. 6 Stunden
Sa. 23.03.24 Fahrt im Reisebus Erwachsene € 38,- Kinder € 19,-

Plattdeutsches Büffet
mit kleiner Rundfahrt Im Landgasthof Krimpenfort in Lohne
Mi. 10.04.24 Fahrt im Reisebus, Buffet, ganz. Betreuung durch einen
Gästeführer Erwachsene € 84,- Kinder € 64,-

Lisse – Keukenhof / NL
Aufenthalt ca. 4 Stunden
Bitte beachten Sie: Der Keukenhof ist komplett bargeldlos. Das bedeutet,
dass Sie nur mit Karten (Bank- oder Kreditkarte) bezahlen können.
Sa. 13.04.24 Fahrt im Reisebus, Eintritt Keukenhof

Erwachsene € 89,- Kinder € 45,-

Goslar – die tausendjährige Kaiserstadt
Aufenthalt ca. 4 Std.
Di. 16.04.24 Fahrt im Reisebus Erwachsene € 42,- Kinder € 21,-

Spargelessen „Satt“ mit Bad Oeynhausen
Fr. 03.05.24 Fahrt im Reisebus, Buffet „Spargel zum Sattessen“ mit Suppe
und Dessert Erwachsene € 77,- Kinder a. A
Weitere, interessante Busreisen finden Sie im U+R Sommer- und Tagesfahrtenkatalog 2024

GESCHÄFTLICHES

Herbert Kornahrens Drangstedt
» Hauptstraße 16 » 27624 Geestland » 04704 1358

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 17.00 Uhr, Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzen derWoche
Kirschlorbeer:

Novita 90 - 100 cm
12.50 € nur 9,50 €

Novita 160 - 180 cm
22.50 € nur 16,90 €

Caucasika 140 - 180 cm
22.50 € nur 12,50 €

Caucasika 230 - 250 cm
74.50 € nur 55 €

Etna 125 - 150 cm
19.90 € nur 15.50 €

Jede Pflanze mit 100% Anwachsgarantie.
Primeln-Schlüsselblumen 2.50 € nur 1,90 €
Wir haben unser Teamweiter verstärkt

und freuen uns auf Ihren Besuch!

Alles für den
schönen Garten

KüstenbaumschuleKüstenbaumschule

AUTOMARKT VERKAUF

Ibiza
Musik
inmeinen
Ohren.

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Lease&Smile.

AUTOMARKT
ANKAUF

LACKIERFACHBETRIEB KÖSTER
27628 Hagen

04746/938555
www.lackierfachbetrieb-koester.de

Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783
Wir kaufen Ihr Wohnmobil &

Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG

Jaderberg 04454-1456

IMMOBILIEN
ANKAUF
Kaufe MFH o. Grundstück zu
Bestpreisen, 0151-1636 0460

VERMIETUNGEN

Wohnungen
von der
GEWOBA.

Bezahlbar, top ausgestattet
und in guten Lagen.
www.gewoba.de

Jetzt als
Interessent
melden:

EINE FÜR ALLE

VERKAUF

Offenser Weg 1, 27404 Heeslingen
direkt am Kreisel

– 04281 95 40 512
www.dachplatten24.de

Trapezbleche
ab 12,95€/m² inkl. MwSt.

Stegplatten
Lichtplatten

Alu Terrassendächer
Doppelstabmatten

Handelskontor
Fitschen KG

ANKAUF
Suche Modelleisenbahn,
Sammlungen aller Spurgrößen,
gerne große Anlagen, Tel. (0171)
7501385 rufe zurück
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Seriöser Sammler kauft aus
dem 1. u. 2. Weltkrieg Orden,
Dolche, Helme, Urkunden usw.
Zahle gut! 0471/81716

Suche altes STAR WARS
Spielzeug, alles von 1977-
1985!! Figuren, Raumschif-
fe usw. 0176/57896874

Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

GREENTEAM Ihr Gartenservice
Gut & Günstig. 0471/80946917
Kaufe gebrauchte Brillen (auch
kaputt) sowie Handtaschen und
Aktenkoffer! 0176/55081055

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

Su. Begleitung (m, schlk., ab 60J.)
f. die Elbphilharmonie.

0157-74043518
Erledige Gartenarbeit und
Baumfällung. 0471-47050923
Su. alte Weine und Spirituosen.

0178/1842286
Baumstümpfe fräsen

0172/4310779 Fa.

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

BEKANNTSCHAFTEN
Sympathische, bodenständige
Sie, 45 J., 1,63 m, möchte nicht
mehr alleine sein. Welcher Mann
mit Niveau, fühlt sich angespro-
chen und nimmt mit mir Kontakt
auf? cordilange82@t-online.de

KONTAKTANZEIGEN

www.x-ladies.de

HANDWERKLICHE
ARBEITEN
Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

DIENSTLEISTUNGEN
Auf alle Gartenarbeiten und
Entsorgung aller Art jetzt
30% !!! 0155-10759979

Anzeigen
helfen
beim

Einkauf!
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BREMERHAVEN. Rest-Eis aus
der Fisch- und Lebensmittel-
produktion bietet ein großes
Potenzial an wieder nutzba-
rer Energie. Das zeigt ein
Projekt des Technologie-
Transferzentrums Bremerha-
ven (TTZ) und der Fische-
reihafen-Betriebsgesellschaft
(FBG).
Pro Woche fallen allein in

der Bremerhavener Fisch-
und Lebensmittelindustrie
bis zu 50 Tonnen Rest-Eis
an. Bislang schmelzen die
Rückstände aus Produktion
und Lager auf speziellen
Auftauplätzen und fließen
als Wasser in die Schmutz-
wasserkanalisation. Für die
Rückgewinnung der im Eis
noch enthaltenen Restener-
gie entwickelten beim Tech-
nologie-Transferzentrums
Bremerhaven (TTZ) die In-
genieure Bastian Leitenber-
ger und Magnus Rienäcker
ein einfaches, aber tech-
nisch effizientes Verfahren.

Eis taut in einem
geschlossenen Container

Statt auf offener Fläche taut
das Eis in einem geschlosse-
nen Container, an dessen
Innenseite ein Rohrlei-
tungssystem installiert wur-
de. In dem entwickelten
System zirkuliert warme
Flüssigkeit, die durch das
schmelzende Eis im Contai-
ner kontinuierlich abge-
kühlt wird. Für die prakti-
schen Demonstrationszwe-
cke ließ das TTZ-Team auf
60 Grad Celsius erwärmtes
Wasser in dem Röhrensys-
tem des mit rund drei Ton-
nen Resteis gefüllten Con-
tainers kreisen. „Innerhalb
von 80 bis 90 Minuten
konnten wir die Wassertem-
peratur um 12 Grad Celsius
reduzieren“, berichtet Rie-
näcker. Die in dem Versuch
eingesetzte Eismenge von

3,3 Tonnen war ursprüng-
lich mit einem Energieauf-
wand von 188 Kilowatt an
thermischer Energie herge-
stellt worden, davon wur-
den 130 zurückgewonnen.
„Zwei Drittel der Ur-
sprungswerte wieder nutz-
bar zu machen, ist ein sehr
gutes Ergebnis“, betont
TTZ-Institutsleiter Prof. Dr.
Gerhard Schories, „das Ver-
fahren ließe sich in der Pra-
xis überall da anwenden,
wo in der Produktion oder
beispielsweise in Klimaan-
lagen Kälte benötigt wird.“
Im realen Betrieb würde
Kühlmittel in dem Rohrsys-
tem zirkulieren, das über
entsprechende Anschlüsse
in Produktions- oder Kli-
maanlagen fließen kann.

Alltagstauglicher Weg
zur Nutzung war das Ziel

„Das Ziel war es, beispiel-
haft einen alltagstauglichen
Weg zum effizienten Nut-
zen von Ressourcen aufzu-
zeigen, mit deren Hilfe die
CO2-Emissionen im Fische-
reihafen reduziert werden
können“, erläutert Petra
Neykov, Geschäftsführerin
des Kooperationspartners
Fischereihafen-Betriebsge-
sellschaft (FBG). Für die
nahe Zukunft plant die
FBG, die Nutzung des Sys-
tems in verschiedene Indus-
triezweige anzubinden.
Das Projekt leistet außer-

dem einen wichtigen Bei-
trag zur Climate Cooperati-
on (Klimakooperation) Fi-
schereihafen (CCF). Sie gilt
als eine der größten fir-
menübergreifenden Klima-
schutz-Initiativen in der
deutschen Wirtschaft und
hat sich zum Ziel gesetzt,
den Fischereihafen Bre-
merhaven bis zum Jahr
2030 CO2-neutral zu ma-
chen. (PM/MCW)

Rest-Eis trägt zum
Klimaschutz bei
TTZ und FBG: Kälteenergie nutzen

Statt ungenutzt in die Schmutzwasserkanalisation zu schmelzen,
nutzt ein Projekt von TTZ und FBG die im Rest-Eis steckende ther-
mische Energie. FOTO: FBG MBH

Die Stadt Bremerhaven
möchte sich als Teststandort
für Wasserstoff-Technologien
profilieren. Dazu gehört
auch, eine Fähre zu zeigen,
die auf ihrem Weg zwischen
Bremerhaven und Norden-
ham mit einem Wasserstoff-
Antrieb unterwegs ist.
Doch wohl dem, der

schon einen Förderbescheid
in der Tasche hat. Das Urteil
des Bundesverfassungsge-
richtes, wonach finanzielle
Mittel zur Bewältigung der
Corona-Krise nicht einfach
in Klimafonds umgemünzt
werden dürfen, stellte die
Klimaschutzstrategie des
Landes Bremen auf den
Kopf. Damit ist auch die
Förderung der Wasserstoff-
Fähre in Bremerhaven weg-
gebrochen. An den Plänen
werde zwar weitergearbeitet,
„aber im Moment weiß ich

nicht, wie ich die Fähre fi-
nanzieren soll“, sagt Robert
Haase, einer der Geschäfts-
führer der Weserfähren
GmbH.

Bundesmittel für den
Seegangssimulator

Für ein zweites, bisher nicht
angefangenes Wasserstoff-
Projekt Bremerhavens sind
die Karten anders gelegt. Für
den sogenannten Seegangs-
simulator wird mit Bundes-
mitteln gerechnet. Der See-
gangssimulator ist im Grun-
de eine bewegliche Platt-
form, mit der verschiedene
Situationen auf See nachge-
stellt und so Wasserstoff-

Komponenten getestet wer-
den können. Der Schiffbau
und die maritime Zulieferin-
dustrie haben Interesse.
Auch das Fraunhofer-Institut
IWES liebäugelt mit dem
Seegangssimulator, wenn es
darum geht, Elektrolyseure
und Entsalzungsanlagen für
den Offshore-Einsatz im
Vorfeld zu testen. Der See-
gangssimulator soll nahe des
Elektolyseur-Testfelds auf
dem ehemaligen Flugplatz
Luneort entstehen.
Das Bundesministerium

für Verkehr und digitale Inf-
rastruktur (BMVI) will in
Norddeutschland ein auf die
Wasserstoff-Technologie aus-

gerichtetes Innovations- und
Technologiezentrum (ITZ)
für die Luftfahrt und die
Schifffahrt errichten. Dieses
ITZ Nord wird für Luftfahrt
und Schifffahrt konzipiert
und soll seine Leistungen an
den Standorten Bremen,
Bremerhaven, Hamburg und
Stadt erbringen.

Testzentrum ist erst mal
ausgebremst

Bremerhaven wäre mit dem
Seegangssimulator dabei.
Dafür werden im Technolo-
gie-Transfer-Zentrum Bre-
merhaven gerade die An-
tragsformulare ausgefüllt.
Was dagegen aus dem Was-
serstoff-Testzentrum für stra-
ßengebundene Mobilität
samt seiner Teststrecken
wird, ist fraglich. Auch diese
Idee wurde erst einmal aus-
gebremst. (KIK)

Kommt die neue Fähre?
Urteil des Bundesverfassungsgerichts bringt Projekte auf Prüfstand

VON URSEL KIKKER

BREMERHAVEN. Ein Richterspruch
mit Folgen: Mit ihm fing das
Bangen auch um einige Was-
serstoff-Projekte in Bremerha-
ven an. Gerade werden beim
Technologie-Transfer-Zentrum
(TTZ) fleißig Anträge geschrie-
ben. Aber was wird aus der in-
novativen Weserfähre?

Eine neue Weserfähre zwischen Bremerhaven und Nordenham, die mit einem Wasserstoff-Antrieb fährt: Ob sich diese Ideen umsetzen las-
sen, steht noch nicht fest. FOTO: HADEL

Optimismus beim Seegangssimulator: Er soll aus Bundesmitteln und
nicht über die sogenannte „Fast Lane“ des Landes Bremen
finanziert werden. FOTO: TTZ
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Robert Haase, einer
der Geschäftsführer

der Weserfähren GmbH

„Im Moment weiß
ich nicht, wie ich

die Fähre
finanzieren soll.“

BREMERHAVEN. Die Gewerk-
schaft Verdi kritisiert die
Arbeitsbedingungen der
Seeleute an Bord der Co-
sco-Autotransporter. Die
Chinesen zahlten nur Bil-
liglöhne. Forderung: Deut-
sche Autobauer müssten
mehr auf die Verpflichtun-
gen aus dem Lieferketten-
gesetz achten. Die Vereinte
Dienstleistungsgewerk-
schaft Verdi fordert von
deutschen Unternehmen
wie Volkswagen, bei ihrer
Zusammenarbeit mit Co-
sco auf die Einhaltung in-
ternationaler Standards zu
achten.
Der unter der Flagge Pa-

namas fahrende Autotrans-
porter „Cosco Tengfei“ ist
auf dem Weg nach Singa-
pur. In Bremerhaven hat er
VW und Porsche an Bord
genommen, nach Angaben
der Gewerkschaft 2.800
Fahrzeuge. Inspektionen
der Internationalen Trans-
portarbeiterföderation
(ITF) hätten ergeben, dass
die Seeleute des Schiffes
weit weniger verdienten als
von der Internationalen
Arbeitsorganisation festge-
setzte Mindeststandards.
Auch die Lebensbedingun-
gen an Bord seien kritik-
würdig.
„Die Reederei Cosco ver-

weigert für zahlreiche ihrer
Schiffe den Abschluss von
Tarifverträgen mit der ITF,
auch für die Besatzung der
‚Cosco Tengfei‘ wurde nur
ein Dumping-Tarifvertrag
mit einer chinesischen See-
leutegewerkschaft ge-
schlossen, der nicht inter-
nationalen Standards ent-
spricht“, so Susana Pereira
Ventura vom Berliner Büro
der ITF.

Verstoß gegen deutsche
Gesetze

Das Verhalten der chinesi-
schen Reederei verstoße
gegen Bestimmungen des
deutschen Lieferkettenge-
setzes, so die Gewerk-
schafterin. Die deutschen
Geschäftspartner von Co-
sco seien verpflichtet, in
ihren Lieferketten die Ein-
haltung der Menschen-
rechte und umweltbezoge-
ner Sorgfaltspflichten ein-
zuhalten. Die chinesische
Reederei steuert seit ver-
gangenem Jahr den Auto-
terminal in Bremerhaven
an, der wichtiger Eingangs-
hafen für die Reederei in
Europa werden soll. (SJ)

Verdi
kritisiert
Cosco
Einhaltung von
Standards gefordert

BERLIN. Coronahilfen haben
in der Pandemie viele Fir-
men vor der Pleite bewahrt.
Die sind ausgelaufen. Zu-
gleich haben sich die Rah-
menbedingungen deutlich
verschlechtert - mit Folgen
für das Insolvenzgesche-
hen. Auf die Unternehmen
kommt 2024 nach Ein-
schätzung des Kreditversi-
cherers Allianz Trade welt-
weit im dritten Jahr in Folge
ein Anstieg der Insolvenzen
zu. „Dieser Trend gilt -
wenn auch verzögert im
Vergleich zu den meisten
anderen europäischen Län-
dern - auch für Deutsch-
land“, prognostizieren die
Volkswirte der in Hamburg
ansässigen Allianz-Tochter.
Die Anzahl von Insolven-
zen bei deutschen Unter-
nehmen dürften demnach
2024 um 13 Prozent im
Vergleich zum Vorjahr zu-
nehmen. „Dieser Anstieg
hat bereits insbesondere in
der zweiten Jahreshälfte
2023 begonnen“, sagte der
Allianz-Trade-Chef für den
deutschsprachigen Raum,
Milo Bogaerts. (DPA)

Insolvenzen
vorausgesagt

HAMBURG. Der Hamburger
Hafen hat beim Warenum-
schlag 2023 erneut verloren -
das schlechteste Ergebnis
seit fast 15 Jahren. 114,3
Millionen Tonnen Seegüter
seien über die Kaikanten ge-
gangen, so der Chef von Ha-
fen Hamburg Marketing,
Axel Mattern - 4,7 Prozent
weniger als 2022. Das ist der
schlechteste Wert seit 2009 -
dem Jahr nach der Weltwirt-
schaftskrise. 2009 wurden
110,4 Millionen Tonnen See-
güter umgeschlagen. Im bis-
lang besten Jahr 2014 waren
es 145,6 Millionen Tonnen.
Dramatische Lage auch

beim Containerumschlag:
Der Hamburger Hafen verlor
in zwei Jahren eine Million
Standardcontainer (TEU).
So gingen 2023 den Anga-
ben zufolge 7,7 Millionen
TEU über die Kaikanten,
nach 8,3 Millionen TEU
2022 und 8,7 Millionen TEU
2021. Auch das ist schlech-
tester Wert seit 2009 mit da-
mals 7,0 Millionen TEU. Das
bislang beste Jahr hatte der
Hamburger Hafen 2007 mit
einem Containerumschlag
von 9,9 Millionen TEU.
Um den Hafen und vor al-

lem Containerumschlag zu
stabilisieren, will Hamburgs

rot-grüner Senat beim größ-
ten Umschlagunternehmen -
dem Hafenlogistiker HHLA
- die Reederei MSC an Bord
holen. Stadt und italienische
Mediterranean Shipping
Company (MSC), Sitz in
Genf, sollen die Hamburger
Hafen und Logistik AG
(HHLA) als Gemeinschafts-
unternehmen führen, die
Stadt hält eine Mehrheit von
50,1 Prozent. Bislang gehö-
ren der Stadt rund 70 Pro-
zent der börsennotierten
HHLA.
Im Gegenzug will die welt-

größte Reederei MSC ihre
Deutschlandzentrale in
Hamburg bauen, das La-

dungsaufkommen ab 2025
erhöhen und bis 2031 auf ei-
ne Million TEU zusätzlich
pro Jahr steigern. Zudem
wollen MSC und die Stadt
das Eigenkapital der HHLA
in Hamburg um 450 Millio-
nen Euro erhöhen.
Gegen den Deal gibt es

heftige Widerstände der Ge-
werkschaft Verdi und von
HHLA-Beschäftigten, die
um Mitbestimmung und ihre
Jobs bangen. Das letzte Wort
hat wohl im Mai die Ham-
burgische Bürgerschaft.
Mattern mit Blick auf den

Hafen: „Der Rückgang ist in
erster Linie der schwierigen
geopolitischen und wirt-

schaftlichen Situation ge-
schuldet, mit der sich alle
Marktteilnehmer konfron-
tiert sehen.“ Er betonte aber:
„Wir liegen mit der Entwick-
lung unserer Umschlagzah-
len auf einem Niveau mit
dem nordeuropäischen Wett-
bewerbsumfeld, können uns
im Vergleich mit anderen
Häfen gut behaupten.“

Die meisten Container
gingen 2023 nach China

So sank der Containerum-
schlag im größten europäi-
schen Hafen Rotterdam um
7,0 Prozent auf 13,4 Millio-
nen TEU. Antwerpen verlor
7,2 Prozent, kommt auf rund
11,6 Millionen TEU. Ham-
burg belegt bei den Nordran-
ge-Häfen - dazu gehören die
für den Containerumschlag
relevanten Häfen an der
Nordseeküste von Kontinen-
taleuropa - den 3. Platz. Für
2024 verzichtete Mattern auf
eine konkrete Prognose:
„Wir freuen uns, wenn wir
das halten können, was wir
haben.“ Die mit Abstand
meisten Container gingen
2023 nach China oder ka-
men von dort. Insgesamt wa-
ren es 2,17 Millionen TEU
nach 2,46 Millionen TEU
2022. (DPA)

Trübe Stimmung im Hamburger Hafen
Umschlagzahlen: Schlechtestes Ergebnis seit fast 15 Jahren - Meiste Container aus China

Beim Warenumschlag hat der Hamburger Hafen im Jahr 2023 erneut
verloren. FOTO: WENDT/DPA

ANZEIGE

MitgliederAkademie
Wir haben mit der MitgliederAka-
demie einen Rahmen für besondere
Veranstaltungen mit vielen Tipps
und Anregungen geschaffen.
In Kooperation mit der Volkshoch-
schule Zeven und der Volkshoch-
schule im Landkreis Cuxhaven stel-
len wir ein Angebot zusammen, das
Menschen aus unserer Region über
wichtige Finanzthemen, aber auch
beispielsweise Altersvorsorge oder
Nachlassregelung informiert. Für
unsere Mitglieder ist die Teilnah-
me an allen Veranstaltungen und
Kursen kostenfrei. Andere Interes-
senten sind gegen einen geringen
Beitrag herzlich willkommen.
Jetzt schon für unsere nächsten
Veranstaltungen anmelden unter:
www.volksbankeg.de/termine
oder Telefon 04747 9498-0.

Wir freuen uns auf Sie!

Energetisch Sanieren
Do., 14.03.2024, 18:30 Uhr

(Vitus-Platz 3 a, Zeven)

Erben & Vererben
Mo., 15.04.2024, 18:00 Uhr
(Hindenburgstr. 6-10, Beverstedt)

Finanztipp aktuell

www.volksbankeg.de



Giant

„Talon E+1“

• SyncDrive Motor Powered by Yamaha
• Akku 500WH
• Shimano Deore 10 Fach
• Hydraulische Scheibenbremsen

statt 2699,00 EUR 2399,00 EUR

Kalkhoff

„Endeavour 1.B “

• Bosch Performanceline Motor
• Bosch Akku 725WH
• 10 Fach Kettenschaltung
• Hydraulische Scheibenbremsen

statt 3299,00 EUR 2999,00 EUR

HAIBIKE

„Trekking 4“

• Yamaha PW-S2 Motor
• Yamaha Akku 720WH
• 10 Fach Kettenschaltung
• Hydraulische Scheibenbremsen

2999,00 EURstatt 3499,00 EUR

• Yamaha PW-S2 Motor
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Facebook-Gewinnspiel

GewinnenSiedieses E-MTBbeiunseremGewinnspiel

ScannenSie zur TeilnahmedenQR-Code imBild

ɷ Akku 540wh
ɷ Heckmotor mit 50Nm
ɷ Hydraulische Scheibenbremse
ɷ UVP. 1899,00 EUR

„Rocket-2-540“
che Scheibenbremse
9,00 EUR
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Am Lunedeich 201 27572 Bremerhaven

www.fahrrad-bauer.com

Familienunternehmenseit 1921

Standorte inNordenham&Bremerhaven

Partner aller Leasinganbieter

Über 1000E-Bikesundüber

400Fahrräder vorrätig

Flyer, Kalkhoff,KTM,Kettler,Hercules

Riese&Müller(nur inNordenham), Bulls,

Scott, Giant, Gazelle, Pegasus, Batavus,

KOGAundVelodeVille

Hol- undBringService

ZertifizierterBosch-E-BikeExpert

Shimano-Service-Center

Großer
Zelt-So
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auf dem
Parkpla
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04.03. -

06. 03.

Vorjahr
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Hercules

„Roberta R7“

• Bosch Activeline Motor
• Bosch Akku 500WH
• 7 Gang Nabenschaltung
•Magura HS 11 Bremsen

statt 2699,00 EUR 1999,00 EUR

Hercules

„Roberta Deluxe R8“

• Bosch Activeline Plus Motor
• Bosch Akku 500WH
• 8 Gang Nabenschaltung
• Hydraulische Scheibenbremsen

statt 3599,00 EUR 2999,00 EUR

I:SY

„S8 RT“

• Bosch Activeline Motor
• Bosch Akku 500WH
• 8 Gang Nabenschaltung
• Hydraulische Scheibenbremsen

statt 3799,00 EUR 3299,00 EUR
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QIO

„EINS P-E“

• Bosch Performanceline Smart Motor
• Bosch Smart Akku 545WH
• Stufenlose Enviolo Nabenschaltung
• Gates CDX Zahnriemen

statt 4299,00 EUR 3499,00 EUR

Kalkhoff

„Image 5.B Move“

statt 4099,00 EUR 3499,00 EUR

Flyer

„Gotour 7.23“

• Bosch Performanceline Smart Motor
• Bosch Smart Akku 750WH
• Stufenlose Enviolo Nabenschaltung
• Gates CDX Zahnriemen

statt 5699,00 EUR 4699,00 EUR

• Bosch Performanceline Smart Motor
• Bosch Smart Akku 625WH
• 5-Gang Nabenschaltung
• Hydraulische Scheibenbremsen
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